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Fa EEE ! 2 Bie Sriedten pe 3 arten. ! a \ „a bin teilt davon überzeugt“ Ein —— Garn“. | 8 ſ—— it A wie das Ark beiter erorgan | 9 * 
Die Earbflof: Patente Ten Türfen it angeblid der Nüdzug | duhlin hr Nitielpunft, fubr er fort, „dab unfere Sache fie: Ter Kapitän der engliihen Barfe „Bu- | Uener Shader. — Herald“ meldet, im London | Smalls Slalus, 
— von Gott - Shebr nad Angora ab — gen wird. Es mag etliche Zeit wäh . comoke“ hat es geſponnen, aber man — eingetrofſen. Die Zeitung fügt 


ten ER Yım Hin am 48 = s s e — hinzu Joh EN Clynes, einer der 
geſchnitten. V TR .. 2 rel, aber die Sieg iſt unausblei b⸗ glaubt ihm nicht recht daß er Spt: | © f d d P l | b b: JINZIE von AL. INES, eine de sr 
M er Abr fi 8 file E , yraniraa um vlen HADem Ama: | cn pda Ne & ai si kde Kr: 
it der Möreije de Valeras Fonzen- |; Has fit meine let berzeugung.“ ritunfen über Bord geworfen hat. Nertreter der Arbeiterſchaft im Gerichtliche Prozeſſiernng wegen 
| ( 
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| 
irtert Fih das Danptinterefie | Die Wolfsimenge umringte ju— Philadelphia, 22 — lich Uebereinkommen bezüglich IR: zrlament, babe den Minifter des augeblicher Unterſchlagung nach 
bezüglich der iriſchen Frage | Kapitän u nen engiligen Sau: Oberſchleſiens getroffen, Innern darauf anf erkſam gemacht Auſicht der Rechtsbeiſtände 


daß Hillqu n dv ben Ein. =. 120 
auf Dublin. Greifin drängte fih bis an de 1 y * quit in Tober don den Ein unmöglich. 
Eiſenbahnwaggon und rief: „Gott |NeT® „Bocomote“, der am Mitiwod) | wai iderungsbehörden feſtgehalten — 
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a Te Sie, mein Serr, Irland hat | [in Atlantic eity of er Beſatzung und Die Beſtimmungen de⸗ Vertragsé. wurde und daraufh⸗ ſei unverzüg- 
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Von Oswald F. Schuette. 
Smyrna. 21. Juli. Der rechte Flü— 

gel der griechiſchen Truppen hat, wie 

Longçgreß wird am Ende den Schacher es heißt, eine wichttige Flankenbewe— 
mit den deutichen Farbſtaff-Paten- gung vorgen nen, Durch meldye den ı 
ten doch noch unterſuchen. — Re— türkiſchen * tionaliſten, die ſich nach — 
präſentant Freer arbeitet auf eine der Eroberung von Estki-Shehr 
derartige Unterſuchung hin. — Seine Durch die Griechen von dort geflüchtet 
Dieabesiielidie Nefolntion in Händen Da ‚der Ri üd; jua nad) Nngora ab | — 


belnd und ſingend den Zug und eine 


Sie nötie” Fe die — bie uelprng- | ‚dich die Freilaſſung Hillquits ver— 
lich aus tauſend' Kiſten Spirituoſen nn | en 

Ulſter auch in Beratung. = _— rg a ” = der An- ı fügt worden. zu Einwanderun 8 | 

‚ enanben Hai e iu * Sranfreich erhält das MNecdht der Aus: | behörden in Dover hatten Sillanit | 


nn en *5 | Velfaft, 22, Iuli, Eine Abfchuift !r; 
des JInſtizausſchuſſes des Repräſen- 9e itten worden iſt. — ee Br — Be =. e iht Des . hieligen Ha ſenkollektors Dec ne Mn ae Lande— — 
Er verſicherte vor ſeiner Abreiſe, ‚der Friedensbedingungen „fir Sr- | Ehnrteg m hei 2. nn. yuftändi- bentung der Bezirke von Nybnif und ! De ıtet, er Tome mit ins Land | Amwälte behaupten, der Governor 
x 5 4 HN d ‘ 


teytayfı ER C» He u + Verteidigunge ze son 58 — 
ION : Er BERN —* — — ii En un et felienfeit von Dem Sieg ver Finn Die geitern vom engliſchen TE or.  Bler amd 40 Prozent des Stapitals, jelaſſen werden. | dürfe unter der Verfaffung die 
maligen Beamten im Burcau des Shehr bei Kowalitſa und Aughin— Sache Irlands überzeugt. — Gele— gen engliſchen Behörden eingehenden deutid Iuduftrieanfagen, falls Stand der Neidrsbant „Exetkutive“ ni islati 
Kuſtos des Eigentums der Auslän wo vor drei Monaten die er! * arte! er ia kei € Abfchrt 2 u ’ Premiermi iniſter Lloyd George an Verhören unterworfen werden. in = ten 2 . " rıcaitlagen, — — Ki = S F m er .. „Exe utive nicht der „Legislative“ 
der die Diaste ab. -—- Bezeichnet es: Ihe Offenfive zum Stillitand geloin re re hat Gamonn de Valera zugeitellt vor: | 5 ( a bah ca Bolend Wünſche nur zum Teil Berlin, 22. Juli. Der Ausweis, vreisgeben, jelhſt wenn er auf Ge— 
* begeiſterte Ovationen auf — lag heute dem Kabinett von Ul⸗ Es ſteht völlig außer Frage, ab durchſett. — Polen wird ein Heer der dentichen Heichsbenf vom 15. richtsverhör beſtände. — Könnte fich 
Bahnhof bereitet. — Lloyd George ſter vor. Seitens des engliſchen 2 „Pocomole“ mit dem geheimnis⸗ von 600,000. Mann unterhalten und Juli weiſt die folgenden Verände.: außerdem jelbſt begnadigen. — Zi. 
dürfte heute mönticherweife den | Bremierminifters wurde jedoch, wie vollen Schiff identiſch iſt, —— Frankreich wird einen Teil der Un- rungen auf: vilklage vorbereitet. — Senietionelle 
ortlaug ber an Yrland gemachten |norjichert wurde, Teine Meinungs: Küſte don „serien gelichte nn terhaltungskoſten bezahlen. Geſamtbeſtand an Dartgeld und) Antlagen gegen Vrundage? — Bür— 
bezeichnet den üezuhlten Vreis von Soweit ſind 30,000 türtiſche Kriegs— Vorſchläge im Unterhauſe belaunt äußerung über die Bedingungen war“, ſagte Kurtz. „Die geſamten Inmaeminztem Edelmetall 5 


ſam hat unm germeiſter Thompions Aeußerung 
a " en: nd vom Naviga— — 366 irrt Rn : 
f ae geben, 8 wurde atı m Sdiff⸗ papiere ſi 366,000 Mark zugenommen 
8250,000 für abinlut ungenieend. — | Gefan gene aszal ıt wor den. | 1D rriongt un id esn urde auch keine —36 zUgenommen. 
ER Der Führer der Nationalen, | ‚abgegeben, 


2 Mark 
tionsinſpettor Marſtellar beſchlag⸗ Devbelche der Affoctated Pretz“.) Goldbeſtand hat um 10,000! Seen 
Zwei Patente allein hatten einen | — * — — 
MA v — — — befindet GSebeſche der Aſſociated Vreß“. * * 
Wert von 210,000,000, Muſtapha Kemal 5, KUh | ' In auter Geſellſchaft. City an Bord des Schuners begab, 
“tr 


ne £ NW arhrickier ee a : : = on 
| den hier eingectoffenen NRachrichten Sonden, 22. lt Angeiidns der | gräfident Harding wird Wochenende und er hat fie dem brilifchen Konful 
zufolge, auf ber Flucht rer PEN Camonn de Valeras und mit Thomas N. Edifon und Genen | überantivortet.“ 
1derdckefhe der Abendyoſ zu. Es gelang ihm, ſich b r Ein-derMitglieder ſeines Kabinetts nach Ford verbringen. 


Waſhinaton, 22. Juli. Es mag kreiſung ſeiner Truppen der Gefan- Dublin, iſt Dublin nunmehr zum 
— il, -—. u) . x siriakd | „* . ——— 
ſein, daß der Kongreß ſchließlich doch gennahme zu entziehen. | ittelpuntt des Intereſſes mit Be— 
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Was de Valera ſagte. Verhör vor Richter Tmith. 


als offenbaren Betrug, dar fie als | men war, iſt nunmehr, wie es heißt, 
äffentliche Beamte an fich ſelbſt, als völlig abgeſchnitten, und die dort be 

Beamte der Chemicel Foundaäation finduchen Nurtiſchen Naionaliſten 
Go, die Patente verkauften. Er ſind tatſächlich ſo gut wie gefangen. 
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nabınt worden, der ſich in Atlant London, 22, Ault. Zaut einer De- | Mark abgenommen. | Springfield, 22. Zul, Die Hai 


peiche aus Mont, hat der Warjdauer | Schabamtsnoten haben ımı 1, | träubenden Zuftãnde, welche du ch 
Korreſpondent der Zeitung „Il 165,421,000 Mark abgenommen die beinahe unfaßbaren Ent atwicklun 
.VPaeſe“ in Rom gemeldet, er habe! Noten anderer Banken haben gen mährend der lebten Tage in der 
Laut den Angaben Kurk’s lief Die! aus abiofut ——— Quelle in um 1,100,000 Mark zugenommen. Staatshauptſtadt heraufbeſchworen 
Waſhington, 22. Juli. Präſident „Pocomoke“ in Atlantic "City ein, |Erfabrung gebracht, da; Sranfreih| Tiestontierte Wechlel baben m — und den Slaat Jiinois in 


2 — a ie u s 2 el CE I1Dording und Gattin beabfichtigen Inachdem fie Notſignale abgegeben und Molen einen Wertr yezitalicy ! 5,505,100,000 Mark sugerommmen. einen böfen © ; 
nod; eine Unterfuchuna iiber den Wer:| Hier in Smyrna wird feitens der sun auf die iriihe Frage, geworden. er koche iende in eine Feldlageı pa atte. 8 a J a 0 gub, le 2. ar - — J h — * —* —— ar“ —— 541 heit —— == el er 
R + - a . — “+. E — * i S Ay Y 3 )e v ent z ’ ( r ( L u ) 143 ? 5 Üü bge ſe L 4 Vorij 4 —4390604 ur ( u; inen Ich +2 Ar a 
fauf der deutſchen Farbſtoffpatente Vevölkerung der Erfolg der griechi--WVer iriſche Fuhrer nimmt ein — age \ ° erjchtefien: reichlojfen baben.| Vorſchüſſe haben um 2,079,009: Iheinen ſich wenigſtens nach außen 
die Chemical Foundation verfügt. ſchen Wa iffen begeiſtert gefeiert. Kö⸗ Schriftſtück mit, das ihm geſtern 


Während ſeines erfolgreichen nig Konſtanlin, der ſich Anfangs der vom —“ Premierminiſter 
Kampfes gegen das geplante Fin- Woͤche zum Generalſtab nach Uſhak Lloyd George eingehändigt wurde 
fuhrverbot der Farbſtoffe im Reprä⸗ begeben hatte, eilten jebt mach Kutai, |amd definitive Ro richläge der Ne- 
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zu verbringen, das Harven S S. Fire ——— des olieinnehmers) Laut dieſem Vertrag verpflichtet Mark abgenommen. hin einigermaßen klären zu wollen. 
one, Perry Ford und ——* ent. IR zurtz zufolge, an, er ji von Nafja | ſich Polen ein Heer von 600.000 Kapitalsanlagen haben um 3, Bisher herrſchte völl lige Unklarheit 
on in allernächſter Nähe von Waſh- auf den Vahama— Inſeln mit ta uuſend Nam uunter Wafifen zu halten wäh⸗ 130.000 Mark zugenommen. darüber, ob Governor Small, der aut- 
ington aufgeichlanen haben. Wo die- !Kiften Spiritwofen, die für Quebec rend Frankreich zum Unterbait die) Andere Werte haben um s9,. | ummen mit Vizegovernor Fred E 
> r . ' * ! VLı W 1 Ä i 111— 2, = x ALUNUELS 5 
Iaterung zur Löſung der iriſch 3 Lager fid) befindet, wurde vor. beſtimmt waren, abgegangen und ſei ſes Heeres pro Tag und pro Mann 178 000 Mart abgenommen Sterling und dem Bankier Verne S 
‚Liu Erz Ui, i ni . .. . 1 —3 Br 1 J * 
* Ber P i efo be An— e ele— Sera — Tr * 
Jomes A. Freer einen Antrag unter auf Geti-Shehr zu erobert | Stage enthalt, —- Mn —— F ri —— Dun — en oe- [ei dfrauken bei ee Die ine Umlauf befindlichen | Curti 15 wegen anaeblicher Unterſchla— 
. ti ki i ulte il zı nm jk OM ‘ ur \ * ” 5 . en bit o ( be: ti. * air * Lay, J In» q ne Fr as Ei 
breitet, bemzufolse der Ge — em. (br ieh überali mit riefiger! Dieje Vorschläge wird de Valera fünnli * — der Präſident gentlich deſſen ſein —* 2. |, Gelingt_ es örantreid) die ober- | Ranfnoten haben m 486,501,000 | gung Totvie — ſchwörung zur Verun— 
ninalt aufgeforbert vird, —— iſtekur x bear sem Dail Eiran, dem Parlament | reits heute per en nad) |fchädiat wurde, daß er die Hälfte Det | ichleitiche Arage, wenn auch nur teil Merk abaenenmmen Itreuung von Staatsgeldern in An— 
anwalt auf— deri mir aerımılid) zeg ei a DE rüßt. a ’ u e N I s 3 @ eines u 7 * Ru won zeauf * 
ig | der Sinn Feiner, joe anderen ber- dent Zager zu fahren : — ne ze an Bord = weiſe im Cintian nit den Witt: Depoſitenhaben um 4,657,800, Mage zu and verjebt wurde, über- 
vorra genden iri ſchen Republ ikanern | lang te ſch ließ zlich au -, Nrzen— Pe Schiffs, Das ihm begeg tie €, ichen Polens beiz! ilegen, ſo ver 000 awrk uge nommen. haur »t ker haftet und vor Ger icht ge⸗ 
unterbreiten Lloyd Geo ge wird | N. el, dal ini ne Amtsgeſ chäf te —* ſch affte, während er Die andere Halft “ flichte 2 ſich Vole n Frankreich dus! dere V erl indlichkeiten haben! |bradi Del den fönne. Nor Kreisrich⸗ 
j : "si, J h rn? er teit v a Dar = re m se a < Shan E I(rr Narr. | a) an m im Ge a 
rt Bungsgekühten an die Meniers nei ° von Zeit zu Zeit bezüglich der Un .| rg n —* eſt — würden einfach über Bord warf. Feruer Recht zur Ausbeutung aller Verge im  82,587,000 Mark zugenont- | ter E. S. Smith, der = Befund der 
ich: meil er. Vert nö dor] Anklagen erhoben worden. terhandlungen der iriſchen Fi ührer | 1110 er dürite aher ſich erſt morgen; mußte er auch auf ho her et, infolge und Grubenwerke in den Bézirken! toi. —8* geſchwo orenen entaegengenommeit 
i | Die ;verftändiat werden mid fpü äterhin | Padbuitte ttag in dem Lager einfinden. der Veſchädigur ig ſeines Fahrzeugs, Rybnik und Pleß zuzugeſtehen. er Geſamtgoldbeſtand belläuft und die Ausſtellung der Haftbefehle 
Lon⸗ Der Fa —— BEN. iſt die Beſatzu nd auf eiit anderes Schiff Sollte der Oberſite Nat dus ganze ſich auf 1,0 5 1000 Mark. angeordnet hatte, war auf Be ute ein 
Ehrenaaft Feldlagers, das ihm was, wie es heißt, eine Gebiet Volen ſen, ſo wird! ⸗ 3 beraumt ion ä 
| u Ghren vom Bilhof Williom 5 Tran and din — die Seege⸗ P — — * 0 |  Blufige Kramalle in teliem. |... iworben, fin bem 
3 d F. 31 uwiderha ndiung gegen DIE SO ge⸗- Polen vierzig Prozen nt des stapttals | 27 E = | über den Status des Gobernors ver= 
ıAnderfon von Cincinnati artangiert ſebe iſt. der dentichen Induitricanlagen an! Rom, 22. Juli. In der Nähe hanbel — 
rden iſt. Es ſind außer dem! „Wennſchon wir ihm nichts dafur | Frankreich zugeſiehen. bon San . na kam es zu bluti gar Inzwiſchen wurden auf Anord 
Präſidenten nod) etliche andere Gälte anhaben fönnen, iwas er mit feiner Kämpfe 


Ener BT ae nn unge . — zwiſchen den Fasgiſti und nung ä 
vie Tolat: ſen t wurde. Der Feblbetrag in der Der iriſche Führer ſchien geſtern Lloÿd George gibt bezüglich Ober I Ze Kae * des Richters keinerlei Schri 
ängeladen worden und die Geſamt— —* außerhalb der Dreimeilen: | . dan Sommumiiten. Laut den To —— 


> s a J— an aa K ein Eu. — y ER 
In Anbekrach des ne? nf wird in dent Pricht der —* nach ſeiner Unterredung mit 1000 | . s 5 ſchleſiens nicht nach. — 2 : zur Verhaftung des 
Se in Anbetracht.d > u e vird in de hen * —— an ae ahl der Teilnehmer dürſte ſich auf grenz tat“ ſagte Kurtz, „ſo wird A —— 4 Weit über dieſe Krawalle vorliegen— | Rei Jerich * —— — 
daß aus dem amtlichen Brototolt ı er ale auf 8546,00 9 ange eorge Ic l guter Dinge zit ſei in, ii > hellen ats m i —— 3 ne | Paris, 22. Juli. Die franzöſiſche I SI as * — N | 15( er ichtsſchreiber Koehn er) rei + 
y .. ee .- ** — 2 5 ar - { ee 423—4 X a I [77 \ NY ‚teateriina 3 t elsob 8* Bi Jılı wurd en 14 SerIO: | 1% ur 
Verhöre vor dem Ausſchuß für Mit- ſetzt. Bei 66 der Anklagen handelt wennſchon es in der ſoäter erlaſſe— ie 3 ‚Die eng iſche gterung , ‘Pe Nrelie vertritt noch immer die Yin). — J are | bie Weilun: die Haft defehle zurüc- 
tel und Wear he tboraeht: es ſich um Fälſchungen, 56 Ankla-nen amtlichen Ankündigung überl e| De ——— u ten Mapitän wranlafjen, ihr ‚Rebe I, dab die Spanmmuna 310 ilchen | jen getötet md an Die WIE zuhalien, bis en def finitive Entſchei⸗ 
Daß während des Jahres 1919 gen wegen Annahme von Gefdern, die Neiferenz Dieb, es jei fomeit mod | giögus abrerufen. und Antwort über die höchſt eigen- England und Frankreich bezüglich der dung getroffen —* 
ee v 7 rn J * J  REEER — — tümlich Aßer der eoö—— ee Folgenſchvere Exploſion. 
der Kuſtos des Eigentums der Aus- nachdem die Bank bereits zahlungs- teine Grundlag ür eine formelle Koch des Univerſitätstlubs fiel tot 5 — Rn z © sıt Stehen “ |oberjchie iſchen Frage eine überaus —— — — ——— — — Des Covernors Ztandounft 
länder 4000 Patente für C —6 war, wurden erhoben, in Nonferenz geſichert worden. | Boden mote“ auf hoher See zu ſiehen. ernſte iſt VBern, 22. Juli Gelegentlich Die Rechtsbeiſtänd es G 
— = ga er: N Ale. es we .. ; Mr Bun * — = tande & orernors 

und Farbſtoffe, die Ausländern ge- 13 Fällen handelt es ſich um angel In dieſer Verbin idung wird vor ei Nr Univeriitätstlub, 76 ei! Japaniſche Einwanderung. | Wennſchon ſoweit Die Antwort |: er lamen nad langen ——— 
—A J ihn Mrtnn 1 Ir ıor 1 Ri 1 2 arten pr 1 x a ” Er. — £ h wit 9 * 1 439 J J——— f 
börten, an die Chemical Foundat ion liche Meineide, n vierzig allen | ri arfenii 5 wa —— u Monroe Straße entſtand Ba ad Uebereinfonmen des Jahres 1908 | Englanbä aur den Vorſchlag br rik in Bodio, im Kan ton Teſſin, der Ueberzeugung, d daß diefer —* cer 
SR nertaırite: mr linterichleife nd sehn Antlagen |der Wafitenitillitand in Irland bis n RER —— a | 4 a. 1 Es Iwurden 20 Berjonen S | . . z 
z verkauſte: Unterſchleife und zehn g9 ⁊ als pPlößzlich der Koch/ w wird vom Hans- Einwanderungs Briands, die Sitzung des Oberſten wurden 20 Perſonen auf der Stelle | haftet Mid prozelitert werden könne 
’ 
| 
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F 1 2 m 
tentantenhaute hat Repräſentant das die Griechen gelegentlich des Vor— 


— die > — — bot: | z 08 Dürfie genügen, 
JUBEHEN, um Geſellſchaf n⸗ — 
en. die in 3 nr nr 8 iR Verbindung mit Banffrad) in Nr: 
e X ereinnabmien Des! z 
n f 2 cola, ZU., find nicht weniger als 188 
zuzal 9 ler , 


P Alan Ai ee 1 xy 9) RT 
Daierte em betrügeriſcher geweſen. LSUscola. Aslı., — XMII 
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Die beireiende Meiolution ift von | Grohasichiworenen von TDonglas; fonmmt dann de Valera nach 
beſonderem Intereſſe da ſie ſich auf Cou niy haben heute 188 Antlagen don zu weiteren Beratungen zuriüicck, 
die geſamte Frage der Behandlung in Ver — mit dem kürzlichen denen ſich nöglicherweiſe der! 
des beutjchen Eigentums in den Ver. Bankkrach in Arcola, Ill. erhoben, | Promierni niſter von Ulſter. Si 
Stanten bezieht. Ihr Wortlaut iſt wo die — State Bank geſchloſ- J Fames Craig, beteiligen dürfte. 
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Exploſion in etiter Nitratia 


da a Se a te andonern wird, om | Aufregung, 3 | 
T ah der betreffende Verlauf von lauten au Ver ſchwör ung. auf weit eres andaue ren wird. ein 804 Hauſe Michael Rolla tot nıe ausſchuß unterſucht werden. ! Ra ıt3 auf De N 28. Juli einzuberufen, ! getö tet und an die hund ert Verſe el) fie fegten Die? en Standpunti n 
=” tal wa I, X sc, a2 . 1 st J 


Harven. Joſebvh Cho tn Mk wir 1.) Yeweis darf daß beiden Par— * 
Garven, Joſeph Choate, Dieſe Anklagen ſind ſämtlicheg weis dafür, dah die beiden Par ‚derficl. Tr, Hugh Mestenma, 104 


Beamten des|aer Michael ‘ Fr Duft, den vorma teien vorläufi ig noch nicht entmutigt* 


— en ..,'noch f :orfen f ohnen verletzt. Durch die Exrbloſion! 
Waſhington. 22. Juli. Das im noch nicht eingelroffen „te 1o| nn nn n onon den Verhör vor Richter Smith aus 
geht doch aus Londoner Preſſenach- wurden außer der Fahritanlage einander. 
richten hervor, daß Lloyd George auf oh mehrere angrenzende Gebäude! u, ar Eu 
* N ! Lie Anmwälte beſtanden — 
ſeinem Stundpunft bebarrt und bon! stflieri San 5 \ —E — darauf, 
| van der Seundita, um der amerifa- 


der Entſendung weiterer Truppen Trotzlky angeblich in Sibirien. niſche 
t 
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t der Bant, geaen! ſind. ar adigan Abe., und Ar. Jam >|. Jahre 1908 bezüglich der jabani— 
FE Sen Die Sondoner Zeitungen äußern | ns Falmerhoufe, welche ge⸗ſchen Einwanderung getroffene 

pormaligen Kaffi ae | Pe Klub ihr Frühſtück einnah. Uebereinkommen wird ſeitens des 

ieſe Beamten gleichzeitig Quirt, ſowi an gen Dein Getreide: | SAL und halten die Mög dıfeit |, 2 —— —* BR —— en Vausausſchuſſe F — u. nach Oberfiht sfien nichls wiffen will.| "Sarbin. Mumhthnrer 92 SKuil: Lar 
räſident, beziehungsweiſe ſpeicherbeſitzer John M. Ernſt ge—eines Abbruchs der Unterhandlun— |: mie ADEL MUT A Sun as JFrung unterſucht werden. Der Aus en arbin, Mandſchurei, 22. Null, | der 
der * ſt und Ratgeber in Batent= ! yichtot. gen für völlig ausgeichloiien, Etli-⸗ 


7*2 ha am dytt Un \ N ya Arber 
traaen Ber Shemtcal Foundation Eo. | * area hi u ln die der boltttichen Mereipondeiten |} * B 
Berlaugt Geheimperhör. len iſt. ſtig das Staatsdepartement mt Die, 
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8 Ude abend... 1 or morgens... 7: | cm Dorf, den 21. X Trubpen mobil gemacht habe. tin, Gladys mi it Vornamen, und ſein County nie ein — Verhör er⸗ 
Choote ir. (und Namicn Sonuet) |“ r nol —* ise credited in this ſichts der Tatjache, daß es fich tm h Ubr abend2......75| » Ubr morgens. ...7 „Allianca” aus Ghrijtobal, Hilfgrit ie England zugelafien. zöchterchen waren zurzeit abweſend. halten werde, denn die Geſchwore— 
—— —— |paper, and also the local news pub- | eine gercdhte Sacje handle, nicht an- |! abendS.... Ur barım....... TU Q R 
: < 4 — * ondon, 22. Juli. Der amerika— — 
Fortſehun na auf der 6, Seite.) Eshad: herein. ders su erivarteı fei j Ubr milternadit.. 1: Uor DORH....... 82 Aniterdbam” aus New: Dorf, * F —* r .S . 7. 5 
3 dr morgens... be nitluge... 5 ——,——nd 11100 Gojzialiftenfirhre_ Morris Eejet.die * onntagpo (Fortſetzung auf der eite.) 
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Scife 
Ralın Olive Toi: 
Tetten Ceife, wert 
10c das Stüd; ertra 
ipeziell für dieſen 

Verlauf markiert 


14. $1 


Ober⸗ und Un— 
tertaſſen 
Aſſortierte Formen 
bon ber: und ln: 
tertafien — Speziell 
markiert für dieſen 

Dollar⸗Verkauf, 


6 81 


Sandalen 

Sandalen für Kin— 
der, alle Lederarten 
und alle Größen. — 
Das Richtige für den 
Sommergebrauch. — 
Spegiell, Eure Aus— 
wahl per Paar zu 


81.00 


Fenſter⸗ 
Rouleaux 
Aſſortierte Farben 
von Fenſter Rou— 
leaux, leicht fehler— 
haft, ſpeziell, 3 für 


81. 00 


Stücke 


ν ä **42*2*4 * 


— — — 


Noman von Emil Uellenberg. 


Babies-Artikel 


Babies Kimonos, 
Unterröcke u. Quilt— 
ed Pads, hübſcher 
roſa und blauer Be— 
ſatz; ſpeziell für die— 
ſen Verlauf, 3 für 


51.00 


Bloomers 

Weiße Muslin 
Bloomers — einfach 
oder mit Spitzen be— 
ſetzt; hat verſtärktes 
Croich. In voller 
Größe zugeſchnitten. 
$1.25 wert, fpesiell 
für diejen Verlauf zu 


51.00 


Schürzen 
Küchen-Schürzen 
für Damen — Band 
und Laß Faſſens — 
Ginghams und Ver— 
cales. Speziell für 
dieſen Dollarverkauf, 
2für nur 
51.00 
— üü— 
Unterzeug für 
Männer 
Balbriggan Unter— 
hemden und Hoſen f. 
Männer, Größen 32 
bis 36. reg. 75e wt. 


ertra ſpez. markiert 
für dieſen Verkauf, 


wol 


| x 


| Augen, 


I IT RE 


Gin Dollar Spezialitäten für Samstag 


Kiſſenbezüge 

Weiße hohlge— 
ſäumte Kiſſenbezüge, 
Größe 45x30, Lei: 
nen Finiſh, reg. 356 
t. ertra ſpeg. mar⸗ 
liert dieſen Verkauf, 


für 61 


nur 
Iinterzeng für 

Damen 

Kein gerippie Da— 

menleibchen, in Box 
Dice oder Band Top 
Faſſon, extra Grö— 
ßen 40 bis 44, ein— 
fach roſa oder weiß; 
reg. für 65e verkauft, 
ſpez. dieſen Verkauf, 


2. Sl 


nn en rn a u un 

Long Cloth 

36-⸗zölliges weißes 
Longeloth, in vollen 
Stücken. ſchöner wei— 
cher Finiſh, paſſend 
für Unterzeug, reg. 
Preis 20c dte Yard, 
ipea .diefen Verkauf, 


Yarta 81 


nur 
— — — — 


Muslin 


Snowball od. Fruit 
of the Loom gebl. 
Musiin, 36 Zoll br., 
weicher Finiſh und 
frei vom Dreſſing — 
wert 25e per Yard, 


6 Sl 


t Aus einem Staunen fiel — 


+ 
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EEE GO ihalten . . . 
IMs vr . . ur I 
Ri & “ge | Deine Liebe mir verdienen,” fagte fie ; Pfarrer?“ 
Zer B oosnuuvv. und Ihaute ihm glüdiih in Die 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 22. Juli 1921. 


— —7* 


Erſtaunt blickte Salmaſer auf. 

„Seit wann?“ 

„Sie wiſſen es noch nicht? Heut' 
hat der Martin den Entſcheid erhal⸗ 
ten.“ 

„Ich wohn' halt auf dem Berg hier 
in der Einſamkeit.“ 

„Dann wiſſen Sie auch wohl’ 
nicht, dah Sie den Chriſtazhof gif 
erbt haben?“ Id 


(Hür die „Adenbpoft“.) 


Intereſſenpolitik 


Salmaſer in das andere. 

Der Pfarrer ſprach weiter: „Der 
Schäffeler Jakob, Sie kennen ihn 
wohl, war unten im Dorf heut', Ihr 


* 


Das Intereſſe der kommerziellen 
und induſtriellen Kreiſe konzentriert 
Lob hat er nicht qefungen; aber jein | Tich gegenwärtig auf bie Verhanblun: 
Gift ift wirfungslog geblieben... „gen bes Kongreffes über ben neuen 
Sekt tröftet er fich beim Röpleiwit  Jolitarifentm urf Der alls 
und fehreit, dah er tieber zu den gemeine Eindrud, ben ein unparteit: 
Fialienern wolle.“ Icher Beobachter davon bisher erhal> 
|" Der Pfarrer fehnwieg. Auch; Sat. |ten hat, ift nichts weniger als erfteu: 
| mafer blieb eine Weile Humm. Von hen _ a. =: 

n Es En i * 
rg Wirrniffen mwebte eö in ber ficht auf bad Allgemeinmwohl 
| Dom Sie des Landes findet Feine Bead- 

32* tung, ein Krebsſchaden, an dem unſer 
— —* dann der Pfarrer. ganzes innerpolitiſches Leben ja über⸗ 

Draußen traten fie an den Stußl haupt lrantt. Jeder einzelne Indu⸗ 
des Mädchens. Aufmerkſam betrad- lau Ir —— ru 

— XIZollſchu ür ſich ſe erauszu⸗ 
| de Borer Toenen, ne dl darf, ei 
dor fich bi e NE Laͤſten der amerikaniſchen Bevölke— 
"ih Du mit mir auf ben tung daburd) ‚auferlegt werden. 
| Chriftazbof ziehen, Lydia?“ fragte ne We 
© RZ Wen. der Fordney-Tarifvorlage gehör 
u tumig, „ih habe den Hof ber fogenannte PEPPER 
ö 2 m: Bemwertungsplan”, das heißt, 
—*5 wu en die Veftimmung, daß bei der Bemer: 
—* ng Hatten 2. tung bes zollpflihtigen Warenwerted 
un ke SI nn der im amerifanifchen Markt zur Zeit 
Sant —2* ihr Der Pfarrer die der Einfuhr der betreffenden Waren 


. herrichende Preis zugrunde gelegt 
—— auf den Scheitel wie zum Se⸗ erden foll. Die Schattenfeiten die— 
n. 


ſer Bewertungsart ſind bereits in 
„Ich habe dem Vater am Grabe inem Leitartikel der „Abendpoſt“ 
geſchworen, daß der Hof wieder her gebührend hervorgehoben worden. 
ſolle,“ ſagte Salmaſer unſicher. Milte der Woche hat eine Anzahl ber 
„Nun ja ... Sie haben ihn ja bedeutendſten Chicagoer Geſchäfts— 
wieder.“ häuſer und Banken einen kelegraphi— 
„Aber gilt der Schwur nicht auch fſchen Proteſt dagegen an die hieſigen 
für die Bewirtſchaftung?“ Vertreter im Kongreß geſandt, in 
Ueberraſcht ſah der Pfarrer iha welchem ſie aufgefordert worden ſind, 
an. Als die Männer ſtumm blieben, die Vorlage abzulehnen, falls dieſe 
ſagte Lydia Bachammer von ihrem Art der Warenbewertung beibehalten 
Stuhl aus in das Schweigen: wird. Bei der Wichtigkeit der Sache 
„Das Leben iſt mehr wert als der wird der Wortlaut dieſes Proteſtes 
Tod. Die Toten verlangen nicht, die Leſer intereſſieren: 
daß wir ihnen übereilte Schwüre unter dem amerikaniſchen Bewer— 
Iſt es nicht ſo, Hert zungsplan, der die Grundloge für die 
Fordney-Tarifvorlage bildet, können 
Ein froher Schein lag auf ber e ee Aöften bon impor= 
Stirn de Mannes. tierten Waren nicht vor ihrer tatfäch: 


doh einmal zu 
Er 
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ESCHE TI TIITT | 


Bandel und Industrie. 


Die Berhandiungen des Nongreffes über die Zolltarifvorlage. — 
nnd Gemeimwohl des Landes, — Ter 
„amerifanifdie Bewvertungsplan.” — Gin Proteit der Chi % 


2 
2 


cagoer Geſchäftswelt. — Zollpflichtigkeit von Hänten, Zoll-7 
freiheit für Leder und -fabrikate. — Petroleum und Banholz. 


— 
ä :ꝑ · · Pä ä ä · F· · · * * 


insbeſondere die wiederholte Ab— 
änderung der Zollbehandlung von 
rohen Häuten und Fellen, 
Le der und den daraus hergeſtellten 
Fabrikaten. Die Rohſioffe der 
Lederinduſtrie ſind in früheren Tari— 
fen zollfrei geblieben, während Leder— 
fabrilale, auch Schuhe und Stiefel, 
zollpflichtig waren und noch ſind. 
Dank dieſem Zollſchutz und insbeſon— 


ſehr zweckmäßigen, dabei arbeit— 
ſparenden Maſchinen hat unſere 
Shubmwarenindbufjtrie 
belanntlic) eine Höhe erreicht, mit 
ber fie an der Spihe der Melt jteht. 
Diefe — iſt leine leere 
Prahlerei und entſpringt keinem 
Lokalpatriotismus. 
Beweiſes für ihre Richtigkeit bedür— 
fen ſollte, ſo würde der gewaltige 
Umfang unſerer Schuhausfuhr die— 
ſen in unwiderleglicher Weiſe liefern. 


In ihrer urſprünglichen Faſſung 
entſprach die Tarifvorlage dem bis— 
herigen Grundſatz: Zollfreiheit für 
die Rohſtoffe, Zollpflichtigkeit für die 


jenigen Gegenden, in denen die Vieh— 
zucht zuhauſe iſt, proteſtierten aber 
dagegen. Die Farmer hatten ihnen 
gedroht, bei der nächſten Wahl mit 
ihnen „even“ werden zu wollen, wenn 
ihre Häute keinen Zollſchutz erhalten 


kate, namentlich Schuhe und Stiefel, 
die durch Verzollung geſchützten hohen 
Preiſe weiter bezahlen müßten. In— 
folge des großen Einfluſſes, welchen 


m—r e— — — — — — — — — — — — —— — — —— — —— — — — 


unterhaltene „lobby“ beſitzt, verfehlte 
dieſe Drohung ihre Wirkung nicht. 
Als die Vorlage im Kongreß einbe— 
richtet wurde, erſchienen in der Frei— 
liſte ſowohl die Häute und Felle wie 
Schuhe und Stiefel, auch Leder. Am 
Mittwoch dieſer Woche hat der Kon— 
eb noch ein Uebriges getan und die 


Häute und Felle einem Zollſchutz von 


dere auch dank der Erfindung von * 


Wenn es eines 


Fabrikate. Die Kongreßvertreter der— * 


würden, fie aber für die Leverfabri= 


ı die von ben Fyarmern in Wafhington |, 
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a 35: West North Avenue 
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Halbjährlicher Räumungs-Verkauf 


14 
„+ 
% 
3 


* 


: 15% bis 50% Rabatt 


an unjerem volljtändigen Lager von hochfeinen Schuhen für Männer, 


l ” 


Damen und Kinder. Nicht weitergeführte Partien, unvollitändige Grös 
fen und alle Furzen Partien jind tief im Preife herabgejekt worden 
i Wir offerteren and) unjer reguläres Lager, alle Größen und Weiten ent» 
i haltend, zu großer Herabjetsung. Leute, die anf das Heruntergehen der 


I% 
x 


Schuhpreije gewartet haben, follten fi) diefe Offerte zunuse machen, 
$ denn Schuhe von der Sorte, wie Weinjtein fie führt, werden nicht billiger 
I% werden uder zu jold) großer Herabjesung offeriert werden. Wir fünnen 
x nicht damit beginnen, die Hunderte von Falfons und Partien aufzufüh- 
—3 ren, die Euch zur Auswahl ſtehen. Kommt, betrachtet unſere Schaufen⸗ 

ſter-Auslage und die auf Tiſchen zu bequemer Auswahl ausgeſtellten! 
Waren. 


* 
* 


| * 
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Weinſtein's hohe und niedrige elegante Stout Out Size Schuhe 
ſind in dieſem halbjährlichen Reduzieruugs-Yerkauf eingeſchloſſen 
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Beiuher des „Bageant nf PBrogreh” 
° brauchen keine Sorge zu haben. 


Chicago ift bereit, die Befucher de 
|„Pageant of Progreß“ nicht nur zu 
Tauſenden, ſondern zu Hunderttau— 
Ifenden zu beherbergen. Hermann 


Mad, der Präfident der Hotel-Ver: 


Zuagt nicht 
ÜUlalsz und 
Hopfen, 


Iullipt 


’ 
, 


l 
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ſagt 
“Orieinal 
Did Style” 


5 ; ä u > A ſäch * ⸗ . 
| „Und id wilt Dir meine Stärte| „Du bift ein Huges Kind,“ fagte lichen Ankunft und ihrer Zollabferti:] 15 Prozent vom Wert unkeafeit, |, Wale, Mob Durch DaB Sionmenide 


Map Mbrudsceht tmurde von der „Mdenb | leihen, Deinen Weg möcht’ ich glattjer warm, „und ein gutes... Was |auna berechnen. Ohne bie Kenntnis | während die Kabrikate zollfrei aelaf- ; 5 
— und eben ſehen · | Deine Frage betrifft, fo muß ber * ——— J nicht vor — Det bureau a een ee 
(37. Fortſebung md Schluß.) | _ „Kommen rauhe Streden, ‚Tpige, Pfarrer nein fagen; aber,“ u. und erjiprer Ablieferung verkauft merben. | hältnis würde damit alfo umgefehrt — J— F —* ren 
Noch fprach fie nicht. Seit Hielt Be „ollen wir uns bei den ſchaute zu Salmaſer hinüber, — Anlãufe im Auslande würden ſogut— werden. Es iſt indeſſen mehr ald | nad ihrem Gintreffen Zimmer in je— 
fie umf&lungen, ftanmelte ihren Na; Pänben offen, Mo Du gehft, werd’ | „aber der Doktor Weber fagt mit | inte aufhören, wodurch die Regierung | zweifelhaft, ob diefe Regelung ber der Preislage und in jedem Gtabt:! 
men, fprad; von feiner Liebe, fragte, US 1% jebt nit manten, ‚|boller Teberzeugung: ja.“ ihre Einnahmen verlieren würde. | Frage aufrecht erhalten bleiben wird. XM. u verichaffen | 
fcheu, behutfum nad} der ihren. |. „ben ber alte Badſtuber uns, „Dann mag der Martin den Sal- Werden die in der Vorlage vorge-Die Gerbereien, wozu ja auch die . het daß die Aus⸗ 
Wieder fchlug ſie die Augen auf, iett ſehen könnte,“ fagte Salmafer, |maferhof padhten,“ fagte Salmaſer ſehenen Zollſätze nach der amerikani— Schlachthäuſer gehören, ſowie die Es wird — — Mole für 
die vom Na der Tränen jchmwarns |maber ich glaube, er hat duntel mod; |feft. Ichen Bewertunastlaufel berechnet, fo | Lederinduftriellen werben fchon dafür ſtellung auf der ſto —— 
men, ihre reine Seele trat in dieſen geahnt. was nun helle Wahrheit iſt. Die Sonne war ein gutes Stüch erhöhen ſie die Koſten in ungebühr- ſorgen, daß auch ihnen ein gehöriger das Induſtrie⸗ — * u 
einen Blid, al3 fie mutig faate: +. Den Unfegen, ber fein langes |tiefer gefunten, als der Pfarrer feis |Ticher Weife umb diefe müffen von | „Schuß“ fhließlich zugebilfigt iverben | ber Stabt 2 = gu a * 
„Ich hab' Euch lieb gehabt ſchon Leben überſchattete, hat er doch zu⸗ nen Heimweg nahm ... dem Verbraucher getragen werden. wird. wird. - da * "Mei ie na 
auf der Alm.“ ‚legt noch überwunden gefühlt.“ Bafıl Salmafer und Lydia Bade| „Wenngleich wir alle einen anae| Zwei andere eifpiele Kilben | tert aben Auge: 2 — 
Draußen ſchmetterten die Voögen, „Er hat viel von einem Fluch ge- ammer waren allein. Voll milder meſſenenSchung der amerilani— ferenz ab, in der be 


rohes Petroleum und Bau— — nz m 
ihren Morgenchoral, State fhmag: | !pradhen . . .“ u ‚_ „‚Prühlingaftimmen war bie Luft.|fchen Induſtrien befürworten, fo ift/holz. für erfleres mar auf "Je: |Dab art — 
ten wichtig in den Bäumen. „Der ift num gelöft durch Did.” |Bom Zorfftich fam ein eifer, fchwers |diefe Vorlage doch ausfchließlid, in treiben der inländiſchen Oelproduzen⸗ gengen ns t gefchict werben folk 

Verfunten vor der Welt, vor fih; Und als fie ihn fragend anfdaute, |mütiger Gefang. | | Fortfchrittäfeft geſchi 
felber, bielten bie beiben Menfhen | Teste er hinzu: „Frag nicht, Lydia | 


dem Sintereffe des inländbifchen Pros ;ten im MWeften und Mittelweiten der : 4 vVor—⸗ 
| — duzenten entworfen, der die Höhe der Ver. Staaten ein erheblicher Zollfaß tel Chatles — — 
ſich umfangen. In ſſummer Selig· . . alte Schuld der Väter liegt ber⸗ „Dur's Wieſeial gang i jetzt na er BEER: 


er : : 2 — — bende 
| Bölle, weldhe fein Konkurrent zu bes|in die Xarifvorlage eingefügt mor= EM 7 
teit fanden fich ihre Lippen. Worte | I&üttet, wir wollen fie in Deine Al: Brech lauter Badengge *) durna; ertlärte, Qunberie 


: >: : * An ; Ausftellung, 
| ‚ zahlen hat, beftimmt. Sie verfhafftipen, während e3 bisher zollfrei ge— Des AUSENM —2 tab 
* er 'e ie ie Babengge muß ti brece : 10 af s » : ; 0, 1p0;: Gefchältäleute in Hleineren Stab» 
müffen mweigen, imo Die Ser en penfelfen, in die Gletfcherfpalten zu | Saperigge M ' ihm bie abfolute Stontrolle über den | blieben ift, Präfident Harding hat 
—* ſchweig a ec — Schön Sträußele draus mache, 


öglicht i je bisher nie etwas von Chicago 
Markt und ermöglicht ihm, die Preiſe den Kongreß in einem ——— bie bisher nie € 6 
Endlich rik fic) Balit Salmafer) In dem Geffel, den er mitgenom⸗ Aus lauter Babengge und Stier: hinaufzufegen, ohne ausländifche) Schreiben um die Wiederherftellung u a für vu 
los. men hatte, ſah fie in der warmen Jhan jo koi Schätzele meh! Konkurrenj. befürchten zu müſfen. der Zollfreiheit für Roh- und Heizöi Ausſte u En nd beftelfen 
„Mein Gott... ich tu, ala ob Du! Sonne. Eine Dede legte er um ihre Und wenn i's verlore doch hab' Der amerikaniſche Bewertungsplan erſucht und dieſem Erſuchen iſt auch Winter ausſu — — 
ade ‚Schultern. Durftig trank fie die les! — "rn. tft befonbers unverftändig und unge=!fyolge geleiſtet worden. Die von Per Parade⸗Ausſchuß ar itet zu 
ſchon geſund wärſt, Mädchen .... Warum liegt's denn net in ſein'm je 4 — oben „Wageant“, ber 
ſchlaf“ nun, ſchlafe!“ benwedende Frühlingsluft. — Ein Grab? ‚rechtfertigt, wenn unfere vafch abneh= | dem Präfidenten geltend gemachten | Zt an dem grL are ne 
Sanft lich er fie ins Kiffen finfen ıWildfirfhenbaum fand in der Näde) yur zum Grab jo mit Klage menben Einfuhren in Betracht gezo- Gründe find nur zu billigen. Su: | die Geſchichte der Stadt hie go 
; ; 3 fe Ha 2 db „über und über in Blüte, E Strö hele ihm t gen werden. Der Rüdgang unferer |nächjt würde die Verzollung bon aus: | darftellen wird und an dem ſich Tau— 
ſtrich er ihr das dunkle Haat aus der Uder un un [eg Drraupele ıym Trage, Ankäufe im Yuslande beeinträchtigt |Tändifhem Petroleum zu einer Werzfende von loſtümierter Perſonen, 
Stirn Gehorfam fcloß fie bie, — ae nat. |Yub lauter Babengge und Klee: unferen Außenhandel in ernftliher | arößerung der inländilchen Produt-| Sängern, Mufitern jomie zahlreiche | 
ze Glücklich lächelnd lag ee u ae Kleben: J han jo koi Schähele meh! Weiſe. Der Verſand von unferen|tion führen und den Eintritt der  Schaumagen a — 
re — Iſchauie ſich fuchend um und kam dann Acdh's lebt jo und ift mer nit treu überfhüffigen Etzeugniſſen nach Erſchöpfung unſerer Oelablagerungen gen werden. Fräfiden en * 
—— Salmaſer ſchlich leiſe aus näher. Salmafer Hlidte auf und fab: Und i weiß: jeht iſt aues vorbei; |fremben Ländern ift in raſcher Ab- entſbrechend beſchleunigen. Diefen | Die Ausftellung eröffnen, in m. 
t Stube. in ber Küche fand et|,, war der Pfarrer. roh ging er Und bie Rofe ud die Nelte nahme begriffen. Der ameritanifche) Zeitpuntt cher möglichtt hinauszus | Mafhington, D. C., auf einen & 
den Deri. Der zünbete feuer auf ihm entgegen. Müffet traurig al’ verwelte, Veivertungsplan wird, wenn er zum|fchieben, Iiegt im allgemeinen Inier- ſchen Knopf drückt. 
dem Herd und fchaute mit krüben) Sie Find es... wie freue ich Verwelke Badengge und Kite: Geſetz gemacht wird, biel dazu beisieffe bed Landes, namentlich wenn — 
Augen in den jungen Tag. Immet mich — R han jo toi Schähele med! tragen, unferen YUuslanddandel zuiman bedenkt, welche Bedeutung Per| om Grundeigeniumsmarft. 
Bene feine Bürde geivorben, Die Männer reichten fi bie) Der Weri“ flüſterle Sal aa * wenn wär nicht ſtroleum auch für die Kriegsflotte ge⸗ 
eine Tanafın je, N flüfterte Salmafer |taufen, fönnen mw ir auch wonnen hat. Weiter hat ber Prüfie| gnpreas Mleing verfadende Pläne, — 
Be angſam auf die dem Mädchen zu nicht verkaufen. Wir ſind der dent darauf hingew daß die Er— 
* ggewwie ſen daß die Et⸗ Zuchendaderei am Sud Datiey Boul. 
Andreas Klein, Mitinhaber der 


verändert, aber eine tieſe Not brannte 85 
EL „Er ift jung... . das Leben wird | Unficht, baf; im ntereffe der Indus | fchmerung der Einfuhr von ausländi= 
Wäſcherei an der 


in ſeiner Seele. Das Leben hatte F 
7 alſo wohnen Sie. ihn ſeine Straße führen.“ ſtrie des Landes im ganzen und der {chem Del mit dem Beitreben unseres 
es ihm, ala nähm es ihm berfelbe]; u" * 
ſiſt mit der Natur verwachſen; ſie Vorlage abgelehnt werden ſoll, und ſchen Regierungen für die „offene Grace Straße, hat vor vierzehn Ta. 


Benügend Plab, 


a , 
Dn8 Malz 
ohne Fehler. 


Old Style 


Malt Extract Co. 
5759 S. ASHLAND AVENUE 
Telephon Vroſpect 2420. 
CHICAGO 


Vo find Cure Griparnife? 


Der einzige fihere Plag für 
(Ener Geld it in der Banf, aufer 
dem Bereid; von Feuer und Die- 
ben — 24 Stunden den Tag be- 
fhüßt von bewaifneten Wädıtern. 
Unfere Bank ift ein Mitglied des 
Federal Reſerve Syſtems — Re— 
gierungsſchutz. 


ILLINOIS TRUST & SAVINGS BANK 


La Salle and jJschson Streets Chicago 


er biefes verlocdende Angebot an. | 
nehmen. 

Das dreizehn Wohnungen und 
fünf Läden enthaltende vierſtöckige 
Gebäude an der Nordweſtecke des 
Garfield Boulevard und der Went- 
worth Ave., Grund 118 bei 113 
Fuß, iſt zu angeblich 342,500 von 
Charles H. Thorne an Frank B. 
Curtis verkauft worden. 

Sun 9. Wilford hat ein Gelände 
von 560 Frontfuß auf der Sitjeite 
der Stingfton Ave,, 198 Fuß füdlicd 
bon der 74. Str., von Sohn A.Kellv 
zu $30,000 gekauft und wird dort 


zwölf Bungalows bauen, 35 Fuß weſtlich von Hazel, Grund 

Die Grennan Cake Corporation, 70 bei 130 Fuß, Belaſtung nicht 
welche, wie berichtet, unlängit zu langegeben, zu $30,000 von Anna 
382,000 die vieritödige Anlage der |B, Phelps an Robert S. Wahl. 
ilfon Pound Cafe Co., 2315 sis | Die Metallhändler S. Berken— 
27 Wilcor Ave, erwarb, hat jebt |jtein & Son haben don der Foreman 
die alten Wohnhäufer 118 bis 126 | Brothers Ranfing Co, $500,000 
Süd, Taflen Boulevard, Grund 125 | auf fünf Sahre zu ichs Proz. Sin. 
bei 125 auf, im der Abſicht Mer | fen gegen Sppothef-auf ihren Nen- 
fauft, auf dem Lande eine vicr- Hau an der Nordweitede der North 
ftöcdige Nucenbäderei zum Koften- | pe und Kingsbury Str. geliehen, 
preife von annähernd $300,000 zu " Rz 
errichten, 

Zinshansverfäufe: An der Süd— te ——— 
oftefe de3 Hude Bart Boulevard 
und der Univerſity Ave.,, Grund 88 
beit 83 Fuß, mit $60,000 belaitet, 
zu $70,000 von Edward E. Smith 
an Verdena Cooper, An der Nord- 
ofteefe der Vernon Ave, umd der 6l. 
Straße, zwölf Wohnungen, Grumb 
133 bei 125 Fuß, zu angeblich 
896,500 von Abraham Prieß an 


1 
A Wıfkzoker 


Harry Diffen, An der Südoftede 
der Hasfin3 und Sermitage Abe., 
fünfzehn Wohnungen, Grund 145 
bei 122 u, mit $9250 belaftet, zu 
angeblich $48,250 von David 9. 
Burfland an Arthur G, Martin. 
Auf der Nordieite der Wilfon Ave., 


| 


\ 


al 
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Setzt Euer Napital 
nicht wegen einiger ex—⸗ 
tra Vennies Zinſen 
auf's Spiel, wenn Ihr 
7% auf die zuverläf- 
finfte Sicherheit ber 

‚ Welt erhalten könnt. 


Shilt ur: Bihlein Nr 1004, 


“14 Points of Safety” 
'LJooL REALTY (e: 


SALES-RENTING'LOANS 


, HOOL BUILDING 
. One Bleven North Dearborn Street ' 


— Zu u u u — — 


geborene Olga Laabs, angeblih in 
Chicago, Bafe eines Angeftellten ber 
American Radiator Co. in Berlin, 
wird von bdiejem gefucht und gebeten, 
ihre Abdreffe an Paul Edelt, Berlin 


Er war nur ein armer Bub, ber! 
tft? F— J oe > Ifp 
„Nicht? .. . Haben fie ein neues „Wird er bei und bleiben ?* Melcher Kuhbandel bei den Tarif: | Einklang jtehen miürbe, des Broadway und der Öranville 
Arbeitsftätte. Auf dem Moor anlt 2! pen?” 
| Lac — ; nr J 
‚oben unfer Torfwert leiten. Abetr Beftimmung einzufügen, durch) die der zehnjtödigen Bau, Straftwagenver 
borzubereiten. Geinen Knabenkum⸗ Eine leiſe Bilterkeit klang aus den 
= , Brau Tanlord Krankheit dur Iybia E. | fuhren aus folhen Ländern, von Wohnungen in den anderen, zum 
So vergingen Tage. Bafil Salz! fol nicht mit ihnen rehten. Sie ı ftanden fie — — 
t ehr tin das G ax 
und c ihren Gebieten ausgefehloffen werben, nehmer $65,000 für das Grundftüd 
zu ihren Füßen dehnte fich ber grüs | 
die Mlumen, di kei Meae ı : ka RL x E3 it zu bedauern, daß bie-] "=" 
ie Blumen, die an jeinem Wege | getommen feie, zuerit der Lehrer Mine weißen Häufer wie blühende aeichlagen, hatte 
J 
an | Rein und holl Fam eine tiefe Glode | Bir 
meien. „Run brauche nic hr Salme ab F ⸗ u — 
ſen auche ich nicht mehr Salmaſer haben, zum Frieden e warhes Waffe erhalten, um die Beſtrebungen 
nun noch zur Geneſung fehlt, muß hätten ſie ihn auf den Berg geſandt. 
| Be Aa al, DIE I. 
Zuft, müffen Sie als Seelendoktor ſtedt dahinter. Die Regierung gie | (Gen. | BEE en. BR mein jüngftesNinds — 
* — 49 . — Areuzſchmer— m: ee 4— 
die ich Finden forms | BEI e j i \ 
Ein milder Früblinastag lag aufıj find,“ fagte er fröhlich, Händen fi bie Walböeftände unfe- 
meister aufrufen. dia E. Pinkham's Vegetable Compound 
A 
maſer die Geneſende am Nachmittag nicht verſchloſſen ſein.“ ent, jeit ic auch gen durch reigabe der Einfuhr zu 
1 Be „Ih mußte ee, dah Sie fo pres |da3 beftellte Gewicht Eis erhält, in peffer und ich kann gut laloien, 
ausgeführt vor bie Hütte. fehr Zurzfichtiae Politik, die auch ge: 
(Dorf nicht ausbleiben.“ dies Schleunigit gefchieht, fann dieſer 
Und unftatt das Bauholz 
* E. Pintham's Vegelabie Compound achramde | billigen und damit 
Für Säuglin und Kinder der Wohnungsfrage beizutragen, fol- 
KAreuzſchmerz iſt eines der gewöhnlichiten 
Salmaſerhoſ. Er wußkte nicht, daß ſchwerden beim Hilfsaichmeiſter W.F 
| in ; “.,. . . ’ i t, e . 
Unterschrift SSR Bar ptn un Te» Tomnern) Der Baufätigfeit erfepmert und bad rigen eg 
1 


ihm der Herr gerettet einjt; heut war E —— e ndre 
al" . der „Moosnart“ .. „Ja,“ ſagte Baſil Salmaſer, „er konſumierenden Bevoöllerung dieſe Staatsdepartements, die ausländi⸗ Antiſeptiſchen 
„Don dem ‚reben fie micht mehr) ird ip mütterlich in ihre Memelerfucen Sie als unferen Vertreter) Tür“ zu allen ölhaltigen Ländereien nen don dem Carterjchen Nad)lah 
fhweigen und gehorchen mußte, 
„Erft fol er Ternen, fol ins verhandlungen getrieben twird, zeint] Kine andere Anregung de3 Präfi- Ave., 93 bet 123 Fuß, zu 945,000 
nun dad Strauchiverk und bieBäum-| „Das weih ih niet... . aber bie — 
ii r - 8 ärn ww ft S — 
nun komm ins Haus, Mädchen, bie, Sorgt für » Kinder. Rräfident der Vereinigten Staaten | räume Im ertten Stod, Qu 
mer legte er in feine Arme, die mit Morten. „Much zu mir haben fie day Sonnenftrahlen beginnen ſchräg zu 3 
| x | Vinkham's Venetable Compound denen bie amerilunifhen Bürger don |Stotteitpreife bon 500,000: aufzu- 
majer fahb die Veränderung im!find halt, tie fie find,“ m Ianbüberhöhten Bergtuppe. Klar 
— bur u beſtändi an: eg h angeboten, und wahrjcheinlich wird 
fühtig macht bad Glüd. Gr fah nur Der Pfarrer erzählte, wie fie zu ihm! Rordurh, Maff. — „Id Titt beftändig | mit bisfriminatorifchen 3öllen zu bes | Ir) 
tanden. ihrem Auft » “ii 5 ch tw indelantätze ,jem Vorſchlag ſeiens des Kongreſes RBW 
[übte Muftrag, bonn der Oegens|Mofereeter Sur un$ ihn nee Tine Beachtung gefentt worden it | II TE 
| fernher aus dem Yal. | 9 
mir jaſt unmönlich, der britiſchen Regierung, ſich ein! — 0 
bei meiner Arbeit | garen a J 
bie Natur, muß gute Speife, zeine| „Die fahgemäße Sorfausbeutung 1" das Träumen der beiden Meıtz | Bi Weltölmonopol zu fhaffen, zu beläm⸗ — as 
: : — IB 0%, : s..e daiultt 2 
fdhaffen.” Bei dei legten Morten ihnen auf dem ftörrifchen Naden. | > den vor givei Aah .e: dgültigen Annahme der Vorlage AFırst Mortgage 
am te⸗ j A ſchlimmer geweſen A Auf: : : 
ften zu erfennen, mern wir fie beim| Salmafer lächelte fein, BEER Bauholz iit dem Einfluß der gros 
te, Tinderte ihn und die Doktoren halfen 
. > , J — * 34 9 
bem lichtverflärten Heideland. Stehtragenbauer hin, Stehfragen: re5 Landes befinden. Unftatt unfere 
Wer glaubt, daß er von den Eis- Und ich habe grobe Erleichterung gefun— 
| Ihügen, foll der Raubbau durd) ihre 
. 5 "Aa Balte Haus und habe für fünf KHin— 
ſchen würden,“ faate der Pfarrer | follte fofort den flädtifchen Wichmei: — ABRa SOE Ta Pe Eee 5 
ernuiidend ift, und ich bin ehr dankbar, | gen das wahre Intereite unſerer 
„SBlauben Sie?“ IR empfehle ed meinen Freundinnen 
‚ rief benümens ich will fehr nern allen rauen | durch ausländiſche Zufuhren zu ver⸗ 
* das ſoll ihre Strafe ſein.“ Lund Stelle faffen. Während der tele "N... a en a plor. do Et, 
IN GEBRAUCH SEITMEHRALS JO JAHHEN ee ienen, möbntiöiien! fen bie Preife möglid,ft Hoch gehalten 
ber andere noch nicht im Bilbe war. ; Cluett von Leuten ein, die für volles | 
von N | ir > Favlora Crfabrıma anmnpen masen).Sinten der KRoften ber Lebenshaltung 


Herr. Hatte er nicht ein Necht dazu? | 
N .% N “ > . n ® . . * J af 
unten im Dorf. nehmen.“ dringend, dagegen zu ftimmen. in der Welt zu gewinnen, nicht im den Bauplag an der Nordweitede 
Bald brach er auf und Tief an feine | Opfer für ihr Jagdgelüſt gefun⸗- 
Leben hinaus. Dann kann er hier denten ging dahin, in den Tarif eine erworben, in der Abi, dot einen 
hen zu entfernen, um den Zorfitid, | Yauern braudien Sie, das mweih ich!” 
| ermächtigt werben follte, bie Delein- reaus für Aerzte im zweiten, kleine 
wahrer Wut die ſchwere Arbeit taten. Weg gefunden, und ich meine, man | fallen.“ 
Jar = of gi: \ 
s | beendigt. ber Ausbeutung bon Delfeldern in führen, seht haben ihm Sinounter 
2 — 54 2 . .. ’ ! I ic i i 
Weſen des Jungen nicht. Selbſt- Am Tiſch in der Hütte ſaßen er burchfichtig war bie Luft. Meit 
nende Teppich. Im Süden ragten, an Kreu-⸗ſchmerzen und war oft nieder— legen. 
Ver Arzt war noch einmal dage- bauer. Frieden möchten fie mi 9— 
age⸗ Frieden möchten ſie mit dem ARE ner m 0 nat liden | Unfere Regierung ivürde daburd) eine # 
u fommen,” batte er acfagt, „was | ftifte i f Br i ı 
d geſag as ftiften fei der Pfarrer da, und fo) Die Zufunft Hang verheigungsvoll | AR 
| bleiben. Seit)”, a : . n 
— „27 pfen. Hoffentlih wird dies bis zur 
* — *) Edlüffelolumen. ren lam, ift mein noch nachgeholt, 
hatte er gelächel. MS Klein oder | seht fommen fie zu Phnen, denn Sie 6 ge‘ REAL ESTATE , GOLD BONDS 
! "} 2 
N und feine Lage, 
Ze | | ar, i i 
Anſchauen fremden Glüdes ſehen.. „Da haben wir die Menſchen wie — hen Jutereſſen zuzuſchteiben. in deren 
„aber | Nebervorteitte follten fofort den Aidhe mir nicht. Eine reumdin empfahl Lu: 
. — i N 8 * 
Zum erſten Mal hatte Baſil Sal- bauer her ... meine Hilfe ſoll ihnen gg — 
—9 ”. ’ . . ‘ p ! id 5 nauch dei 1; 
—— händlern überborleilt wird und dicht den, ſeit ich es brauche. Mein Kreuz iſt 
n ben warmen Sonnenglanz bin: | Abfperrung gefördert merbein, eine 
2 ee z e der zu forgen, fo dab meine Mrbeit fehr 
„Ein ganze Leben lang will ich marım, „und die Vefhämung wird im!fter im Ratbaufe aufrufen; men q 
dat 36€ i * 
| — — — daß das Compound mir ſo geholfen hat. rn en Bevölkerung ver⸗ 
g 02, md, wenn Cie wünſchen fönnen Sie dieſen ſtoßt. 
C S TO 8 | „ch will es hoffen... DieBarern | torradellnierfuchungsbeamten los— vr neun * Ne x n al rauen | 
If 5 . * 8 yelfen, die leiden, mie ih es tat, big im Lv»i 
A A ie felber den Gang au Ahnen fine | fchiden und den Eiömann an Ort achrande zu der Löjung 
Zames Klace, Rorhirn, Maff, 
Dann fprah der Pfarrer dom |ten Iage liefen twieder zahlreiche Be: | Strensfömers I eines 
immer mit.der des meihlihen Crganismus. Keine rau foltte| werden, fo daß bas Mieberaufleben 
„Der Hof ift Ahnen ja nun wieber | Gewicht bezafien mußten, es aber aylor ra 
) zugefprechen worben.® E. Piulhaus —— Conpouud „Merkur.“ 


nicht erhielten. — verzögert wird. Leſet die „Sonutagpoſt“. 
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a Ladın offen Samstags bis 9:15 Abends geieingeiteteiietirter 
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Kerfauf von Korfettg \ 


für Sommergebrannd) 
Spesielt marlicrt 


$1.25 


Korſetts für ſchlante 
uroſchnitts- und volle 
— t ‚in Zople eß, mitt⸗ 
exer und niedriger Büſte— 
odellen. Aus auter 
= alität rofa Comtil ae 
madt; einige babeı claft 
Cinfüße in’der U niit, all 
dere baden elait Einfa ı8 
efirt für meiteren 
Komfort, Korfctt art⸗ 
ment Floor. 


* 
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Dieſe 


Ginghar 


2444 
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roſa, 
farbigen 
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en 16-48, 
vis 84 


= 

cr 
5) 

2. 


Damen 


Mus lin 
ai Stickere 
Ir 


Dame it, 
bef ext, 
für r *1 


eiſchfar big; 


fle J 


Ein weiterer großer Finfanf und Berfant von 
Slippers 

Colonial 

Hohe frang über: 


500 Paar zeitgemäße weiße 
—— in Ties, 
Pumps und Oxfords. 
zogene 
ſohl 


> 4 Kinn 
+ AS 


— — 
n xuıco 


Abſaätze 


SuYy . 
Alle Größe N. 


, bieq ſam ce genal Re 
en. 


te. Spe 


Ar 
tl, Paar 
—— e ober braune Kid Novel Strap | 
2 v Strap Stité 


nz. oder Tuban vibfa We, 
oe‘ — n, gutes Sott 


rte bis 88: für den 83. 97 
Verlauf, 84.07 und. 
Noveltn Bndeidupe für Samen — —8* 
< niedrige Straps od — Effelt; 
nation „von Narben; ange 


At, we rt 52.00; um 73€) 


 Boar au 


ziell 


2 ar 


zam>end 


’ 
bie 


— von Ansitattungsartifeln für Männer 
Feine gerivpte Union Suite 

Knöche Hänge 5 
nur ii mei B 


Reinfeidene se | 
4 ri idte Männer: } 
al sbin der 1, w ert 


— 28* «79€ | 


fir Männer - 
open Crotch, 

alle Größen; jeder 
Sam stag au su Nur... 
\ 


Zeitaemäßer Perfauf 

von Mafdı- | 

anzügen für Rnaben, | 
Knaben⸗-Waſchanzüge — 


Middh und Oliver Imiit ' 
Faſſon; großes Sortiment 
Farben, gute Sioffe; Grüs | 
2—3 Nuabdre; wert 


——— 


au nut .. 
Everoli Anzüge für 
Raben, geftreift od. Kbatfi, 


nett befept; Größen 2 13 


| 8 Sabre. — 2696 


| $1 Werte, zu.. 
KR Es 


aus 


| gen 
20 


bis 


BEE boller 
I 6 bis 15 
den 
Inuf das 
Vaar zu 


— 


Die parſame — 
wahlt anſeren Laden 
ans für 


| | Frei. 5 Pib. — 
Mit Einlauf von 8 Pfd. 
| Raffee, au 


Dreumeiiter’3 Mal; nnd 
fomwe 

Büchſen 

reichen, je 

Gepoölkelte Vigs 

Feen⸗ aus geſuchte 

are, 1 „- 14: 

Una.-d 


opfen — 
t 1,200 


. 
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* 
* 
* 
J 
* 
* 


—8 


Hire's Root 
Peer Eriralt, 2 


Flaſchen 330 


für .. 
Aflort, Fooric⸗ 


das 


af ud zu 
—2— 
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Inperawecur Yırwuntt Barwınr 


— — 2c 


„5 
— * 


* 
7* 


eVeeeSS.. ·5 


(Gur die „Sonntagvpoſt“.) 


Das neue Europa. 


geſchneider 


A DEPARTMENT STORE FOR EVERYBODY 


UNION LIBERTY CO 


MILWAUKEE AVE. at PAULINA ST. 


I Eine nene Scondung gerade angelangt. 


Gnuimpes oder ärmelloſe Kleider 
Eine große Auswahl von Guimves, in 

| einer Varletät von Fafſons. 

find aus Read Kloib, 
u u, 
baren Stoffen nemadt 
blau, arün ımd lob- 
Zhatticrungen; 
Sürtel aus 
Stoff, 
| $hmwarze Kedergürtel 


$2.50 
Werte 


Ausgezeichnete Werte . 


: Unterzeng 


Zweiter Floor, 
Tamen.Unterröde, Hlounce | 
4 oder Spig sen Die 
opt, fche auter Xsert au. 


Weihe Finiſh Dustin. Ehemite für 
„Bei es mit Seide und Spike 
ſpeziell 


*7 


bobe | fir U 


— — — — 


Verkan 
Knabenhoſen 


Für Ferienge- 
brauch. 


— 
— — 


netten 
Miſchungen gemacht;— 
Schnitt, 
t. Größen 
Jahre. Für 
Samstaa ' 


— — a 
—D Bedarfsarlikel für 


— J 


69c | 


ı und Seiten. 
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eis 
Dem 
andere baben 
Gro 


$1. * 
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Strümpfe 
Für Damen 
Socken 
er Kinder 
Neinfeid. und Fiber 
% ränge Strümpfe f. 
Janıeit; Kuff Zops — | 
fdwara, weiß und ei | 
Sortiment bon Kar: 
ben. Vaar zu 50 | 
Mur... c 
Merceriged wiste 
Kinder-Soden —- nit 
fach Cuffs. Größen | 
6 zen. :33 | 
; Baar ölt. c 
ud 
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600 Paar ſchwarze oder braune Orforbs 
känner, Kid- oder Kalbleder; engliſche 
oder mitlere Zehe; einige mit Gummi 
Rbſaßen; Goodyear Sohlen — 
Werte bis zu $9.00 - 
Paar zu nur 

vaſebau Schuhe rür Buchen, — 
oder Yiitle Sents’, Echhivere Sunmis Bots 
toms, SKtnöchel » Bath, Bounnd Suction 
Sohlen, Srößen 11 u 6; reg. 
83. 00 wert; — su 


* 


2 
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genu gie e 
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Athietic Faſſon Union Suits 
für Männer, alle Größen 
ſpeziell für den morgigen Ver—⸗ 


tauf markiert ber 91.25 | 
4 


79€ 


Kleidungsſtück zu.. 


— — — — —— 


Gelegenheitdverkauf 
von Toilet-Artikeln. 
| Ein 50€ Jar Ns | 
| tye . Petals Cold) Alle 
'- Ercam drei 
Ein 506 Kar Ns! für 
._. 


tbe Wetals 


| thing Cream .. 
nutefür Samstag. 


* 
nr 


dunklen 
Ein 50c Jar a 

tbe Metals ZIifiue 
' Cream 
Spes. 


gut | 


VB sets 


69€ A 


Eiive Gream Sanrfette, | 


den Haushalt | 


Becverage — alle reines Glas, 

neue Fabrilflaſchen mit Vatentſtöpſeln; 
volle Quart⸗Größe das 

Dubend zu 


Aſchkannen, aus ſtarkem, galvaniſier· 
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* 
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we 


o, 
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et 


* 
Ice) 


», 
* 


* 
— 


tem Eiſen gemacht, verſtärkter Boden 
18 Gall. ſtapa— -$1. 45 
sität, zen, $2.25 wert, zu. 
* reines — — — —— 8I9c 
u 9. I 
ver "Ra tet au 
immeren und aͤußer en Gebrauch; große 
Auswahl von Farben; die 
Gallone >ı 
ben, 5 Vfund Paket zu .39e 


Reines gekochtes Seinfamenäl 

Unfere fertig gemifhten Farben für | 

Salfomine -—— in allen Yyar 
ee 


dert 


«+ 


* 
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Durch die Brille eines kritiſchen Beobachters. 


Von Dr. Walter J. Briggs. 


aht, 1010 von Dr. Walter J. Briggs, Chicago.) 


Durch den dentſchen Süden. 


Berlin, 28. 


28. Suni 1921. 
rüſte zur Nordlandiahrt. 
evor dieſe Zeilen noch Chicago 
erreichen foll mid; das Schtif über 
Die 
deffen Hauptitadt eine Meife mir! 
Gelegenheit gibt, die Möglichkeiten |? 
der Ausdehnung des Melthandels | 
u ad) dieſen 
ven. ber wie fo oft in meiner 
jegigen Tätigkeit muf; ich vorher 
nod an einem andern Ort meines 
Rirkjamfeitsgebteies, der 
ches Eingreifen erfordert, 
sahrt wird diesmal beionders 
tereifant, denn fie geht dur den: 
deutfhen Süden. Micht durch den! 
Süden Deutſchlands, denn in den 
wenigen Tagen berühre ich 
Länder deutſcher Zunge: Das El— 
ſaß, die Schweiz und Bayern. Einer 
der vielen, 
— eingeteilten Schlafwagenzüge 
bringt mich nach Frankfurt. 
ohne das noch immer charakieriſtiſchſ? 
vreußiſch bürokratiſche Erlebnis, 
daß es unmöglich iſt, meinen oberen 
Vetipl aß gegen einen in einem an- 
deren Raaen es 
zu dvertaufchen, der num leer mit-| 
geht, während ich in die obere Ktoje 
kriechen muß. 


— 
6) 


) 


nt 
Ice 


Chaffner fo vorgehen mußte, Fonn- | man bon 


an 


te ich nit ergrümden, Deu * 
Schlag die eine Karie verfallen 3: 
laſſen und dann zu reklamieren Rn 
eine zweite zu zahlen, Ichnte ich als 
zu umftändlid ab, obwohl c8 nur 
ein Betrag von ME. 44 alfo kaum 


60 Eent3 geweſe nwäre, um den ich 


mich mit dem Fisk a8 hätte herum: unabhängi ge⸗ 


dit 


ii, Lieb 


ſchlagen müſſen. Juſt nie er 


wird geturnt. 

Die Fahrt geht durch Baden, in 
dent € 
entaegen reift. 


in 
Auffallend iſt im 
Vergleich zum Vorjahr das nicht 
mehr ſo viel Oelfrüchte angcbant 
werden. Sie ſind nicht mehr ſo 


dreiẽ * 
find darüber oder 


—— 


notwendig und die Felder tragen 


daher nicht mehr ſo viele e_ gelbe und 
biolette Blütenflähen. Dafür um 
10 reicheren Schmud roter wilder 


Mohnblumen und blauer Kornblu— 


1 neuen Staat zu ftudie- | 


{ 


perionlis | 


. 
le | 


} 


jet ihon wieder fo be» | W 


Nicht | | Tafel den oberen laß 


untern | zöſiſch auredet. 


halbes 
Warum der ſtre nge nung noch nicht vergeſſen hat. 


| 
! 


| 


e ihöne Ernte dem Schmitt | 


ähren. 
Oſtſee nach Finland tragen, in|, ” 


men unter den Weizen und KHorne 
Bei Mopemmweier mu ich 
D Zug verlafien. Am Sori- 
za ichnet ſich ſcharf die Sile 
—* des Straßburger Mün— 

ters ab. Wer Kehl geht es über die 
neue franzöfiihe Grenze, C3 wirft 
ı eber wie int bejetten Sebiet Daß 


eh 


zont 


man in das wirkliche Franfreic, ge 


kommen iſt — von Verſailles Gna— 
den — merkt man ſelbſt dann nicht, 
als man ſchon in;« Straßburg iſt. 
Natürlich bis auf die franzöj ſiſchen 
Uniformen. Die deutſchen Stra— 
|hentafeln find überall an Ort und! 

Stelle geblieben, . Die franzöſiſchen 
darunter 
Wie es der Raum jeweilig 

Nicht wie in der Tichedhon! 
olwafet, two, immer die tſchechiſche 


bracht. 


geſtattet. 
SI 


Firmenaufſchriften ſind allerdings 
überwiegend franzöſiſch. Aber die 
Menſchen ſprechen meijt deutſch, 
auch wenn man ſie zunächſt fran— 
Und die Reinlich— 

Stadt zeigt, daß ſie ihr! 
Sahrhumdert deutſcher Ord— 
Was 
Stimmung hört, iſt über— 
wiegend der Wunſch 
nomie. Man hat ſich unter der 
deutſchen Herrſchaft nicht ſo wohl 
gefühlt, daß man ſich unbedingt 
nach ihr ſehnt. Man fühlt ſich 
unter der —— noch weni— 
ger wohl. Möchte am liedten ein 
Elſaß. Der Auf— 
löfungsproze; Europas in 
md fleinite Staaten, der hoffentlich 
der Vorläufer feiner Neorganifa- 
tton al3 Ver. Staaten von Europa !: 
in einer allerdings nod) fernen Zur | 
kunft iſt, gaährt auch dort im Hl] 


I fett der 


len. 


Erwin 
% 


= OR? 
* — 


FR) 
**2* 


* 


* 


et 


* 


I 


ee welehe 


* 


ee DE a EEE ER E 


ange⸗ 


einnimmt. | 


kleine 


von Steinbachs wunder⸗ 


voller Münſterbau nimmt mich auf. 
Wieder darf ich voll Andacht die 
Pracht der edelſten Gothik ſchauen, 
den ragenden deutſchen Tannwald 
aus Stein, an den man in dieſen 


ſtrebenden 
| ununterbrochen denfen muß. Mur 
ein ganz Fleiner Zeil des Miinjter 
it mit der nalden Selbitveritänd: 
| lichfeit früherer Zeiten ſtreng ro— 
| maniich im Stil. Er ftört weit we- 
lim Sefuitenftil  gehaltener Zeiten» 
| altar, 
durch die farbigen Feniter fcheint, 
Neben dem Dom einige Säufer, 
Denfmäler  mittelalterlicer deut— 
ſcher — * unvergänglicher 
Schönheit. 
ſtark moder nifiert Huf den 
ben begegnet man allerdings 
mander Bäuerin in Der 
fannten Tracht mit der 
Schleife, 
Neitaurants trägt überwiegend 
franzöfifchen Chbarafter, Aber die 
berühmten Gänfeleber-PBaiteten find 
noch nicht wieder auf den Tiſchen 
der gewöhnlichen Bürger. Ihr 
baariträubender Preis, nod) 
n franzöitiher Edelvaluta machen 


g\ 


Elſaß— 


J 


fie nur den auserl 


gänglich. 

Nach weiteren drei 
Fahrt hört der franzöſiſche 
auf Edelvaluta zu ſein. 
die franzöſiſchen Stücke 


— 


in der 


mal ſo viel wie die 
Zettel, 
44 ſchweizer Centimes 

Baſel iſt ſtill geworden. 
die ganze Schweiz. 


deß man das Los dieſes 


wert ſind. 


gleichen läßt, auf der 
in Baſel geſpürt hat. 
nen nur der Inländer in 


Amerikaner. Schon die Engländer 


des. Noch mehr natürlich 
aus Deutſchland 
denen das ſchöne 
verſchloſſen iſt. 


Raſieren 15 


Beſucher 

Oeſterreich, 
vollkommen 
wenn man für 


Dem | 


1 
j 
oder im bavrifchen Gebirge, 
dort herein lallen. 


Nullen — Flüchtlinge 
Sowiets, 


vor den 


Zug 
Kurorte 


ſehende Leute im 
und die deutſchen 


daran. 
mißmutig ihre leeren Hotels, 
ſtill gewordenen Straßen 
Noch vor einem Jahr hieß es, 
vor Huguenins Konditorei in 
rich ein Menſchenauflauf 
auf die Frage: „Was iſcht 
„„S' is e Schmwyzer drin.“ 
—A 


ihr 
ſehen 
wenn 
zü— 


los?“ 


ind nur noch aber 
uch von dieſen ſehr, ſehr wenige. 
Um ſeiner peinlichen 
ſtille abzuhelfen, veranſtaltet Zü— 
rich jetzt eine Reihe muſikaliſcher 
Feſtſpiele. Nikiſch dirigiert die 
Neunte Symphonie. Der Parſifal 
und andere große Opern 
Die Zürcher werden da— 
duͤrch für ihre ſchlechte Theater 
Saiſon entſchädigt. Fremde kom- 
men trotzdem nur wenige. 
Iheater zu erhalten, haben 
sirih einen großen 
Feſuag veranſtaltet und dabei 
Franks 150,000 geſammelt. 
brauchen aber 700,000. Es gebt 
ihnen aljo offenbar auch nicht viel) 
beiier ala an deutichen Thea- | 
|ter in Chicago, das feinen Kampf 
— finanziellen Beſtand jetzt mit 


vielen deutſchen 
| 
| 
| 
5 


fi 
a 


ſie 


an 


teilt. 

Aber wenn ſie auch ſtill iſt 
bleibt doch dieſe geſegnete 
Vielleicht muß man wieder 
Monate in der Ebene gelebt haben, 


ſchön 


u 
de 
hen Alpenkette ſo recht zu ſpüren. 
Am Abend ſitze ich mit dem Vor— 
trätmaler John Philipp, der dem— 
nächſt nach Amerika kommt, um ſei— 


Kunſt dort auszuſtellen, und mit 
ſeiner Gattin, die eine Meiſterin 
der Radierkunſt iſt, im blütenpräch— 
tigen Garten des Hotels Baur au 
Und ein gütiges Geſchick will, 
daß mir das Schauſpiel eines ſelbſt 
dort ſeltenen Alpenglühens von 
märchenhaftem Reiz zu Teil wird. 
Leider kann ich einen beabſichtig— 
ten Beſuch in Meersburg am Bo— 
| denfee bei Fritz Mauthner 
ausführen. Der Philoſoph und 
Spyrachforſcher, deſſen wunderbares 
Vuch: „Der leßte Tod des Gautamo 
Buddha“ mir ſo herrliche 
iin die Lehre des großen Inders ge— 
geben hat, tt zur Sehr mit der Ab» 
faſſung feines großen Merfes 
— — — 
R. M. 5, P. 
| Direlt nadı HAMBURG 


Neue Dampfer Nener Dienſt 
Unübertrofſene Bequemlichleiten. | 
Griter, amweiter ımıd dritter Stlaffe. ‚ 
Große, ichnelle, larnridie Vatianierdampfer 
||| ‚Erbuna“ „Erbita” „Eropeia” | 


Bar. 


nach Auto⸗ 


— — 


von New Nortl alle 4wet Wochen. 
Einrichtungeu. Verpfleguma für 
Dritter Alniie Bailaniere. 
vier⸗ und ſechshettige Kabinen fün- 
nen tm Boran$ helent werben 
Betreffs Raten, Fahrgelecgenheit ıı. anderer 
Auskunft wende man fſich an irgend einen 


Dampiſchifſ⸗Agerten oder an die 


The Royal MailSteamPackett o. 
4 17 ®. MWaihingten tr, Chicane. 


Borzün! 


‘ 
I 1] Siver- ' 
! 
| 


Telephon Bearborn 1367 


in24frfaıni® 


._ 


Hallen und beim Anblick des auf· 
reichgezackten Aeuß I Dafen einfabren, peiticht der Sturnt. 


eſenſten Kriegs— 
gewinnlern und Grenzſchiebern zuzeigen, 


Muſtermeſſe 


Schweiz oder ſporadiſch kommenden 


leiden unter dem Stand ihres Gel— 
die 


Mark 


Sie 


ne an Menzel, Rodin, Papſt Vene) Gen merdeit. 


dift md zahllojen andern erprobte | 


nicht | 


— — — 


| 


Intiger das einbeitlihe Vild, als ern | Iniveiter 


auf den das tieftönige Nicht | legten Tagen beinahe in den Winter 


Stadt im llebrigen | freumdlicheren 
Stra-! meinen lebten Bejuche dort. Jwar|umd veranlajt jie zu ber Keen. 

noch find Die Straßenbahnmagen 
wehlbe- | inmmer nicht nen angeftrichen -— in 


Tie Verpflegung tn den Fortſchritte 


| 


dazu! follte. 


| 


Stunden JEſcherich — 
Franken nicht gar ſo weit her iſt, hat irgend | »ofeph 
Heute ſind ein Bürger die Statuen vor 


Schweiz wertlos, gelten nicht cite, dor roter Narbe 
franzöftichen | 
die von Vafel au mr nod) | wehren und der geivannten politie 
| ice n 
Mit ihm chen 
Man ſagt mir, Iſt heute wieder im hervorragenden 
Landes, Maß Kunſtzentrum für Deutſchland 
das ſich infolge des Hochſtandes ſei- und! 
nes Geldes nur mit Amerika ver- die Gegenwart die Reihe 
tungsvoller Ausſtellungen auf an— 
Kaufen kön- derem Gebiet mit einer ſehr eigen— 


1: 
| 
el 


! 
| 


Franzofen und die fonft fo treuen | Großen Ganzen ein ähnliches Wild, 
amd | wie im vorigen Sahre, 
Land 


| baben wieder 
zahlen muß, das zuhauſe drei ko— ſtellt. 

ſtet, für eine Mahlzeit, die man in werken. 
Berlin um 30 Mark haben Far viel, 
nindeſtens 60, dann verbringt man Beſchauen mehr als 
eine Ferien eben im Schwarzwald Urteil ſich bilden kann. 
noch) allerdings im Rahmen dieſer Skizze 
lieber in Oeſterreich, wenn fie einen | genügt. 
Tas haben viele! ftreng afademiic geblieben. 
| ac 
die in Deutichland leben haben ih v 
| und andere ganz wohlhabend aus Niveau des 
beſtätigt, lichen, vorausſichtlich oder beabſich— I} 
und tigtermaßen 
Sommerfriſchen haben ihre Frer ide Landſchaft und Genre werden im 
Weniger die Schweizer, die 


war, 


Heute 
| Bayern 
Picta 
Zonmtere! 


| aber noch inmter kein Durchſchlagen 


werden! 


I 


md. Erler, die erfchiitternde Kunit 
‚des 
Um ihr 
in 
allgemeinen 


| 
| 
} 
| 
| 


Münchener 


Kunſtinſtituten ügen Genüfſen auf den Kellern der 
Umgebung 


Schiacs, en 
ein haar ſchaft ſehen. 


ın den Zauber ihrer Vorberge und fenheit, mit der die Deutfchen 
r am Horizont Ihimmernden Wei | iprer heutigen & 


| men. 
rauschen 
| welche viel don den heute dent Reid)! ınig zwei Nevolvern bewaffnet war. 


Alles 


denen die Mraft in Cleftrizität um: | 





Einblide | 


| di 


' Kräfte und Energicen, 


endpoſt, Chicago, Sreitag, den 22. Juli 1921. 


——— — —ñ— 


8 hört nicht auf, 


— 


— 


„Atheismus“ beſchäftigt. So * 
ich denn den Bodenſee nach Lindau. 
Su hellen Glanz liegt der Säntis 
wieder einmal vor mir, aber über 
dem deutſchen Ufer ballen ſich dichte 
Wetterwolken und als wir in den D'Andrea meuchlings erſchoſſen. 
das deutſche Meer zu richtigen Wel— 
len auf, über die die letten Strah— 
len der Sonne ſeltſame Farbentöne 
ausgießen, bevor ſie hinter der 
dunfeln Wolfenwand veriinft. Das 
leitet den MWetterjturz 
der ganz Deutſchland in den 


Fand ſeinen Lohn. 


Ein Räuber auf der Südſeite von Bo 
liziſten erſchoſſen. Wurfgeſchoß 
verſcheuchte Banditen. — Hat Pech 
mit ihrem Schmuck. Freuud— 

| ſchaftsdienſt.“ 


et, 
zurüdgeworfen bat, mit dem in 
dieſem wetterabenteuerlichen Jahr! 
die Sonnwendfeier ſich einführt. Ein neuer Mord, und zwar al— 
München macht einen weſentlich lem Anſcheine nach wiederum = 
Eindruck, ver! politischer, beſchäftigt die Polige 


als 


noch Mutmaßungen über den Täter und 
die Urheber der Tat. 
Berlin macht dieſe Arbeit erfreuliche Andrew Orlando, 30 Jahre alt, 
- aber der allgemeine | 1648 =. Shio Straße, ein Var— 
Zuſchnitt und das Ausſehen der! bier umd Freund Tony D'Andreas, 
Menſchen iſt weit beſſer. Nur tl des vor einiger Zeit — er⸗ 
es auch dort ziemlich ſtill und der mordeten Politikers der 19. Ward, 
Sremdenverfchr nit auffallend, | wurde geftern abend ein wenig nad) | 
wie er um dieſe Jahreszeit 
Man ſagt mir, daß daran an der 
die Ermordung des Abgeordneten gefunden. Elf Kugeln waren ihm, 
Gareis Schuld haben foll. Im zulals er am Steuerrad ſaß, in den ! 
dal mit dem „Ord- | Sinterfopf und den Nitden gedrun |; 
nungsneſt“, das die Leute um gen. Der Mord war in ähnlicher 
gern bezeichnen, Weiſe ausgeführt worden, wie der 
Laspiſas. gleichfalls eines 


109. und Beoria Straße | 


c5 
als 


der 
| Nuhmeshalle nit blutig ausfehen- 
befprißt. ber | 
trog der Muflojung der Einwohner— 


i 


im „ſizilianiſchen D 
Nordſeite. 

Eine Annahme der Polizei 
dahin, daß Orlando am 
handel beteiligt war. 
Schnapshändler, „Big Steve“ 
niewsky, wurde am Montag abend 
ſechs Meilen von Libertyville ent— 


iſtrikt“ auf d 


Ein anderer 
Wi— 


Yare in Bayern, geht Mün— 
doch den altgewohnten Weg. 


yat Be mit friichem Griff in 
bedens- i funden, 

| Die Polizei in Kenſington hält 
c3 fir möglich, das; „Schwarzhüns |: 


derartigen Schörfung eröffnet, um fie) der“ den Mord verübten, oder dafs 


im nädhiten Jahre mit der großen!cr eine weitere Frucht de3 in der 
Sewerbeihen, die eifrig vorbereitet | 19, Ward  tobenden een 
wird, fort zu fegen. | strieges it. 

Die Kumitausftellung bietet Noyal Diron, 545 Weit 103. 
Straße, cin Rolonialwarenhändler, 
Die Ge— befand ſich auf dem Wege 
noſſenſchaft, die Sezeſſion, die klei- wärts an der 103. Straße, als 
neren Grupen und die Juryfreien nur wenige Schritte von der Peo⸗ 
gemeinſam ausge— ria Straße entfernt, zwei Automo⸗- 
Eine wahre Flut von Kunſt bile wahrnahm. Kaum hatten dieſe 

Foſt dreitauſend. Viel [zu | feine Aufmerkſamkeit wachgerufen, 
daß man bei flüchtigemj als etwa acht Schüſſe nacheinander 
gi allgemeines abgefeuert wurden, Damm fpran- 
Tas ja gen mit größter Eile vier oder 
Mann aus dem binteren Sit 
Autos 


im 


als 


de 
Genoſſenſchaft. iſ von Orlando und kletterten 
Weder 
nach Ausfühſung zer Geſchwindigkeit davonraſte. 
Werke über das | Bandit ericoffer. 
verftänd- | Eine Revolverſchlacht zwiſchen 
vier Poliziſten und zwei Banditen, 
bei welcher auf beiden Seiten zahl— 
i Schü ſel den 
wer Toieber gemalt, * Wilde Un einer der — — 
— nidits zeigt eine beſonders Eräfe, yo, fopte im fruͤher Morgenſtunde 
tige Note. Das Held des Neuen, | die Gegend an der State und 59. 
des Eindrucksvollen, iſt den jünge- Straße in Hufregung. Die beiden 
ron Grupben reitlos ütberlaffen. Ein Männe —— in die Wirtichait 
plajtiiches Wert von höherer Ber) non Joſeph Mendermad, 5908 
deutung ft der Entwurf eines | State Straße, nefommen ınd hat. 
Denfmals fir die Gefallenen in* (Setränfe verlangt. Während 
mit. einer meifterhaiten der Rlirt dieje holte, zogen die Bur— 
und überhaupt wunderbar fchen ihre Revolver, und währen id 
NINE, Ver der zuitpold] } der eine zwei Männer, die im der) 
wieder ftärfere FADEN, haft waren, bedrohte, forang 
| der andere iiber den Nadentrich md! 
ris den Inhalt der Kaffe an fid. 
Als ſie entflohen, feuerte Mender: 
mad ihnen ein paar Schüfle nad), 
und drei Woltziiten, welde zufäl- 
ig beim Haufe vorbeifamen, und 
*| denen ſich an der nächſten Ecke noch 
ein vierter zugeſellte; nahmen unter 


Die 


Art noch 


41 
iele 


allgemein 


leicht verkäuflichem.! 


— 
m. 


einfachen 
Gruppe 


von Gigenart. Tiefe iit nad wie| 
vor in der ZSezeilion bereinigt, two 
neben Altmeiitern wie Sammberger 


jun gen Jaeckel den Höhepuntt 
darſtellt. Die Expreſſioniſten füh— 
ren dort und im Rahmen der Jury— 
freien eine beſcheidene Erxiſtenz. 
Ihre Formen und Farben werden 
den weiteren Kreiſen wohl dauernd S9 etrai e ftolperte einer der Ber- 
fremd md unveritändlich bleiben, — der D Punfelbeit über einen 
in hellen — pilgern die Körper, welcher fich ala der 
am Nachmittag des | einen Räubers erivies, Er war = 
Sonntags auf die Thereſienwieſe. iner der Kugeln getroffen tmorben 
| Nicht etwa zu einem Bierfejt, ob» md bereit? tot, Im feinen Tafchen 
wohl Ste das jest bei 131% prozen- | fanden ſich 853 vor, die aus der 
Kalle von Mendermad Staınmten, 
feiern fünnten, Nein) und ein Revolver, aber fonit nichts, 
die Ausſtellung für | ag zu feiner Erfennung hätte 
und Energiewwirte) zipeen Fünnen. Der andere Flücht- 
Sie iit ein meues| ling entfant, 
frattvollen Entjchloi» | Bierflaihe als Waife, 
zu Nur mit einer Bierflaſche bewaff-⸗ 
Lage Stellung neh- net, trieb Fran Charles Pratt, 
Von den Höhen der Aiden 1361 Oſt 56. Straße, zwei Räuber 
die Waſſerkräfte nieder, in die Flucht, von denen der eine 


gung auf. In einer Gaſſe an der 


% 
— 


ſie wollen 


Zeichen der 


Kohlen entbehrlich 
Ein ſinnrei Sye geſehen, 
ſtem von Kanälen verbindet Rhein Burns, 
und Donau, Main und Weſer. der Straße überfielen, Frau Pratt 
aeht darauf aus, mit der | schrie auf tmd warf mit der slafche | 
Sufammenfafjung ber natürlichen | zach ihnen. Die Näuber erariffen 
Eriat für) di c Flucht, hatten aber Burns be— 
Verlorenes zu ſchaffen. Die Pläne reits ſeine Uhr, ſeinen Diamant— 
und Modelle der Wafteriverte, mit | ring und 850 abgenommen. 
Hat nichts mehr. 
werden von Hun⸗ Frau Nellie May Moore, 5555 
Die Fabriken zei- Hyde Park Boulevard, iſt der Reſt 
die Torfindus| ihrer Schmackſachen geſtohlen wor— 
itrie ninmmt, wie in ® Bayern natür= | den, nachdem ibr der andere Teil! 
ic, einen breiten Raum ein. Telter-| vor mehreren -Nahren auf dem, 
reih und Ungarn baden ausgeftellt. | Dampfer *,Naifer Wilhelm der 
Das Band der Donau verbindet Ne| Große“ abhanden gelommen ivar. 
mit dein Sebiet diejer Energieent-| S Sie erflärt, fi nie mehr Schmuck 
faltung ſo unauflöslich, daß ſie anſchaffen zu wollen. Zwiſchen drei 
nicht fern bleiben könn en, tropdem und vier Uhr morgens hbemertie ſie, 
ie deutſche Mark die f 
valuta iſt, ihnen gewaltige Koſten qus ihrem Zimmer ſtahl. Frau 
auferlegt. Für den Fachmann ent— | Ro oore fhrie auf und weckte dadurch 
faltet ih auf diejer Musitellung | ipren 14jährigen. Sohn Tom und 
ein weites Feld überjichtlih ZU) Frau Marie Sales, weldhe mit ihr 
ſammen gefaßter Darſtellung des zuſammen wohnt. Der Einbrecher 
Geleiiteten und Gewollten. Für war aber fon mit $50 und 
den Laien aber klingt ſie wie ein Schmugſachen imWerte von 833000, 
brauſender Ruf: „Vorwärts!“ Ihr darunter ein Halsband, das einſt 
wähnt uns zu Boden geworfen zu Jefferſon Davis gehört haben ſoll, 
haben. Aus dieſem Boden werden entkommen. 
wir die Kräfte emporraffen, daß — — — — 
wir einſt wieder ſo kraftvoll und yepmt, e8 nicht erreichen werdet.“ 
aufrecht als Führer auf dem Gebiet und es iſt erfreulich zu ſehen, wie 
menſchlichen Schaffens da ſtehen dieſer Ruf aufmerkſam geböri und 
werden, tie ihr mit all der Kohle) mie er in den weiteften Kreifen ver- 
alf den 9 Milliarden, die ihr von uns Handen wird 


geraubte 


2 
)c9 


wie die beiden Edwin N. 
1365 Dit 56, Straße, auf| 


D 


acwandelt wird, 
derten beitaunt, 
gen ihre Maſchinen, 


| 


Freundes D'Andreas, am 26, - —P 


geht 
Schnaps⸗ 


fernt erſchoſſen, am Wegerande ei 


weſt· AN 
er (Kr 


. 


in das andere, das hierauf mit gro⸗ 


lebhaftem Nugelwechſel die Berfol-| 


ma⸗ Ste hatte von ihrem Fenſter aus 


ür ſie Edel-} pie jemand Geld und Wertſachen 


je 


Nieder ein Freund von Anthony F 


Wenn Ihr einen Eisſchrank 
Euch, dieſe Woche nach Fiſh 


z — * En = BERNER 


braucht, verlohnt e3 jich für 
’3 Läden zu fommen. Sier 


findet Zhr eine ungewöhnlich große Auswahl von Gis- 
iyränfen — in jeder erdenflihen Jalfon — zu den al: 
lerniedrigiten Preifen. Laßt Euch diefe bemerfenswerte 
Welderjparnis:Gelegenheit nicht entgehen. 


Eiserſparende Kisichränfe 


ſein 11 Uhr erſchoſſen in feinem Auto |; 


Bezaht nur 52.00 per Monat. 


„in hodfeiner, wilienihaftlich hergeitellter Eis⸗ 
ſchrank, welcher genug Eis ſpart, um ſich in ganz 


kurzer Zeit ſelbſt zu bezahlen. 


Das äußere Ge— 


häuſe iſt aus ſolidem Eichenholz gemacht, finiſhed in 


Golden. 
weiße 
Draht-Rack ausgeſtattet. 
vaniſiertem Stahl ausgeſchlagen. 
und ein guter Eis-Erſparer. 
Sehr ſpeziell markiert für dieſe 
Woche zu 


Emaille ausgelegt. 


V 


ia 


Alle 
jind mit deutlichen 
Preiſen verſehen. 

Ablieferung 

erfolgt in Auto 

Trucks ohne 

Firmanamen. 


Waren 


Iyasırar 


—nZ* 


ne 


Ik 


ar 


1; 
J 
1801-1911 State Str,, 
Wahe 20. Stradie. 

Lebt nad) dem Shild mit dem Fiſch. 


3 822-824 West 63. Strasse, 


— Nordvitete Green Strane, 
he Einen Bor weitlih von Satitch Str. 
15,3 


Im die S 
in die 


Spuren ihres Einbruchs 

Wohnung des Poliziſten Al 

Straße, zu verbergen, legten die 

Täter Feuer an, welches einen! 

Schaden don 8500 verurſachte. Die 

Einbrecher hatten 8200 erbeutet. 
Steifbettler. 

Der 55 Jahre alte John Nelſon 
1601 Süd State Straße, bertelte 
zwei Detektivs um Geld für eine 
Mahlzeit an. 


hat 


S370 in feiner Taiche und! 
außerdem ein Bankbuch, 
Einlagen von 31000 nachwies. 
Unter der Muliage des | 
tt Meuben Major, 6122 
|Mve,, verhaftet twordeit, 


tie 


’ 


* 
ver 


Iten Sarten für 
triegsbeihhädigter 


einen zu Gunſten 


Soldaten 


| 


| Matrofe: ! - zuhal tenden Baſar ver⸗ 


kauft haben. Die Karten koſteten 25 


| Gents das Sric, zeigten aber nicht, | | ÄUBBTEBBABTBTDBERERGEBBABIDIRERARERRZBESUBBERSHARDERSTATINISTESABDRETRENIRDRADTERAANIARRAENIRRHAHG 


der 


yıny 
wii 


wo 
follte. 


Mn 


Wb 


Baſar abgehalten werden 


gen angeblicher Unterſchla— 


gung von 35 Cents iſt Harry Brew⸗ 


ſter, 121 
worden. 


Oſt 48. 
Er war 


Straße, — 
im Un Ciga 


ited 


Store an der Ecke der Madiſon und 


Wells Straße angejtelt,  Vrew- ı 
ſter iſt verheiratet. 


Als ſie in einem der Warenhäu— 


* an der State Straße eir nen Check 25 


über *99 in Zahlung gebe ı wollte, 
wurde Frau Florence S ne 
| Maryland Ive., von Boliziiten der | 
ISrand Croiiing Wade verhaftet. | 
Ter Chef war von det Nidtel late 
Gtienbahn ausgeftellt und foll nad)! 
| Angabe der Boltizet aus einem 
11. Juli in der Grocerg von J. W. 
Schuudel, 1533 Sit 98. 
borgenommenen Diebitahl 
Iren. Frau Shome verweigerte 
Auskunft. 
| 


herrüh⸗ 
jede | 


Sitzt jetzt ſelber. 
Esyward Januchech, 22 
2013 Nord Hoyne Ave., 
lin Dienften der Firma —J 
| Steindler Paper Co, 11 Nord 
Green Straf verſuchte geiern 
morgen Das — “ eibureau 
zu bewegen, einen in Pol izeige— 
wahrſam befindlichen Freund auf 
| ferien ; Fuß zu ſetzen, da er bereit 
ſei, die gewünſchte Bürgſchaft zu 
| itellen, doch vergebens. 


Sa bio B alt, | 
Verkäufer L 


sn 
vr 


Htumgsbefehl auf ibn warten». und 
er mußte zu dem Freunde in die! 
Selle wandern. Er joll $14,000| 
jener Sirma gehörende Gelder ver: 


untreut haben. 
— —— 


Buſh Temple Theater. 


| 


| 


Scidemann ladet zum Ahonne: 
ment ein, 


Direltor Seidemann vom Bufh | 
| Temp!e Sheater hat den nachjtehenden 
Aufruf erlaffen: 

An die Freunde bes Deutfchen 

Theaters! 

Am 24. September 
neue Spielzeit be3 veutichen Theaters. 
Es wird mein ernftes Beitreben fein, 
diefelbe zu einem tollen fünftlerifchen 
Erfolg zu gekalten. 

Mit dem fünftleriihen € 
follte aber der geichäftliche Erfolg 
nleidyen Schritt halten, und um den 
leßteren zu fichern, erfuche id Sie 


| 


Direktor 


Die Nehrungsmiätielfammer 
Dit herausncehmbaren 
Die Eiskammer iſt mit gal— 


bert Bolswick, 5924 Süd Whipple 


Sie führten ihn zur 
Wache, wo ſich herausſtellte, daß er 


woelches 
Betruges 
Prairie 
ſoll 
durch über hundert frühere Solda— 


und 


6350 


ant! 


Straße, | 


Als Janu⸗ 
check heimkehrte, fand er doſelbſt ei⸗ 
nen Poliziſten mit einem Verhaf⸗ 


beginnt die | 


tfolg | 


tft mit rein 


Durchweg inſulated 


815. 85 


Dee EN EN 
Alle Fiſh's Läden | 
find Donnerstag und | 
Enmätag abends vffen. | 


Roy gehen 


— none 


en 


= 


! 


! 
l 


| 


Lonnet 


Kurer Kühe zu verbringen 


Beſtellt heute 
für morgen. 


SR an 


I 


| — 


| 
J um 
ſtühung. 


Die wertvollſte und ſicherſteGrund— 


lage für den Fortbeſtand des Thea-⸗ 
ſters bildet ein großes Abonnement. 


Abonnemenistage ſind: Dienstag, 
Donnerstag, Freit ag, 
Sonntag nachmittag und abend un 
Montag. Dieſes Abonnement bietet 
| Proz PBreisermäßinung. 

| Mer fih cam teinen  beitimmten 
Iag binden mill, 
tions Abonnement, 
ei nen 
men. 
Ferner iſt auch mit dem Verkauf 
von Dutzendkarten 
Meine Vertreter 
Adolf Stoye, Joſé 
Beniſch, ferner Frl. 


‘ 


gültig an irgend 


alg Die 
Danner, 


Case & Martin Co. 


Bärker 


cu 


Gedeult Ihr bisweilen einen Tag mit 


‘hre geil. Mitarbeit und Unterz 


Sonnabend, | 


rblaue 


kann ein Kombina⸗2 


Außerhalb der 
Stadt Wohnende 
können direkt nach 
dieſer Anzeige 
beſtellen oder um 
Katalog ſchreiben. 


1906-1908 Wabash Avenue, nahe 29. Strasse 


3035-3038 Lincoln Avenue. 


Zwiſchen Southvort und Barry Avennes. 


Fun 
Echt 


654-655 West Nor:h Avenue. 


Nordoitete Irdard Straüe, 


ach dem Schild mit dem Fiſch. 


gwel Blocks öſtlich von Halſted Straße. 


Ale 


SEUBRBERDESTDRDRBRRRDERRDEDETSBERDELSHORDERDERRRRN?: 


—V — 


voit 


Reinigung 
-- ir fun Dies jeden Tag, 


Verlangt 
Case & Martin’s. 


BORIAIEBSDESSRREIERGESERORSRALIEDARSEORSATR SU HSRUNDENRERKRIEDHIERRRESHIRDEE 
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(Eigendienſt der „Abendpoſt.“) 


Damenkleid. 
Eine ſchöne Zuſammenſtellung für 
die Herſtellung dieſes Kleides iſt 
oder modefarbige Leinwand 
gewürfeltem Gingham beſetzt. 
Kleid iſt in einem Stück ge— 
und kommt in Größen von 


mit 


es 
titten 


ı Tag, zum jelben Preis be u 
\ 


begonnen tarden. | 
Herren | 

Curt 
Anna Mueller | 


; werden tich erlauben, bie Freunde des ı 


* 


gen für Abonnements und Dupend- 
tarten entgegenzunchmen. — Beitel- 
lungen werben auch von nıın au an 
ber Theaterfaife täglich (mit Aus— 
| nabıne an Sonntagen) von 11 Uhr 
borm. bis 4 Uhr nachm. enigegenge- 
nommen und alle diesbezüglichen In— 
formationen erteilt. vogadhtungsvoll 
Conrad Seidemann, Direltor. 
> —— 
Mangel an Vertrauen. 


| 


sa emem Schreiben an die 
run deigentuuns ;behörde erjucht Al- 
derman U. S. Schwarstz, der Vor— 
ſitzende des stadträtlichen Unteraus- 

ſchuſſes, der die an die ſtädtiſchen 
Sachverſtãndigen ausgezahlten Ge— 
bühre unterſucht, darum, daß 
Mitglieder der Börſe alles in ihrer 
| Wacht chende fun, um das Ver- | 
‚trauen des Bublifums wiederher⸗ 
zuſtellen. Er erklärt, das & Vertrauen | 
ſei durch die gegen die Sachverſtän 

digen erhobenen Anklagen arg er— | 
jchitttert worden, ımd es jei viel- 
leicht ratjaın, daB die Börie der 
Stadt Ratihläge für eine Herab- 
jetimg der enormen Einfchägungs- 


gebübren gebe. 
— 


ber of the Associated Press 


The Assoeiated Press i3 exelusively 
lentitled to the use for republiention 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and nlso the local news pub- 
lished hereir 


— 


Theaters zu beſuchen und Beſtellun— 


die 


1084, 
36—42 Boll Bruſtweite. Für 
Größe 36 gebraucht man 3% Yards 
Stoff, 36 galt breit und 1% Yarb 
Gingbam 27 Zoll breit zum Vejas. 
Preis 15 Cents. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffen« 
den Nummer gegen Giniendung von 15 
Gents zw beziehen durdh die „Wiude- 
Abteilung“ der „Abendpoit”, 223 Wet 
Wafhington Str., Chicago, IM. Checks 
und „Monch Trders“ follten auf „Iie. 
Abendpoſt Co.“ ansgeſtellt werden, 
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Abendpost, 


Erihein: täglid, anigenommen Gonntagd, 
&erantochber: "THk. ABENLPOST COMPANY’ 
Published daily except Sunday. 

Publisher "IHE ABENDPOST LOMPANY” 

225 W, Washington St. 
en ae as ..2 Genid 

Bolt in den Ber. Etaaten und Ganada 
außerhalb Ehicagos 85.00 für ein Jahr 
Einidltebliih „Sonntagloft” zeereressecseee Fr.UU für ein Inhr 
Sonntagpoft” ollein nad Cnnada .........82.50 für ein Yahz 
zets der „Sonntagpofi*. die einzelne Nummer .- 5 Gents 
8 


Abendpoſt“ · Gebãude, Nr. 225 W. Waſhington Str., 
zwiſchen Wells Str. und Franllin SEtr. 
Chlcag illinols 


ns 
Telephone: Franklin 5900 
Price per Copy 2 Cents 
*Abendpost" by mail, in the IJnited States and 
Canada, onteide of Chicafo, per year » 65.00 
ng "Sonntagpost” per year rer 
*Sonntaggost” only, to (Janada, per Yeafsccooeere...92,50 
Price per "Sonntagpost”.uosessessnees snba25 sorsnnnan: ER 
Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at 
= ng at Chicago, Illinois, under Act of Marca & 
79, 
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„Ditfriesiands“ Sieg. 


r 


Als Amerika in den großen Krieg eintrat, 


empfahlen ihm die britifche Regierung und eirg-" 


lie Sciffbau-Sadverjtändige dringend und 
dringlidjit, hölzerne Dampfer zu bauer, da folcdye 
nit nur Schnell würden bergeitellt werden 
fönnen, fondern jih aud ganz befonders aut 
lohnen würden. Die Ver. Staaten befolgten 

Kr „guten“ Rat der teuern Freunde und warfen 

eine Zeit lang auf den Solziciffbau. Eng- 
Hand hingegen dachte nicht daran, feinen eigenen 
Nat zu befolgen, jondern baute ausjchlieglid) 
Eiien- und Stahldampfer. 

Heute haben die Ber, Staaten eine ganze 
Anzahl hölzerner Kaften an Sand, die der neue 
Borfigende der U. S. Sciffahrtsbehörde, Albert 
2. Rasfer, als „praftiich wertlos“ bezeichnet, 
und der Berluft, der dem Lande aus der Be 
tolgung des Britiichen Rates entitand — der 
direfte Verluft — wird auf 313 Millionen 
geſchätzt. 

Seit Beendigung des Krieges wurde den 
Vereinigten Staaten von den britiſchen Sach— 
verſtändigen vorgepredigt, daß die Zeit der Groß— 
kampfſchiffe vorüber ſei, da ſolche Rieſenfahrzeuge 
den Tauchbooten und, im Beſonderen, den 
Bomben der Flugmaſchinen eine zu 
gute und zu leicht zu treffende Zielſcheibe böten. 
Damit der Beweis für dieſe Behauptung erbracht 
werden könne, arrangierte die britiſche Admirali— 
tät einen Scheinangriff eines Flugmaſchinen— 
geſchwaders auf eine Schlachtſchifflotte. Der 
Angriff fand ſelbſtv idlich auf hoher See 
ſtatt, und Unberufene waren als Zeugen nicht 
zugegen; die Admiralität berichtete aber, daß 
die einſt als ſo mächtig und widerſtandsfähig 
erachteten „Fürchtenichtſe“ von den Flug— 
maſchinen theoretiſch verſenkt wurden, ehe ſie 
noch recht wußten, was ihnen geſchah. „Kaum 
hatte man den Feind von den Schlachtſchiffen 
aus bemerkt“, hieß es in der betreffenden Mel— 
dung, „da waren dieſe auch ſchon mit ſo vielen 
Bomben belegt, daß ſie im Ernſtfalle binnen 
wenigen Minuten auf den Meeresgrund geweſen 
wären.“ 

Das machte einigen Eindruck in Waſh— 
ington — im Abgeordnetenhauſe und bei der 
Luftſchiffabteilung. Es ſtärkte die Gegner 
unſeres Schiffbauprogram machte unſere 
Luftſchiffer begierig, nun auch ihrerſeits zu 
zeigen, wie fie „Ipielend“ alles, wa? auf dem 
Waſſer ſchwimmt, würden verpußen können. 

Die Gelegenheit, den Wert der Luftbomben 

Fattiich auszuprobieren, war gegeben durch den 
Beſitz einer Reihe ehemals deutſcher Kriegs— 
ſchiffe, mit denen man ſonſt nichts anzufangen 
wußte, und dieſelben wurden den Luftſchiffer— 
abteilungen der Armee und der Flotte behufs 
Verſenkung zur Verfügung geſtellt. 

Ein Tauchboot war das erſte Opfer, und 
triumphierend wurde verkündet, daß es inner— 
halb einer halben Stunde ſank, nachdem es von 
einer Anzahl Bomben getroffen worden war, 
welche das Flugmaſchinengeſchwader bei drei— 
maligem Ueberfliegen in der Höhe von 1500 
Fuß abwarf. 


7455 
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NHad) dem Taucboot Tam der leichte Kreuzer 


„Frankfurt“ an die Neibe, Mit jeiner Verien- 
fung ging 08 nidit ganz jo Schnell; fie gelang 
aber ichlieklih dank der Anwendung von 600: 
und 4000. pfündigen Bomben, die gleichfalls aus 
1500 Fuß Höhe abgeworfen wurden, „Nur 1500 
Fuß?“, ſagten dazu amerikaniſche Sach— 
verſtändige. „Im Ernuſtfalle, d. h. wenn der 
Kreuzer ſich hätte wehren und von ſeinen Ab— 
wehrgeſchützen hätte Gebrauch machen dürfen, 
dann würden die Flugmaſchinen es kaum haben 
wagen können, tiefer als 5000 Fuß zu fliegen — 
wenn doch, dann hätten ſiſe in's Gras beißen 
bezw. Waſſer ſaufen müſſen.“ 

Nach dieſem zweiten großen Erfolg der 
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J esſchiff 343 Ka a . . m: 
Flugmaſchine dem SKricgsihiffe gegenüber Fant) den den Verweis für die Vehauptung oder ihre) Nein Beamter 


„Oſtfries⸗ 


das ehemalige deutſche Schlachtſchiff 
land“ an die Reihe, und damit die Glanznum— 
mer des Programms. Denn durch die ſchnelle 
Verſenkung dieſes Fahrzeugs ſollte die britiſche 
Behauptung, daß „Fürchtenichtſe“ und „Ueber— 
fürchtenichtſe“ nicht mehr zu fürchten ſeien, ſon— 
dern leichte Opfer der Flugmaſchine werden müß— 
ten, als richtig und zutreffend erwieſen werden. 

Wie die anderen ſchon verſenkten Fahrzeuge, 
fo durfte auch die „Oſtfriesland“ ſich nicht weh— 
ren, wurde ſie feſt verankert, damit ſie den Bom— 
benwerfern auf den Flugmaſchinen ein ſicheres 
Ziel biete und leicht upd ſchnell verſenkt werden 
könne. Sie wollte aber nicht. Sie zeigte ſich 
ſo widerhaarig und dickköpfig, wie ſo viele Be— 
wohner des deutſchen Land es, nach dem ſie 
benannt wurde, ſein ſollen. 

Den erſten Angriff des Flugzeuggeſchwaders 
ſchlug ſie, paſſiv zwar, aber glänzend ab. Ob— 
gleich von den 52 Bomben, die abgeworfen wur— 
den, vier das Ziel trafen und viele andere in 
nächſter Nähe deſſelben ins Waſſer fielen, be— 
hauptete „Oſtfriesland“ ihren Platz quf dem 
Waſſer. Die Flugmaſchinen und Bombenwerfer 
brachen „das Gefecht“ ab — um tags darauf mit 
neuem Bombenvorrat wiederzukommen und die 
Arbeit wiederaufzunehmen. „Oſtfriesland“ war 
noch an ihrem Platze — was im Kriegsfalle wohl 
kaum der Fall geweſen wäre — und es gelang 
den ſieben Flugmaſchinen, ſie durch ſieben Bom 
ben, deren jede 2000 Pfd. T. N. T. enthielt, zum 
Sinken zu bringen. Der Bericht über die Tat 
ſchließt mit den Worten: „Die „Oſtfriesland“ 
war ſchon unter der Waſſeroberfläche, als die 
Handley-Page Maſchine angriff und ihre Bombe 
als letzten Gruß abwarf, auf das Schiff, das 
einſt der Stolz der kaiſerlichen Flotte war.“ 

Man braucht kein Sachverſtändiger zu ſein, 
ſich über das Ergebnis dieſer Ausprobierung ein 
Urteil erlauben zu dürfen. „Oſtfriesland“ ging 
aus dem einſeitigen Kampfe als Sieger hervor. 
Rettete durch den erfolgreichen Widerſtand gegen 
alle im Kriecasfalle auch mur halbwegs möglichen 
Bombenangriffe den Ruf des Großkampfſchiffes, 
und — hoffentlich — Amerika aus der Gefahr 


w 
esteile 
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eines neuen NReinfalls auf britiiche und pro-bri- 
tiiche Vorftellungen und Empfehlungen! 

Die Perfenfung des ehemaligen deutichen 
„DreadnanabtS” bat, wenn irgend ettvaß, gezeint. 
daß neuzeitliche Großkampfſchiffe im Kriege 
durch Luftbomben von anwendbarer Größe 
micht verſenkt werden können, und damit, daß 
s für eine erſtklaſſige Seemacht ſelbſtmörderiſch 
wäre, auf den Bau von weiteren großen Schlacht.— 
ſchiffen zu verzichten und ſich mehr auf die Flug: 
maschine und Lufthombe zu verlaſſen. 

Infer Schlahtichiff - Yauprogramm follte 
nicht nur reitlos durchgeführt, fondern weni ir« 
aend möglich erweitert werdet, Denn Napan 
baut Schlahtichiffe und England baut ftärfere 
als je. 

Im Hauſe der Gemeinen erklärte Lloyd 
Seorge aeftern, England werds fortfahren, Groß: 
fampfichiffe zu bauen, — auh dann, wenn die 
Naihinatoner Konferenz vollitändig erfolgreid 
fein follte. — Sat er don dem Siege „Oftfries: 
lands“ ſchon gewußt und die Soffnung auf Er- 
folg de neuen Taufhungsverfuhs aufgegeben ? 


Einige Ergebniffe der Bolts: 
zählung. 


Das Zenfusbureaun de3 Handelsdepartments 
beichäftigt jid zur Zeit mit der Verarbeitung des 
beit der vorjährigen Volkszählung geivonnenen 
Materials. Die Statijtik fördert dabei allerhand 
intereffante Tatfahen zu Tage, die wert find, 
zur Senntnts der Allgemeinheit zu gelangen. 
Einer fürzlihen Berlautbarung des Bureaus 
zufolge fett fich die Bevölkerung der Ver, Staaten 
(105,710,620 Nöpfe insgefant) aus 94,822,431 
Werben, 10,463,013 Negern, 242,959 Indianern, 

111,025 Sapanern, 61,686 Chinefen, 5603 Fılı- 
pinos, 1230 Koreanern und 147 Angehörigen 
anderer Raflen zufammen. Danad) hat fidy die 
Zuſammenſetzung der Bewohnerſchaft unſeres 
Landes im Großen und Ganzen nur wenig, im 
Einzelnen aber doch in bemerkenswerter Weiſe 
geändert. Die Zunahme der weißen Bevölke— 
rung belief ſich im letzten Jahrzehnt jenen Ziffern 
nad auf rund 16 Prozent, d. i. beträchtlich 
weniger als im vorhergehenden Jahrzehnt, in 
dem ſie 22.3 Prozent betrug. Indeſſen die 
Weißen ſtehen mit dieſem Rückgang ihrer Ver— 
mehrungsziffer nicht allein da. Auch die Farbigen 
haben teil daran. Vor dreißig Jahren noch 
nahmen die Neger um 18 Prozent im Jahr— 
zehnt zu; im folgenden Jahrzehnt verringerte 
ſich dieſe Zunahme bereits auf 14.2 und in dem 
jüngſtvergangenen gar auf 6.5 Prozent. Dieſe 
ſtatiſtiſche Tatſache ſollte denen zur Beruhigung 
dienen, die bereits davon träumten, daß die Ver. 
Staaten in abſehbarer Zeit der Negerherrſchaft 
ausgeliefert werden würden, weil die Farbigen 
ſich zu einem viel höheren Prozentſatz vermehren 
ſollten als die Weißen. 

Aus der Zählung ergibt ſich ferner, daß die 
farbige Bevölkerung in den Nord- und Weſt— 
ſtaaten in den letzten zehn Jahren gegenüber 
den Südſtaaten ganz unverhältnismäßig ſtark 
zugenommen hat. Im Süden nahm die Neger— 
bevölkerung im letzten Jahrzehnt bloß um 1.9 
Prozent (gegen 10.4% im vorhergehenden Sahr- 
|achnt) zu!; in den Norditaaten dagegen ver» 
ı größerte fie fih um 43,3% (16,7%), und in 
|den Weftitaaten um 551% (67,5%). 
| Weiten bandelt e3 fih dabei um eine Zunahme 
von ungefähr 28,000 Köpfen, im Norden hin« 
gegen mm eine folde von fajt 450.000. Am 
ı ftärkiten ging die Vermehrung der Schwarzen 
naturgemäß in den Staaten von ftatten, die an 
die negerreichen Siditaaten angrenzen und qleich- 
zeitig aroße Induftriejtaaten find. So haben fi 
beifpielsweife im Staate Xllinoi$ die Neger um 
167.1 Brogent verntehrt; um ebenfobiel in Ohio; 
und in Benniplvanien um 46.7 Prozent. Pent- 
jolvanien birgt heute eine jtärfere Negerbevölte 
rung in fi als Marpland oder Kentudy,. In 
Micnigan haben fidy die Neger um nicht weniger 
al 251 Prozent vermehrt. Ter Staat zählte 
vor zehn Sahren bloß 17,115, jet dagegen 
| 60,082 forbige Perfonen, Der Grumd dafiir 
iſt ſelbſtredend in der mächtigen Entwicklung der 
Nriegsinduſtrie in Michigan zu ſuchen, die viele 
Tauſende von Negern aus dem Süden nach dem 
Norden lockte. 

Die Zahl der in den Ver. Staaten lebenden 
Indianer hat weiter abgenommen. Die Ver— 
ringerung beläuft ſich auf 8.6 Prozent. Das 
Zenſusbureau betrachtet das jedoch als eine rein 
ſtatiſtiſche Zahl, der aus dem Grunde keine un— 
bedingte Richtigkeit zugeſchrieben werden ſollte, 
weil man bei der Zählung vom Jahre 1910 
ſich ganz beſondere Mühe gegeben hätte, alle 
Perſonen, die Indianerblut in ſich hätten, feſt— 
zuſtellen, und man dabei vermutlich viele als 
Indianer bezeichnet hat, die ſich ſonſt zu den 
Weißen zählen. Es fällt ſchwer, ſich dieͤſer Anſicht 
anzuſchließen, weil der Unterſchied in den Zahlen 
auffallend groß iſt. Erſt weitere Zählungen wer— 


Widerlegung bringen. Bisher ſtand man im 
Allgemeinen unter dem Eindruck, daß die Zahl 
der Indianer langſam im Abnehmen begriffen 
ſei, teils weil die Indianer ſich allmählich mit 
der weißen Bevölkerung vermiſchen, teil weil ſie 
tatſächlich ein ausſterbender Volksſtamm ſind. 

Die Vermehrungsrate der Japaner betrug 
53.9 Prozent. Die ZFiffer klingt erſchreckend 
hoch und ſcheint den Kaliforniern recht zu geben, 
die den Sapanern gern den Stuhl vor die Tür 
feßen möchten, Bei näheren Zufhauen ift es 
jedoch nicht halb fo Ichlimm. Int Kahre 1910 
wohnten 72,157 Sapaner in der Union: im 
Jahre 1920 war ihre Zahl auf 111,025 an- 
gewadien. Ermwägt man, daß in der Zeit vor 
dem Kriege aller aus Europa in mantdıien 
Sahren meit über eine Million Menfchhen ein: 
zumwandern pflegten, fo ericheint dt> Siffer fo 
flein, daß man die Mifregumg der Kalifornier 
nicht recht beareift. Allerdings bleiben die 
meilter japanifhen Einwanderer an der Meit- 
küſte ſitzen und ſind den dort anſäſſigen Weißen 
vermöge ihres Fleißes, ihrer Genügſamkeit und 
Sparſamkeit läſtige Konkurrenten im Kampf 
ums Daſein. 

Die Zahl der Chineſen im Lande hat infolge 
des für ſie geltenden ſcharfen Einwanderungs— 
verbots ein wenig abgenommen. Erſtaumlich iſt 
indeſſen die Anweſenheit von über 5000 Fili— 
pinos, von denen es vor zehn Jahren bloß 160 
im ganzen Lande gab. Die meiſten von ihnen 
halten ſich vermutlich nur vorübergehend in den 
Ver. Staaten auf, ſei es ſtudienhalber, ſei es 
in Geſchäften. 

— ——— 

Die deutſche Linſe. — Die große 20zöllige 
Linſe (über Meter im Durchmeſſer) für das 
neue Fernrohr der Van—⸗Vleck-Sternwarte der 
Wesleyan-Univerſität zu Middleton im Staate 
Connecticut iſt an Ort und Stelle angekommen 
und abgeliefert worden. Die Beſtellung in den 
optiſchen Werkſtätten zu Jena erfolgte 1914, 
wenige Tage vor Ausbruch des Krieges. So 
lange haben wir gewartet, da wir anderswo eine 
ſolche Linſe nicht bekommen konnten 
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Abendpoſt, Chicago, Freit 
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Anerituii Bee efinmen 


Die freundliche „Bewachung“ 
Eingewanderten. 

Der Arbeitsminiſter beabſichtigt, ein „Bür— 
gerſchafts-Büro“ einzurichten, welches die Auf— 
gabe haben ſoll, den Eingewanderten Schutz, 
Erziehung und Hilfe zu geben. 

Nady der Erklärung des Herrn Davis ijt 
derjelbe jehr begierig, die vollite Auskunft über 
die Eingetvanderten zu erhalten, damit man 
diejelben genen die rote Propaganda beidhiigen 
könne. 

Zu dieſem Zwecke befürwortet Herr Davis 
die obligatoriſche, jährliche Regiſtrierung aller 
Eingewanderten. Es wird ausdrücklich erklärt, 
daß keine Bevormundung oder „Bewachung“ 
beabſichtigt ſei, ſondern daß die Verfügung nur 
die Beſchützung der Fremdlinge zum Ziele habe. 

Es gibt nur ein Wort, welches dieſes Vor— 
haben des Herrn Davis richtig kennzeichnet, und 
das iſt: „moskowitiſch.“ Der Miniſter weiß 
ganz gut, was ſeine Abſichten ſind. Was immer 
er zu ſeiner Verteidigung vorbrächte, die Tat— 
ſache bleibt beſtehen, daß man gegen die Ein— 
gewanderten ein Spionenſyſtem ein— 
richten wolle. 

Der Eingewanderte hat darin Erfahrung. 
Sowohl in Europa wie während des Krieges 
hier hat er unter der Spionenriecherei gelitten. 

Der ſogenannten roten Propaganda kann 
niemals durch die Einrichtung eines „Be— 
wachungsbüros“ entgegengearbeitet werden. Die 
Regierung kann dies nur durch wirkliche und 
wahre Bemühungen, das Loos der Bevölkerung 
angenehmer zu geſtalten, erreichen. 

Nur wenn der Eingewanderte fühlt, daß er 
als ein menſchliches Weſen behandelt wird, und 
daß man ihn gegen die Ausbentung und ſchlechte 
Behandlung beſchützt, wird die Unzufriedenheit 
verſchwinden. 


der 


„Svoboda“ (unabh.), Jerſey Cithy. 


Lügen. 

Der Schrei: „Mehr Produktion“ war nichts 
weiter als die Abſicht der Profithaſcher, die 
öffentliche Meinung gegen die Arbeiter auf— 
zuhetzen. Die Wahrheit kommt jedoch ans Tages— 
licht, wenn es auch manchmal etwas lange währt. 

Die Arbeiter des Landes haben ſtets genügend 
produziert, und mehr als genug während des 
Krieges, wie ſie ja durch ihr patriotiſches Gefühl 
dazu gezwungen wurden. 

Jetzt werden ſie dagegen vom Hunger 
gezwungen, diejenigen anzubetteln, welche durch 
die harte Arbeitsleiſtung der Arbeiter enorme 
Kriegsprofite gemacht haben. 

Der amerikaniſche Arbeiter wird wie ein 
Laſteſel behandelt. Was, wenn der Eſel un— 
zufrieden wird und ausſchlägt? Hunger kennt 
kein Gebot. 

„La Nazione“ (republ.), Wilmington, Del. 


„Der Wert der eigenen Meinung.” 


„Billit du dem Lande und der Zipilifation 
dienlig jein, dann folge nit blindlings dem 
Maſſeninſtinkt.“ So ſprachen die weiſen Pſycho— 
logen. Dieſe Männer der Wiſſenſchaft haben 
gefunden, daß wirklicher Fortſchritt in Amerika 
nicht gemacht wird, weil das amerikaniſche Volk 
den Maſſeninſtinkt auf die Spitze treibt. Das 
it zum Schaden des Landes und bedeutet fat- 
jählih eine Gefahr, weil dadurd die Entfaltung‘ 
der felbitändigen individuellen Betätigung ver- 
hindert wird, 

Mm bat hierzulande feine eigene Meinung, 
und man ficht mit Miftratten auf jene, die e8 
wagen, eine folhe zu äußern Die Tole 
ranz ilt aus dem Serzen verbannt wor- 
den, 

Man hat während des Krieges die Erfah: 
rung gemacht; derjenige, weldyer eine gegen- 
teilige Meinung ausfprady, machte jich verhaßt; 
feine individuelle, geiftige Betätigung wurde ge: 
hemmt und feine Verfuche, achört zu werden, 
führten zu Verfolgungen. 

„Drauga3” (republ.), Tithauifh; Chicago. 
— — — — 


Zuchthaus für Junggeſellen. — Drakoniſche 
Geſetze gegen alle Unverheirateten von über 25 
Jahren hat das Parlament der türkiſchen Na— 
tionaliſten in Angora erlaſſen. Männer, die 
ch mit 25 Jahren noch nicht »ꝛrbeirgtet haben, 
merden zunächſt damit beſtraft, daß man ihnen 
ein Viertel ihrer Einkünfte wegnimmt. Die 
dadurch erlangten Summen werden Landwirt— 
ſchaftsbanken zur Verfügung geſtellt, die mit 

dem Gelde Bauern die Heirat ermöglichen. 
des neuen türkiſchen Staates, 
der über 25 Jahre alt iſt, darf Junggeſelle ſein. 
Beharrt jemand fortgeſetzt dabei, nicht zu heira— 
ten, ſo kann er ſchließlich zur Strafarbeit und 
Zuchthaus verurteilt werden. Heiraten und Fa— 
milienzuwachs worden auf alle Weiſe begünſtigt, 
ſo durch Landſchenkungen an Verheiratete, Dar— 
lehen zu Heiratszwecken, ſtaatliche Erziehung 
der Kinder. Auch werden Männer unter 50 
Jahren ermutigt, wieder zwei und noch mehr 
Frauen zu heiraten, während infolge der teuren 


—— — — — — — — — — — — — — — 


gekommen ſind. 
* 

Gerichtsſprache dentſch! — Die unerquick- 
liche Beleidigungsanzeige des franzöſichen Ge— 
nerals Nollet wächſt ſich zu einer Seeſchlange 
aus. Drei Inſtanzen bemühen ſich bereits, dem 
General, bezw. einem ſeiner Chauffeure und 
dem von ihm angeklagten Gutsbeſitzer gerecht zu 
werden. Bekanntlich hatte General Nollet als 
Chef der Ententemiſſion Strafantrag gegen den 
Gutsbeſitzer v. Pagenski geſtellt, weil dieſer den 
belgiſchen Chauffeur Smet durch den Ausdruck 
„Cochon“ — auf gut deutſch: Schwein — belei— 
digt haben ſollte. v. P. hatte ſich über das ra— 
ſend ſchnelle Tempo geärgert, in dem die En— 
tentechauffeure fuhren, und wodurch er beinahe 
zu Schaden gekommen wäre. Er glaubte in 
Smet einen dieſer Chauffeure zu erblicken und 
apoſtrophierte ihn vor dem Hotel Continental in 
draſtiſcher Weiſe. Das Schöffengericht Berlin— 
Mitte hatte ſeinerzeit auf Freiſprechung erkannt, 
weil der Strafantrag des Generals Nollet in 
franzöfifher Sprade abaefaht war, die Se. 
richtöfprache aber deutich fei. Gegen diejes lr- 
teil Tegte der Staatsanwalt Perufung ein. Vor 
der Straffammer beftritt R.-W. Bahn die Vor— 
geſetztenqualität des Generals Nollet und be— 
zeichnete es auch bedauerlich, daß der Staatsan— 
walt wegen Beleidigung eines Belgiers gegen 
einen verdienten, im Kriege verwundeten Offi— 
zier überhaupt ein Rechtsmittel ergriffen habe. 
Die Strafkammer kam wiederum zur Freiſpre— 
chung, da ſie den Nachweis vermißte, daß Nollet 


tatſächlich Vorgeſetzter des Chauffeurs ſei. 


ag, den 22. Juli 1921. 


(Für die „Abendpoft“.) 


Der Kampf um den 
Chemikalienmarkt. 


Bon Adolf Gelber, 
Wien, den 25. Mai 1921. 
(Berjpätet eingetroffen.) 

Ein willftommener Zufall mill es, 
dab; ic in eine Darjtellung babe 
Einficht nehmen können, melde ben 
jegt auf der ganzen Linie im Zuge 
befindlichen Kampf um den Chenti- 
Falienmarft fchildert, und von der ic) 
annehine, dai fie aud) für Sie von 
Intereffe fein wird. Zwar läßt 
fi) vorausfehen, daß diefe Schilde- 
rung, fpeziell was die Verhältuiiie 
Amerikas betrifft, für Sie nichts 
Neues enthalten wird; doc aber 
glaube icy Ihnen auch diejen Paſſus 
nicht vorenthalten zu jollen. Sie 
werden richtiger al3 ich zu beurteilen 
wifjen, ob und imvteweit die Aeufe- 
rungen de3 Beridhterftatterd zu— 
treffend find. Was die Franfreid 
und England betreffenden Partien 
anbelangt, möchte ich meinen, daß 
fie eine qute und gedrängte Zu— 
fammenfaffung der zum Sauptbild 
gehörigen Momente bieten. Nır 
was Amerifa anbelangt, möchte ich) 
hier noch, abjeit3 von dem Meritumm 
diejes Artikels, mir eine Bemerkung 
erlauben. Ich Habe nämlich zu 
fonjtatieren, daß die feinerzeitigen 
Berichte Ihres Mattes über den 
Briehvecdhjel zwischen den Herren 
Garvan und Palmer einerjeit3 und 
Profeffer Hamilton von der Har— 
vard-Univerſität amndererjeit3 bei 
uns in Wien mit begreiflihem In- 
ferefje gelefen wurden. Mir als 
Ausländer fteht eS nidht an, meine 
Meinung über das Vorgehen der- 
jenigen, die fih in Amerika zu 
Nutznießern des am deutſchen 
Schaffen begangenen Diebſtahls 
hergaben, in Worte zu kleiden. 
Wohl aber darf ich feſtſtellen, daß 
die Antwort, mit welcher Profeſſor 
Hamilton die an ihn ergangene 
Offerte der beiden Herren zurück— 
wies, hier mit ciner Genugtuung 
aufgenommen wurde, zu deren 
Charakteriſierung mir die Worte 
fehlen. Es waren zwei Quellen, 
aus denen dieſes Gefühl der Freude 
floß. Die Vertreter der chemiſchen 
Wiſſenſchaft in Wien empfinden es 
tief, daß einer ihrer hervorragend— 
ſten amerikaniſchen Mitführer den 
Schild ſeiner wiſſenſchaftlichen Ehre 
blank und unbefleckt erhalten will 
von dem Gold, das von Sol’ einem 
Diebftahl herrührt. Doppelt empfin: 
den ſie es aber, dab ein amerifa- 
nifher Gelehrter nicht teilhaben 
will an den Früchten einer Mad)i» 
nation, durd die cin ohnehin jo 
ihiwer getroffenes und nieder» 
gebeugtes Volk auch no in einem 
Teil, der fein beites Schaffen be- 
trifft, zur Beute vom Dieben ge» 
mad)ıt wird. 

GSejtatten Sie mir nım, auf den 
beiprochenen Artikel einzugeben, 
wober ic}, wie nefagt, auch den auf 
Amerika bezüglichen Schlußpaſſus 
unverändert wiedergebe. Pr \ 

Die Bemühungen Sranfreidhs fektionen durh Kleinlebeweſen, 
ſind, ſo beginnen die Ausführungen, kommt immer mehr zu ihrem Roht 
darauf gerichtet, die Farbſtoffeinfuhr und wird immer bedeutſamer. Wir 
Deutſchlands durch die eigene Er- werden das gleich ſehen. 
zeugung zu erſetzen. Wenn auch altern und ſterben die Menſchen? An 
bisher die Erfolge den Wünſchen den krankhaften Veränderungen. die 
nicht entſprachen, ſo darf man doch N ( 
die erreichten Ziele keineswegs hangig bon ganz beftimmten Infel⸗ 
unterihägen. Die Herſtellung der tionen wie Typhus, Tuberkuloſe 
Anilinfarben belief ſich für den uſw. Platz greifen. Zum Beiſpiel, 
Auguſt 1920 auf 765 Doppelzentner, die Individuen, welche dieſen ganz 
die gefamte Farbenherſtellung für das beſtimmten Infeltions-Krankheiten 
genannte Jahr auf etwa 12,000 nicht erliegen, erkranken und gehen 
Tonnen was etwa 50 Prozent des |jugrunde durch Entartungen umd 
Berbrauches darftellt. Wenn num | Veränderungen des Herz und Blui= 
infolge des einjegenden deutichen |gefäßfyftem®, der Nieren und auf; 
Konfurrenzfampfes die Farben, jan chroniſchen, ſogenannten rheu— 
herſtellung zurücbblieb —im Oktober matiſchen Zuſtänden. 

1920 ſtellte man beiſpielsweiſe nur 
625 Tonnen Anilinfarben her — ſo ſetzen, könnien wir hier Einhalt ge— 
haben die heutigen Maßnahmen der bieten und die Grundurſachen be— 
franzöſiſchen chemiſchen Induſtrie ſeitigen, ſo wären wir in der Lage.— 
derartige Vorteile gebracht, dab | Jugend und Leben den Menjchen 
man mit neuen Erfolgen zu rechnen Inoh um vieles länger zu erhalten. 
bat. Dies umfoinehr, al3 Franf- |Und in der Tat, wir find der Lü- 
reid beitrebt ift, durch eine feit- |fung dieies Problems jegt endlicd) 
ausgebaute LIrganifation einmal |diel näher als je zuvor: al3 Quelle 
die finanzielle Zeijtungsfraft der jund Ausgangspunkt für die meiften 
einzelnen Geiellichaften zu heben, |diefer Draanerfrantungen haben fid 
zum anderen die willenichaftlichen | Heine örtliche Anfeltionen herausge- 
Zeiftungen zu ihrer aller Gemein- |ftelt. Un der Zahnmurzel haben Jich 
aut werden zu lafjen. Tiefe Organi- zum Beifpiel Mitroben (Kleinlebe: 
ſation der chemiſchen Anduftrie | mefen) eingeniftet, Ein ganz Heiner 
Frankreichs gipfelt in den drei lokaler Abszeß (Eiterung) entſteht, 
Zuſammenſchlüſſen des „Comité oft gänzlich unbemerkt, 
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Dr. Weis beipridt unter Diejem 
Titel, wie Serantheiten verhütet werden 
fünnen, und wie das Leben auf ge 
junder Grundlage geführt werden full. 
Fr wird perjönliche Anfragen anf dic- 
jem Gebiet in Ddiefer Mubrit beant- 
worten, joweit e8 der Naum und Die 
Art der Frage zuläßt. Anfragen, denen 
in adreifierteer Briefumschlag beilicgt, 
verden briflid beantworter. Tiagnoien 
und Verfchreibungen für irgendwelche 


Fälle werden nidjt geliefert. 
68 wird gebeten, die Zujdriften 
möglichſt kurz abzufaſſen. 


Zähne und die Geſundheit. 

Vor einiger Zeit erſchien in einer 
der Wochenausgaben des Journals 
der „American Medical Aſſociation“ 
eine Reihe Artikel über Zahnkrank— 
heiten. Man könnte darüber erſtaunt 
ſein, daß derartige Aufſätze in einet 
ärztlichen Zeitſchrift erſchienen, weil 
doch auch die Zahnärzte ihre eigenen 
Fachzeitſchriften haben. 

Dieſe Beſprechungen waren aber 
durchaus am rechten Platz. Die Ents 
wicklung der mediziniſchen Forſchang 
während des letzten Jahrzehnts hat 
klar erwieſen, daß ein inniger Zu— 
ſammenhang zwiſchen der Erkran— 
kung von Zähnen und anderen 
menſchlichen Leiden beſteht. 

Trotzdem die neue Zeit ſich in 
einem kraſſen Spezialiſtenweſen zu 
gefallen ſcheint und dies manche Aus— 
wüchſe gezeitigt hat, kommen wir jetzt 
doch mieber auf die rationelle Aufs 
faffung zurüd, daß die Körperorgane 
ein integrierendes Ganzes vorjtellen, 
mo fein Teil unbefchadet des anderen 
erkranten kann. 

Nudolph Virchotw, der Altmeifler 
der PRatholoaie, hat auch Stets dieſen 
Standpuntt eingenommen und 
energiich das allzu einfeitine Speziae 
Iiftentum befämpft, und jebt erleben 
ir, daß er, iwie in fo vielen anderen 
Dingen, Recht behalten hat. 

Von jeher befannt war die Tat: 
fadhe, daß ein Schlechtes 
\Tchlechte Verkleinerung der Gpeilen 
kedinat, und dak dies mit ber Zeit 
zur Erftanfung 3 Magens und 
be3 Durms führt Diefe Organe 
find eben darauf eingerichtet, gehörig 
gefaute Epeifen zu verarbeiten. 

Bedeutend radilaler und ummäls 
zender find unfete neueren ns 
Ihauungen über den Zufammernhang 
zwiſchen Zahnkrankheiten und ande— 
ren Organen. Dies hängt in letzter 
Linie mit der Erkenntnis des wirk— 
lichen Weſens der Krankheit zuſam— 
men. Die Forſchungen Paſteurs 
und Robert Kochs in Deuiſchland 
haben unſeren Schatz an tatſäch— 
lichem Wiſſen nicht nur unendlich be— 
reichert, ſondern wirken anhaltend 
fruchtbringend fort. 

Die von dieſen beiden Forſchern 
begründete Lehre der Bakteriologie, 


ration Nationale des Aſſociations wieder vergehen. 

de Chimie“ und der „Union Inter- Dieſe Eiteranſammlung läßt Mi— 
national de la Chimie Pure et kroben in das kreiſende Blut wan— 
Appliquée“, verbunden mit der dern, die dann ihre verhängnisvolle 
„Office Internationale de Chimie.“ 

Die drei letztgenannten Organiſa— 


tionsformen ſind Gründungen des ben erreichte die Höhe von 3,200, 


723 Pfd. Sterl. (fob). Januar 
und ebruar hatte man eine Aus» 
fuhr von 338,148 Pd. Sterl. Im 
März nahın die Ausfuhr an Farben 
und Yarbitoffen um 1139 Bro. St, 
zu. Gegenüber dem Sanuar blicb 
die Sefamtausfuhrziffer infolge des 
allgemeinen gedrüdten Geichäfts- 
ganges mit nıır 200,552 Pd. St. 
zurüd. Einen lleberblid über die 
Steigerung der Musfuhr und den 
NRitdgang der Einfuhr geivinnt man 
dur die Segenüberitellung genen 
1915. Bet dem PBergleich, dem die 
Sannarzahlen zugrimde gelegt jind, 
it zu erfennen, wie fidh ichon in 
ihnen der Strtienitand des englifchen 
Wirtſchaftslebens ſpiegelte. Ge— 
geben in Pfund Sterling zeigt ſich 
folgende Entwicklung. Eingeführt 
und ausgeführt wurden: 


Einfuhr 
1913 1020 
71,242.271 183,372,088 
Abnahme gegen 1020: 66,20 


Ausfuhrz 
1020 


Sahres 1919. Die Federation 
Nationale” hat die Aufgabe, die 
technischen und woirtichaftlichen jowie 
die wiſſenſchaftlichen Leiſtungen 
und Errungenſchaften der einzel— 
nen großen Geſellſchaften zu ver— 
einheitlichen und zu erweitern. 
Unter den gegen die deutſche Kon— 
kurrenz errichteten Firmen der 
Farbeninduſtrie war bisher am er— 
folgreichſten die „Société Alſacienne 
des Produits Chimiques.“ Ihr 
Kapital beträgt dreißig Millionen 
Franes. Sie vereinigte ſich mit der 
„Societe des Produits Chimiques 
de Rochelle.“ 

In England ſpiegelt ſich die 
Bewegung gegen die deutſche 
chemiſche Induſtrie in dem Verſuch 
der Ausfuhrſteigerung chemiſcher 
Erzeugniſſe und dem Zurückſinken 
der Einfuhr wieder. Im erſten 
Vierteljahr 1920 belief ſich die Ein— 
fuhr an Chemifalien auf 8,270,719 
Pr. Sterl, (eif), im Nahre 1921 
auf 5,077,319 Bid. Sterl, Die 
Ausfuhr an Harbitoffen und Far- 


1921 
127,050,78 


2,205. 


1913 1921 
49,446,431 105,870,009 62,705,09 
AUbnahme gegen 1020; 13,123,816, 


l 


Katfdläge zur Gefundheitspflege. 


Bon Dr. A 9. Weiß, Chicago. 


Gebiß 


der Lehre von den menſchlichen In⸗ 


Mor | 


im menfchlihe Draanismus, unabs | 


Könnten wir bier den Kebel anz| 


manchmal | 
Zeiten die Türfen mehr und mehr zur Einche National de Chimie“, der „Fedé- auch Schmerzen verurfachenn, u ge 
ı Iprechen. 


| 


. 9. Weis, Chicago SI.) 


! 
| 
Tätigkeit entfalten können. Die J 
nere Betleidung (Membrand der! 
Herzlammern und der Blutgefäße | 
wird infiziert und erfrantt. Die! 
Eitartung wird immer intenfiber, | 
greift immer mehr um fi und führt 
langfam zum Giehtum und zum 
Tode. Die Infektion erfaßt aud die 
Membrane der Gelente, der Mustels 
und Sehnenfcheiden, ja fogar aud) 
die Nerven. Im dem einen Falle 
wird biefes in dem anderen ein an 
beres Drganfniten ergriffen. 

Eine jehr meitverbreitete Zahners 
frantung, die nicht nur den Berluft 
aller Zähne veranlaßt, ſondern aud) 
zu ebenſolchen Organerkrankungen 
führt, iſt die Pyorrhea der Zähne. 
Das iſt eine Erkrankung hauptſäch— 
lich der Wurzel und der Zahnhöle 
(der Alveole). Da kann man für 
jedes Auge erſichtlich durch Druck 
auf den Gaumen an jeder Zahnwur— 
zel nach außen ein Tröpfchen Eiter 
herauspreſſen. 

Für die Erkennung der kleinen 
Zahnwurzel-Abſzeſſe gebraucht man 
jetzt vielfach mit Erfolg die Röni— 
genftrahlenbilder (X-Ray). 


3 foll aber nicht zu fchwarz und! 


trübfelig hier aufgetragen merben; 
denn mir ftehen biefen Eitererregern 
nicht völlig fchuglos gegenüber. Dir 
Körper vieler Menfchen verfügt über 
einen ausreichenden Jmmunitätöme- 
chanismus (Abwehrkräfte). Allge— 
mein verſtändlich geſprochen bedeutet 
das, daß das Blut den einfallenden 
angreifenden Kleinlebeweſen den Ga— 
raus macht und ſie vernichtet. Bei den 
meiſten anderen Menſchen wird dieſe 
Immunität des Feindes 
ſeine Uebermacht durch Ausrottung 
des urſpringlichen Herdes, von wel— 
chem er ſiets Verſtärkung erhält, ver— 
mindert wird. 

Wir dürfen es nur nicht darauf 
ankommen laſſen und allzu ſtolz auf 
die uns von der Natur verliehenen 


Kräfte pochen. Der beſte Schut liegt 


in der Abwehr, präziſe geſprochen, in 
einer ſyſtematiſchen gründlichen Zahn— 
pflege zu Hauſe und durch den Zahn— 
arzt. 
Nch ein Wort der Warnung: Die 
allzu große Künftelei mit Zahner- 
fat mittelit „Brüden“ und „Kronen“ 
ift nicht immer angebradt. Wenn 
diefe nämlich nicht mit großer Sadı= 
fenntni3 ausgeführt merbden, ober 
nicht durchaus indiziert find, dann 
| findet gerade unter ihnen mit befon- 
derer Reichtigfeit Zerfegung und Eite- 
rung ftatt, mit all den erwähnten 
möglichen Folgeeriheinungen. Be. 
ſonders gefahrdrohend in dieſer Hin— 
| Ficht ift die.von den Zahnärzten fo 
beliebte Plombierung der jogenann- 
ten toten Zähne, si 


Erbetene Ausfünfte, 

J. M. Im letzien Jahre haben ſich 
bei mir heftige rheumatiſche Beſchwer-⸗ 
den in beiden Knien eingeſtellt, ſo daß 
es mir ſchwer wird zu gehen. Ich 
war bisher ſtets eine geſunde Frau, 
bin jetzt 42 Jahre alt. Mein Arzt 
nimmt an, die Urſache ſei in den Zäh— 
Inen au ſuchen. Wie tit dies möglich? 
Meine Pahne find noch ziemlich qut! 
erhalten. 

Antwort: Infolge Ahrer Anfrage 
wurden heute die modernen Anfchamnmt: 
nen über den Zufammenhana zwiichen 
I Anfeftionen im Ntörper und Bahne 
| etterung beiprocen. 

NR. % Auf Geheik meines Arztes 
will ich eine Blutunterſuchung bei mir 
anſtellen laſſen und zwar die Waſſer— 
mannvrobe. iſt dies für eine 
Probe und was bedeutet ſie? 

Antwort: Die Waſſermannprobe, die 
heutzutage in allen ziviliſierten Län— 
dern tagtäglich vielfach gemacht wird. 
beruht auf einer Technik der Blutunter— 
ſuchung, die zuerſt von Prof. Waſſer⸗ 
mann in Berlin angegeben wurde. Die 
Unierſuchung iſt ungemein kompliziert 
und kann in dieſem Rahmen nicht im— 
Einzelnen beſprochen werden. Der 
ſtark poſitive Ausfall der Probe gilt 
allgemein als Zeichen der beſtehender 
Syphilis. Wegen des Charakiers der 
| Syphilis follte ein jeder, der jemal3 
jangeitect war, aud wenn er ſchon 
jahrelang Feine Gricheinungen hatte, 
diefe Unterfuchung feines Mfıttes bon 
Zeit zu Zeit vornehmen lafien. 

N. 9. Mein Arzt erflärte mir neıt= 
lid), daß ich einen Plajenitein Habe. 
Kann man diefen oßne Operation entz 
ı fernen? 
Antwort: 


I 


Was 


| 
! 


Nd; nehme an, dak Sie 
Stein in der Harnblaſe 
In dieſem Falle wird tat— 
ſächlich ſehr oft durch beſonders kon— 
ſtruierte Inſtrumente der Stein in der 
Blaſe zertrümmert und dann heraus— 
geſpült. 


| 
| 


' 
} 


Wiederausfuhr: 
1913 1920 1921 
10,705,219 ‚464,477 9,955,119 | 

Abnahme gegen 1920: 15,509,358, 

Zu beadhten ijt aber bei alledem, 
dat; die Sejamtausfuhr von Chemi- 
falien und Drogen, die fih im 
Nanuar 1913 nur auf 757,564 Bid, 
Sterl. belief, im Januar 1920 doc 
die Söhe von 3,353,667 Bid. St. 
und im gegenwärtigen Jahr von 
3,386,148 Bid. Sterl, erreichte, To 
daß an fi) trog der ungünitigen 
Seihäftslage eine Bellerung ein. 
trat, inden ja die Ausfuhr don 
1921 jene des Nanuarmonat3 von 
1913 fogar um 2,648,584 Pd. St. 
überftieg, Kohlenteerprudufte famten 
im Sanuar 1920 in der Höhe von 
85,000 ®fd. Sterl. zur Ausfuhr. 
Unter den gegen Deuticyland fon- 
furrenzitarfen Firmen it Die 
„Britifh Deituffs Corporation” zu 
nennen, die ihren Reingewinn dem 
Sabre 1919 gegenüber vberdrei- 
fadhte; jo wurde der Reingerwinn 
für 1919 auf 552,100 Bhd. Sterl. 
angegeben, wovon 203,305 BP. 
Sterl. auf neue Rechnung gebucht 
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Herr, went | 


Nach China 
Nach Großbritannien. . . .. 
Nach Britiſch-Indien. . . 


Einfuhr 


m 
j? 


Briefkaſten. 


Anfragen müffen den Na.ten ındb bie 
Adreiie des sFrageiteller3 tragen; auf 
Wunſch wird die Antwort ımter einer be» 
liebigen Chiffre erteilt. — Schriftliche Au—⸗ 
fraaen, die fih auf Nechtsangelegenheiten 
besieben, werden vom Neditsberater de3 
Vrieffaftens, Anwalt fyred Yorke, Zimmer 
920 im American Bond  Mortgnge Ge- 
bände, 127 NR. Dearborn Str, im Vrich 
foften ımentneltiih beantwortet. Colde 
Anfragen dürfen aber miht an Anwalt 
Motfe direft, fondern müflten an die 
„tbendpoft“ eingeihidt werden, Alle Ans 
fragen müffen möntichit-Mar und fuca Ace 
halten, deutlih neichrieben ımd der Vriefs 
wie den Bermert „wür den Brick 
Saften“ verfeben fein. Beieflide Antı 
wird nicht erteilt, . —— 

— — — — — 

J. R., Halſted Str. — Die „Eintauchung“ 
mitroſfopiſcher Präparate in Walſer oder ein⸗ 
nedidtes Bederöl gefhieht, wın den Perluft 
don Licht zır derbüten, bon dem ein Teil dur 
den Gang der Stsablen aus Gla3 im Luft und 
dann wicder aus Luft it laß verloren neht. 
Um den Zmwed zu erreichen, füllt man dert 
ſchädlichen Lufiraum Amwiihen Dedgalas und 
Frontlinſe mit einem Tropfen Waſſer oder Tel 
aus. 

B. V. — Die Kapazität eines Dampftefſels 
in Pferdekräften wird berechnet nach der 
Fläche, die den Flammen ausgeſetßgt iſt. So— 
mit lommen hierbei der eingemauerte Teil des 
Keſſels, der von den Flammen erreicht wird, 
und die Oberfläche der Röhren im sSleffel, 
durch welche die Flammen ftreihen, in 
tracht. Den Flächeninhalt der Wendung eines 
ſolchen Rohres finden Sie, inden Ete dent bier 
ten Teil feines Durhmeiler3 mit der Länge 
multiplizieren und durd zwei teilen. Die Gos 
famtfumme wird durch 10 neteiit, den je 10 
Duadratiluh Flähe ift gleich einer Pferdes 
kraft. Diefe Verehnung ift indeffen eine mir 
oberflählihe, benn c3 fommt bor allem auf 
den Druk an, unter bem gearbeitet wird, bes, 
welden Drud ein Kelfel auszuhalten bermag, 

m, R. — Cie fünnen Abrem Enfel im Te 
flament die Summe audfehen, die Cie ihn 
berinahen wollen, und gleichzeitig feiner Nas 
ter, Ihren Cohn, al® Vormund und Verivalter 
des Nindes bezüglich diefed Erbes, mit oder 
ohne Vürgfhaft, beitimmen. 

E. B. — Sie haben da3 Haus unter „Ron 

traft“ aclauft und über die Hälfte de3 Aaufe 
neldes bezahlt. em Cie jept eine Hhpotbet 
aufneimenwoller, fo follten jene Zuittungeit 
uber die Matenzahblungen im Grumdbuchamt 
eingetragen ımd jener PBertraa aelöih werden, 
Das wird fhon der Mann berlangen,der Ahnen 
da3 Geld acgen Hhhotbet leibt. Wenden Cie 
fih an einen guten Anwalt, zu Ihrer Eicher 
beit, 
„Alter Leier. — Die NKofien der Namends 
änderuna find $10 für das Gericht, und aubers 
dein, was Ihnen der Anwalt abverlanat, 85 
bi$ 825. Acht find Gerichtäferien, nah dent 
20. Eeptenber fünnen Sie im Streik oder im 
Eirperiorgeriht das Gefuh einreiden, e3 wird 
fhnell erledigt; die Keiten find Diefeiben, 

P. M., Yaulina Str— Schreiben Ste einfah 
an „Nudae of Probate Court, Coumy Wldg.“, 
Im Nachlaharriht find mehrere Michter tütia, 
dba3 Erbe wird aber wohl in Sänden des Gir 
fodian of Alien Enemy Rroperin fein: das 
Naclahgericht wird Ahnen darüber Aırsfunft 
erteilen, aber vor tatſächlichem Friedensſchluß 
wird das Geld nicht ausbezahlt werden, c3 
dürften noh Monate vergeben. 

Frau J. F. — Die ölterreihifhe Mrone ftanh 
am 18. Murguft 1920 auf 51 Cent8 für 100 
Stronen, 

Frau 6. %. — Auf Seite 415 de3 roten Tos 
fephonadrekbunes finden C,e unter „Litbos 
grabder3’ Zrpplies” fünf Firmen angeführt, 
welche vielleiot die gewünſchten Federn haben. 
Erlundigen Sie ſich bei ihnen. 

A. K., Gary. — Kiſtenfabrilen gibt es fo 
viele, daß fie bier wicht alle oder auch nur 
teilweife aufgeführt werden fünnen. Gine von 
ihnen ift die Republic Bor Eo., 913-923 %, 
Halited Str. Menn Sie einmal nah Chicnao 
fommen, feben Cie fi die Seiten 104 und 10% 
im flaffifizierten Telephbonadrekbuh an, Niels 
leicht fünnem Cie diefes auch in Warhı bei der 
Zelepbongefellihaft au fehen befomnten. 

A. F. — Cie mürfen den Namen failıh ao 
fhrieben haben. Nicht einmal ein ähnliher iit 
im Menmeifer au inden. 

O. Sch. — Falls in Davenvort kein Binnen⸗ 
| fenerbeamter danernd frattontert iſt, ſo er⸗ 
ITundinen Cie fih uf dein dortigen Toflamt, 
an weldben Tagen ein fol 2 
| 


os 


' 


camter in Da— 
benvort anmweiend tt, Diefer wird Ahnen die 
newünfäte Ansfunft erteilen. Am Webrigen 
| werden Sie ald „anläffiger Ausländer” in 
der Babangelegendelt behandelt mie bie 
| Bürger. 

Mahr. — Nah einer ftäbfifhen Drkingus 
jdürfen Büdrreien in Erdaefhoifen mist neu 
angelegt werden. Solche Bäckereien, die vor 
dem Erlaß der Ordinanz aber ſchon beſtanden, 
dürfen weitergeführt werden, ſofern fie den 
geſundheitlichen Vorſchriften entſprechen. 

Sammler 72. — PVenden Ste fi aıt ben 
Kerausgeber der Chicanoer Briefnrarfen-Zeis 
tung, Herrn Mdolf E. Straß, 2574 Lincoln 
Ave, Miünsenbändler finden Cie auf Seite 
515 de3 roten Televhenadrehbudhes unter 
„Aumismatift3 and Thilateliit3” verzeichnet. 

PM. — Die eritmalige Gehübe beträgt 
$200, die Ernemerung der Lizenz Toftet 850, 
NR. — Ter Heiratßerlaubnisfcheim ift nur 
ie Erlaubnid zur Vollzicbung der Trauumg. 

BR bon einer dasır befnaten Kerfon 
Nichter oder Geiftliher) bolliogen werden. 
— * * 


Breantiwortete Rechtsfragen. 

9. D., Dallas Genter, — Vielleiht mürde 
ein Mifruf im „Colorado Herold" (deutfch) 
in Tender Erfolg haben. In der „Mbendvoft“ 
ift bereit3 einer erfhienen. — Die Witive bat 
feinerlei Mirfpruch an sie Eltern de3 Gatten 
beit deren Tod, aundaenommen bielleit durch 
teſtamentariſche Beſtimmung. 

GN. Ienn br Ladenmieter einen 
Mietövertran befigt, fo Lönnen Sie ibn nur 
loswerden, wenn er fi weigert, dfe Miete 
zur Dbesablen,. Ivenn er aber bon Wonat zu 


er v 
der 9 


| Monat mictet, fo Fönnen Sie ihm fchata Tane 


Aündigung geben, um ihn aur Räummmtg Abe 
rc3 Saufes zu zwingen. 

M. 8. 66. — Cie lünnen unter den 1ınftän» 
den nur durh ein Teftament die Bablungen 
für dad Haus regeln. 

F. &. — Wenn Nenand einen Anſpruch 
(Lien) auf Grundeigentum bat, fo muR diefe 
im Grundbuchamt des Counth, in dem das 
Land liegt. eingetragen ſein. Wenn Jemand 
dieſes Land lauft und es ftellt fih machdher 
beraus, dah ein folder Anfivrirh (Lien) vors 
banden, aber nit int Grumdbihamt eingcetras 
nen worben ift, fo wird der Küufer dom Ges 
richt al3 umfchnldiger Käufer betrachtet und ift 
daber niht fire de Forderung verantwortlich. 

Frau H. G. — Wenn Sie trotz Verſprechens 
Ihres Hausherrn, Ihnen einen Vachtvertrog 
auf 4wei Johre auszufertigen, nur einen 
ſchriftlichen Vertrag auf ein Jahr erhaälten 
kaben, fo ift diefer alein ailtig und Tonlt 
nichts 

Alter Leler. — Wer ein Muae bei der Mr 
beit berliert, ift unter dem Wrbeitacberbaft- 
pflichtgefek au der Hälfte feines Durchſchnitts— 
lobnre?, aber nicht länger als adht Jahre von 
Tage de3 Unfalls an, berestiat, do au nicht 
über $12 die Woche. — Nenn Sie einen am 
deren Arzt zu Rate ziehen, mülfen Eie ihr 


wohl beaablen. . 
@. — Pefdwere Eie fi beim Gefund» 


beitäamt. 
— — — — — — — 


wurden. Dieſes Ergebnis zeigt, 
wie ſich die Großwerke entwickeln, 
obgleich die engliſche chemiſche In— 
duſtrie nicht genug über die deutſche 
Konkurrenz zu klagen weiß. 

Und nun folgt der erwähnte 
Schluß betrefi3 der Vereinig- 
ten Staaten, und zwar heißt 
c3 da wie folgt: 

Die erniteiten Formen nimmt 
der deutſchen chemiſchen Induſtrie 
gegenüber der Kampf der Vereinig- 
ten Staaten an. Die Ber. Staaten 
haben eine Farbitoffinduftrie in das 
Reben zu rufen vermocdt, deren 
Konfurrenz, wenn aud noch nicht 
auf dem enropätichen, fo doc jonit 
auf dem Weltmarkt ſchwer ein— 
zuwirken beginnt. Die Ausfuhr iſt 
im ſtändigen Steigen begriffen. 
Allein an Farben und Farbſtoffen 
vermochten die Ver. Staaten im 
Januar d. J. Waren im Werte von 
$1,345,531 auszuführen. Hiervon 
entfiel auf Anilinfarben eine Aus— 
fuhr im Werte von rund $943,600. 
Non der Geiamtausfuhr von 
Anilinfarben famen zur Ausfuhr 
in Bid. Sterl.: 

„226,951 
148,699 
„108,026 

Sm Verhältnis zur Steigerung 
der eigenen Erzeugung var die 
naturgemäß gerade bei 
Farben und Frarbitoffen eine ver» 


(Sortjegung auf der 8, Eoiied 





dilen 
Namslag 
Abend 


North Ave. 
und 
Larrabee 
Strasse 


Nach-Inventur-Verkaul 


hunderte mehr machen, bevor er beendigt ift. Wenn Ihr 
nicht hier geivejen feid, um Euren Anteil an Dielen er: 
kommt beſtimmt am 
haben ſeit Jahren nicht 


ſtaunlichen Werten zu erhalten, 
Samstag. Eure Kleider-D 
ſo weit gereicht wie bei dieſer Gelegenheit! Seit Jahren 


habt Ihr ſolche Erſparniſſe nicht geſehen! 


955 und 60 Anjüge 


te 


rn's 


ollars 


auf 


Preiſe — ſtets ſehr niedrig — ſind in die— 
ſem epochemachenden Kleider-Ereignis bis auf das 
Aeußerſte, heruntergeſchnitten. Dieſer Verkauf hat uns 
hunderte von neuen Freunden gemacht und wird uns 


herabgeſetzt 


herabgeſetzt 


ae 


H | dem Waldheim-Fr— 


4. 


| 
| 
| 
J Corporal Henry Meyer, 
Co. 132. 
! 


a | 
St. 


—“ 
| Frau Roſe Jenſen, Edward, Ida und mr: 


Mi richt, 
In 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 22. Juli 1921. 


Beerdigungsanzerge. 


Alen Freunden und Belkannten die 
traurige Nachricht, baß unſer vielgelleb— 
ter Sohn und Bruder 

Peter Henn, 

Firſt Claß Private, Co. V, 108 Supply 
Train, am 8. Oltober 1018 in Frant- 
reich im Stanıdıf nefallen ift. Beerdi— 
aung unter militäriſchen Ehren am 
Sonntag, den 24. Juli, 2 Uhr nachm., 
vom Trauerbaufe, 3843 n. Caremoni 
Aven, nach der St. VenediltsKirche, von 
da mit Autos nach dem St. Bonifanius- 
Gottesacker. Requiem Hochmeſſe am 
Montag, den 2%. Juli, 8 Uhr morgens. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 

Anton und Suſan Genn, geh Schanmer, 

Eltern. Anton, Alois, Milltan, Eli» 

zaberh und Mare, Beichwifter, 
Um Zn rufe man Imivper 

auf, 


767 
frfa 


Beerdigungdanzetge, 
Freunden und Velannten die traurige 
Nachricht, dab unfer lieber Yruder 
Private Herbert CE, Auchne, 
Headauarierd Companı . 145. Anfantrh, 
ME 8, am 28. Nodemnber 1118 in 
Baubeconrt, ranfreih, gefallen ift. 
Trauerfeier in der Nofebill-tavelle am 
Eonntagn, den 24. Rult, 1 Uber nadm., 
unter militärıfeheit Ehren durd den 
vincoln Larf Poft Nr, 302, Amrican 
Legion, Um ftilles Beileid bitten: 
Walter 9. Auchne ımdb *  narete 
Aucehne-Wendt, Ge'hmilter. friafun 


Veerdigungsanzeige, 


Fremden umd Belannten die traurine Nad) | 
richt, dab umfer lieber Cohn und Yruder 


Iflober 1013 
ng am 


Infantrvy, am 11. 
geſtoörben iſt. Beerdigu 
Jain 1236 nachmn. von Ele! 
N. Sacramento Aven nach de 
VetersKirche, Cortes und Oakley Bod. 
de m Koncordia. Um ftilles Beileid 
‚ tramterndon Sinterblicbenen: 


md Anna Wiener, acb, Mufom, Eltern. 


ı fr nr iUreich 
Sonntag, der 2 
ter nbaufe, 2822 


don 
ilten 


Diener, 


— — — — — 


J Beerrdbigungsianzeige 


ndent und Serannten die traurige Nach⸗ 
daß unſer lieber Sohn 


Freu 
richt, 


Bi Corporal GhHarled Bruder, 


Iompanh %, 54. QAnfentrb, am 8. „opember 
1918 in Frankreich geſtorben iſt. Aeerdin ig 
am onntan, den 24, Null, 2 Uber nadın., 
tom Sranerbaufe, 4920 N. si imball ve, nad! 

iedbof, Um itille Teilnahme 

bitten die trauernden Eltern: 


| John und Anna Bruder. 


Todedanzeige. 
Freunden und Bekannten die trarige Nah» 
dab; mein lieber Hatte und unfer guter 
r und Schwicgerbater 

Erneit 6. Vatter 


deshalb 


Zzert zu beſuchen. 


Konzert von Louis Viktor Saar. 


Herr. Louis Bictor Saar gab ge: 
ftern 11 Uhr vormittags im Ziegfeld 
Theater ein Konzert ſeiner eigenen 
Kompoſitionen und hatte ſich drei 
junge Künſtlerinnen für die Ausfüh— 
rung geſichert. 

Herr Saar iſt im In- und Aus— 
land eine betamnte Perfönlichleit, und 
ließ ich mich don der Hike 
des Tages nicht abfchreden, das Son» 
Unter einigen be= 

fannten Liedern, wie „Ihe Ships“ 
und „Zo one X love“, hörte ich aud) 
manche neue, Die verdienen, der grö— 
Beren Deffentlichteit befan'nt zu wer- 
ben: „At tbe Spinning Whrel”, 
„be Bovager“ und „Ienmmmbant 
Mourning“. Diefe Lieder find To 
ungefünftelt und natürlich gefchrie- 
ben, daf man feine Freude daran hat. 
Daß Herr Saar auch modern ſein 
tann und dabei ſeine Individualität 
| micht verleugnet, fonnte man im 
Ierzett „Bolden Slumbers Kif Your 
Eyes” fehen. Da verfpürte man et= 
was bon der Treinheit eines Debujfy. 
Die Nachtigall” und „Kleines Wie: 
FO (1550) au3 ber Sammlung 
Par Knaben Wunderhorn” find als 
[erliebft und herzerquidend. Dfe ans 
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Deutſchland gezeigt. Zwiſchendurch 
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| 6:30 bornt., vom Stauerbaife, 4 184 9, Erneoin Netia an, Let gefern ton QTundesges | Dienfte der Menfchenliebe Gtüd und! Iniaftens 30 Familien meldeten fid. | „ommer *—— wie AbeAttel 1000 
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Erfegung des vollen Wertes. 

F die Verletzung des Völkerrechts 

I die Regierung für das Eigentu 

Uusländern verantwortlich, 
tefe öffentlichen Beamten gelegent- 
* eines Privatverkaufs ohne eine; 
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Geſellſchaft über die Patente und 
Gebühren das Publikum vor einer 
Ausbeutung ſicher iſt. Die Macht der 
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i, Kaufmann & Co 


State Bant. 
Wertpapiere, Seldiwehieh and 
Schiffetarten. 


114 N. LaSalle Sir. 


“ertretung: A156 Grhange Mve. 
10,000 Oeſter. Kronen, 815 


Schiflskarten anf allen Linien 
Erbſchaften. Vollmachten, 
Dokumente. 

D'fen bis 6 llör, 


Geldfendungen 
eine Spezinlität. 


Catan 


Sente bis 7 Uhr abends, 


Jos. Asehkar 


755 W. NORTH AVENUE, 


Bidoiterfe Yallied Sır., weiter Brad. 
Telepten: Lincoln 0161 


Geldſendungen 


nach allen Teilen der Welt, zu 
den billigſten Preiſen. 


Schiffskarten 
oon and nad allen Ländern En» 
ropas, iiber Hamburg, Bremen, 
Rotterdam, Antwerpen, Habre, 
Gherbourg, Zanzig, Trie® nit. 
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Borlennotierungen. 


„LT fvcvsani vernrenit. | Thomas Dingrillo, 957 N. Irums |feffionellen Bondamanned zum Ges 

Armeceflieger verientten das vormalige |; bull Ave., ftarb geftern an den Vers |richtägebäube, um Birrafchaft zu ftels 

— — deutſche Schlachtſchiff, mit Bomben letzungen, die er davontrug, als er len. Er nahm in Richter Smiths 

Chicago, den 22. Juli 1021. aus einer Höhe von 1700 Fuß. gelegentlich eines Umzugs auf der Gericht Platz, wo des Governors Fall 
Nagſteyend Die Notierungen am ber An Bord des Herjtörers „Xeary“, |Nordfeite von dem Motorrad des |verhanbelt wurde, 

Bene —— Juli. Daß Flieger im Stande Poliziſten James Scoit niedergeſto- „Ich bin nur gekommen, um bie 

en ge: Bürafchaft zu ftellen, die bon mir 

Salt 
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Joan ind, mit Bomben Schlachtſchiffe zu ßen wurde. 
81.251, |dernichten, das haben die Nrmee- |’ — —— verlangt wird“, erklärte er, „und aus 
flieger geſtern dargetan, als fie Grauſiger Selbſtmord. keinem anderen Grunde“. 
innerhalb von 25 Minuten aus Cleveland, 22. Juli. Den Unga- Die Tatſache, daß ſich verſchiedene 
einer Höhe von etwa 1700 Zub nrit |ben der „olizei zufolge haben hier Offiziere der Nationalgarde in Uni— 
Bomben das vormalige deutſche zwei Frauen ihrem Leben und dem form im Gerichtsgebäude befanden, 
Schlachtſchiff „Oſtfriesland', ein von zwei ihrer Obhut auvertrauten wurde in gewiſſen Kreiſen als ſehr 
Fahrzeug von 23,000 Tonnen, auf Konder freiwillig ei. Ende gemacht, bedeutungsvoll ausgelegt. Die An— 
den Meeresboden ſandten. indem ſie ſich in ein Bett legken und wälte des Governors vertreten die 
Insgeſamt wurden geſtern 71 dasſelbe in Biand ſteckten, um nicht —— daß dieſer die Staatstruppen 
BEN |Yomben auf tag Schlachtſchiff abge= ;die Kinder, Nie thren abageforbert I mobil machen könne, fowie der She- 
Nacftehend die heutigen Notieruger | Worten und zwei der Bomben erziels worden, her ı&aeben zu müfle .. riff verfuchen follte, ihm zu verhaften. 
an der Wetreidebörie: ten Volltreffer, worauf das Schiff|l Dis Betreffende waren die 7O Argument für Small, 
Bersen Dias Safer Epet Sawmata pp. ſich Tanafam feitlich Tente und dann|Yahre a'te Yyrau Eiiza Mofelman| Das Hauptargument für Governor 
Smalls Unantaſtbarkeit machte in 


Se ie ſchießlich in die Tiefe ſank. und derer 37 Tahre alte Tochter 

Der Meizenpreis wird von Nach. | , Generalmajor Charles F. Men- Tillie Mojelman; bie Sinber waren | Richter Smiths Gericht Anwalt Ora- 
richten aus Rußland emporgehat. | ber, der Chef bes irmeefliegerbiens | die drei Jahre alte ‚yelen Stantopid) | ham, der zu Beginn erflärte, er fei 
ten. Die fanadiidie Ernte wird von | tes, der die yiiegerangriffe der vers und deren zwei Juhre alter B:uber| „als Freund des Gerichtshofes, ala 
270 bis 00 Millionen Bır, geichägt. | Hoffenen Wochen beobachtet hat, durch | Zelir.. £ Freund ber menfchlichen Freiheit und 

eisen wird in großen Mengen — Schiffe der verſchiedenſten Der Ascher der Kinder, ‚ SEHR | orbnungsmäßigen Regierung“ er⸗ 
liefert, im Südweiten wird aedro- Inps verfentt worden, gab der Uns! Ctantopih, ber früge: tn Dem bon | fhienen, und nicht als Derteidiger bes 
ſchen und eine Winterweizenernte Governors oder irgendeines anderen 
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ſicht Ausdruck, dieſe Verſenkungen Frau Nejelman g.leiteien Koſthaus 
von 580 Millionen Pu. erwartet. N | hätten aiwar nicht bargetan, daß !geirohnt, Batte "eine beiden mutters | Angeklagten. Staatsanwalt Morti: 
Rußland berrict furdhtbare Sun. | Shlahticiffe infolge ber Entmwids |Infen Kinder den beiden frauen ans |mer war als Vertreter ber Anklage 
gersnot. lung des Flunmwefens ausgefchaltet vertraut, und mollte fie jeg: ber iunmwelend. 

| worden feien, aber fie hätten beivie- |; ütterlichen Großmutter ver Nleinen| WUußer den bereits angeführten 
fen, ba ber Flieger eine fehr ernite | übertviefen wilien. Daraufhin leg: | Punkten gab Anwalt Graham ver: 
Gefahr für die Schlahtfchiffe bilde, ter ih Mutter und ”ochter, den Anz |fchiedene Gründe an, meshalb ein 
odah Mehnahmen getroffen werden |zaben der Polizei zufolse, mit ven Staatsoberhaupt ſich im Antereffe 
müßten, um GSchladticitfe gegen | beiden Kindern in ein Bet und fteds | der öffentlichen Sicherheit nicht zum 
Fliegerangrifte in angemeffenerieifeiten dasfelbe in Brand. ALS fchließ: | Prozep ftellen dürfe. 


Europãiſche Wechſelraten. 

Mac dem Bericht der Merchauts Loanu and 
Ztuſt Co. 112 M. Ndamd Str, ftellen (ich die: 
Gnrogdiigen Mehfelraten für Beträge vom| 
823,00 der wiche (für Hetnere Beträge find! 
tie entipremend höher) im Lerfchr der Banten | 
unter ritiander brute wie folgt: 
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Freiheitsbends. 
. 86. 861 3. WA... 
.. 87. 20 4. UDO... 
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(Hotterungeit 
175- 481 Weſt South Water Sir. 
Preile gelteu nur für Carladungen. 
Apfeilſinen, California. Kiſte.. 4.50 I; 
Sitronen, die Stille. ..... 
Grape Zu, Die Mille. .een... 10 
Unanas, Die Silie. .annerern.e. 2.75 
Vielonen, Canteloupe, Kiſte.. 2.0 
Beeren 
Blaubeeren, Kiſte, 16 Quaris 2.550 
Brombeeren, Kilte, 16 Zuart3 2.00 
Sinrtbeeren, Kifte, 24 Binis... 1.50 
„schannisbeeren, Kilte 16 Its 3.00 
Cicchelbeeren, Kiſte, 10 Ots. 2.50 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Berfäufe | 
cn der hiefigen Altienbörfe: | 
Mltien. 


Hoch. Niedr. 
Spies 


Sondor Rü — Bi. . ‚ , \ . s 
Cablednmm 20 rss du Ihühen, lich Nachbarn fi aeiwaltfam Zutritt] „Wie kann eine Regierung ohne 
ru eis Damıpfer beihädigt. zu bein brennenden Simmer  bet= | Haupt funfttonieren?“ fragte er. „Wie 
— den — I,Admiral Farragut“ befindet ſich in- ſchafften, waren die beiden Frauen können Geſetze ohne einen Exekutiv— 
arg Eee Veritens en in ſowie die beiden Kinder bereits tot beamten durchgeführt werden, und 
der Nähe von San Fraueisco in Not. ind bis zur Unkenntlichkeit verbrannt. wie kann die Legislatur Geſehe ſchaf— 
A Francisco. 22. Juli. Der — — fen ohne einen Governor?“ 
u. ——— „Admiral Farragut“ — Smalls Status. Er erklärte, Chaos werde im 
= fih zwölf Meilen nörblid) ee; _ — — Staake herrſchen, wenn der Governor 
—— —— —* — 5 (Fortſetzung von der 1. Seite.) ſich zum Prozeß ſtellen. Bürgſchaft 
21.13. ber Sauptleitungbröhre ber Mali mn nl an, 
ST 2 Eee — Soanerm ‚berweigern und infolgebeffen einge: 
74 in Mot, wie heute hierher gemeldet NT, Die bon feinen —— frerct werben follte inc) ichlimmere 
543 worden. In der Meldung heißt ee engen — Sxnierten, 
BER u ah amei Mann ber Bela ſorgfältig ausgewählt ſeien. re i 
jener, baß zivei Diann ber Befahung | Sie zitierten die Fälle Governor Sheriff den Auftrag erbielte, den 
bei dein Unfall Schwere, wenn nicht |, mir * G un | Governor zu verhaften, und diefer fich 
gar tötliche Verletzungen davongetra— Be s md Wopermor a der Verhaftung widerfehen werde, 
.. 4 nn J hyn q ⁊ 7 8 
gen haben. Der Dampfer gehört der die ———— — —⏑—⏑—— denn der Governor ſei kraft ſeines 
05 ‚Mineilie Gl Fein ($ sr zeit in Anklagezuſtand verſetzt wur— — 
Pacrifie Steamſhiß Company. Er— * — Amt berftt 5 d il 
1 — eaee den, bhne ſich darum zu kümmern, Amtes, Oberſtlommandierender aller 
i fuhr geſtern abend mit 75 Paſſagie- LRu, oyhue inen oder | Staatötruppen, und diefe feien eib- 
0.00 ab einer Mareninhu ybor Gericht zu ericheinen oder |< ! — 
359 ‚ten und einer Wareniadung an Bord IMiraichaf * d fie beta. ı ih verpflichtet, feine Befehle audzu- 
‚von hier na) Seattle ab. Per —— = ge — * gr führen, Anarchie müffe folgen, fagte 
Der Schlepper „Sta Eagie” ift un. ‚1, Daß eberne. Small bon * er weiter, mern die Streitfräfte bez 
veraiialich dem D “a Hilfe ges imen politiichen Gegnern nur auf Ct MEieh, MEN » e 
‚berzüglich dem Dampfer zu Hilfe ge |". . Staates auf Befehl des Gopernord 
fund J hat auc einen eine Ari aus Dent Amte verdrängt R e . » 
ſendt worden und hat aud einen; J — 2 " I nezivungen würden, mit benen 
rat B ver den Verlekten werden könne, nämlich durch ein Widuing Br 
| * rzt an Bord, rt den Ver etz —— — — oe * Sheriffs zu kämpfen. 
ärztliche Hilfe leiſten ſoll. Abſetzungsverfahren. ai . ; ng 
RER RE * | @ie Senberfikung „Hieraus ergibt fi, da die öf- 
Ter Zampjer wurde jpäter bon) U N, | fentliche Sicherheit e3 verlangt, daß 
dem Schlepper in den biefigen Sa | Des Governors Freunde behaup— [er nicht gerichtlich progefftert werde 
Nach dent Eintreffen ten, feine Gegner hätten ſich den 8 a as i 
Nach dem Eintreffen | ion, ſeine Gegner hatten ſelbſt wenn es möglich ſein ſollte, daß 


Scluß. ſen gebracht. 


s°2' des Dampfers stellte es fid) herans, | Zeitpunft für die Erhebung der An- | 


Armour & „ Borz.101 2 . f 
— —— er gerade fo wie irgend eine Privat⸗ 


———————— Heine Sei ⸗⸗⸗ {lagen jorgfältig ausgewählt, dem 
ee en 13%, dab Dei der Röhrenerplofion an | lanen jornfaltig ausgewählt, Dumm erfon Hor Gericht aebracht werben 
Cudabd Comp. ...... 17 2 Bor Bord nicht zwei, ſondern zwölf ſes jet ihr Hauptzmed geweſen, FU mi⸗e⸗ floh der Anwalt Die 
nmonmih Gdifon, 2 100 Mann der Beſatzung verletzt wor- verhüten, daß der Governor im Verfaffer unferer Konftitution ver: 
) a! ö —3 ar = rir ’ n, | “ut J I . E 
7, ven wareıt. perbjt eine Sonderftgung einbe- | nanben dies fehr wehl, und deshalb 
— Die amerikaniſchen Kühe. rufe, in der Geſetze geſchaffen wer. Gvnelen fie einen Weg zut Brozeffie 
Deutſche Landwirte von dieſen den ſollten, die vor allem den Kapi-— —— 
4 ; anit 5 —— * rung ungetreuer Exekutivbeamten, 
Geſchenken ihrer amcrikaniſchen taliſten heftige Schläge verſetzen Der "er, den e8 aibt — bad 
Freunde Durdaus nicht begetitert. würden. Gie find der Anficht, bie 'e"fepungsterfahren.” 9 
Norlin 9) fr Nina arıf ‚(Ye a 8 ige - 5 J J ** > ImyJEnEte 
Berlin, Inli. Die amerika- Gegn es Governor t .| : ug 
’ Gegner des Governors hätten ge)" Saite Richter Smith fid ber An- 


15 un 
46 
24. 
9712 | 
24 
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Emiit 


miit Internaitonal..027 
Union 


i Carbide & C..450 
United Iron Worlks... 29 
Wahl Comp. 65 Ss 31 S! 


sselterit Stone 


| 


3 
2 Ifanticher Farmer durch die Ameri- | Sefahr ausfegen, daß in der Son- 
Eee Mae (can Tairy Cattle Company Tentih- derjigung ein Abiegungsverfahren 
1 38 annorore.. Pl 24 82% 82% land zur Behebung des Vrlmans gegen ihm eingeleitet würde, md 
2 . 18 zum Geſchenk gen t worden, werde des ze Abſich c 
Die nahftchenden Notierungen der || en — nn pe —— Abſicht aufgeben, 
New Dorter Börle in den widkiaiten , en allgemeine bnttauſchungen ſie einzuberuſen. Da : 3 
en * |: en Eu : —— u? Din: | Ir I 1. 
Aktien find heute: in Deutſchland bereitet, obſchon ſie Zivilklage. 1923 eingeleitet mern tönne 
Heute nahm, Ediuh per ihrem Eintreffen mit riefigem; Copiel ift jedenfall? ficher, daß! Governors Erklaͤrung. 


nors anſchließen, würde ein Ab— 
ſthungsverfahren nach Angabe der 
Juͤriſten nicht vor dem Zuſammen— 
tritt der 33. Staatslegislatur im Ja— 


3* 
hl, 
Hr 


!4 
E 
\ 


Bande, din, 1927-23 
Bonds, Au, 1928 
Wonda, 414%, 1042 
An der Nam Porfer Bor] 
heute ein lebhafter Umſab in Eiſ 
bahnwerten. Die Weltlage zeigt geſichert wird. 
keine Veränderung, aber die ſchwere —— — 
Hungersnot in Rußland wird die — laser: 202 
Finanzwirren der Welt beträchtlich Junges Mädchen ertrant vor den Augen Per; — * — don | * beitehen ba d t 
verkhlimmern. Junges N — a jTegsen oche ſchwere ewitter wo Mi „ * beſtehen rauf, aß es unter 
| Der Ferienausflug der 17 Jahre Zufgezegn. Es wird für jelöftvers | Der Tert:fiung AREIEE pPflicht ſei, 
alten Kallerins Xeichtler, 9625 Eme; | Händlic gehalten, dab ſeitens der mich zu weigerp, die Unabhängigkeit 
„in der Niere Porter Baumtoltetiörfe murben zald Are.. Sollte ein tranifches Ende Smallſchen Faltion Angriffe auf den des Exe““ tivdtpactements pre‘ uges 
Ar Indien. dis euizant aolaen: Bas Ya; Haatlihen Generalamvalt Brundage ben, daß dies eine Verlegiina meines 
Iben in Miciaen City. Mit ihren bei» ‚erfolgen werben, bie nicht weniger, Umtseibes bedeuten würde, anıb da 
den Schmweftern Martha und Sittian | Tenfationelt und ſlandalss fein fotz ein Deractiuee Särut neigedrungen 
| hatte fie fi) dorthin begeben, um ihre | {at als bie gegen den Governor. eine Verwirrung in der Staatsregie— 
Wweiwochige Ferienzeit zu verieben, Man befürchtet allerdings, daß die rung herbeiführen werde. 
und man kam dahin überein, vor der Grundfeſten der rebublikaniſchen „Sie weijen darauf hin, und zwar 
| Heimreife nah Chicaco noch einmal Vörtei in Illinois dadurch aufs ge unter Anführung unwiderlegbarer 
* fährlichſte erſchüttert werden, hält Grundſätze, daß die Unantaſtbarleit 
Etwa 200 Fuß vom Ufer entferntdies idlich. Für eines Gobernors hinſichtlich Verhaf— 
wurde das junge Mädchen von einer höchſt bedeutungsvoll wird die 
Unterſtrömung erfcht, Mit allen ihr | merfung des Bürgermeiſters von cheriſche Ankloge: hin mich: cn per 
biefer entcenenzuarbeiten, doch „Edward J. Brundage,. der Gene- Unanitaſtbarkeit im Intereſſe der öf- 
en fintlihen Wohlfahrt und ber fort: 


2 Uber. geiteru! \ ee I. eier e * n .; Au: ; 
4 a Be — 26: | Iubel begrüßt worden waren in eine Sipilflage auf Rüdzahlung von  PBegründet feine Weigerung, fi We: 
ar Locomo vuıp... 82 Fi —92— * * ar Zan.ieonnsn } ‚ — 
— on Borerit ging auf dem See., 1$2,000,000 ober mehr gegen Gover: | richten auszulieterit, 
Anacoııda | o an 2 . * 
sa | 2 — Springfield, 22. Juli. Während 
—— — ep 7 Eu der Tiere ein und außerdem ſind und Bankier Curtis vom Generalan— ef Er 
alttinore & WO... R >” ala * nen aan } ' sy s . . 
I 9* auch viele der Tiere am wgenanns | malt eingeleitet werben wird, felöft nes Gopernors in Richter Emith3 
Chicago, Wilw. & Th Raul. 27 tar raniſchen Fieber“ verende or nr 3 IR ' z Fa un s ⸗ 
Central Deatber Comberenenee. 30 2 ten teraniſchen Fieber“ verendet wenn, die Pläne für ein Kriminal- Wericht vor Sid) ging, erließ Governor 
Crucible uns Zee nee ‚amd mfolge der Quarantäne währte verfahren aufgegeben werden ſollten. E malt die folgende weitere Erklärung 
Snipiretion Copper 3 2es lange Monate, ehe ſchließlich die Es heißt. die Kla Et Sr 
———— * lange Monate, ehe ſch eßliched Es heißt, die Klageſchrift werde ge⸗ an das Volt von Illinois: 
Mexican Petroieumn — zo 
Nero »orf C C u Landwirten zugingen., Staatsanwalt Thomas Marſhall, ner Anmälte wůnſche ich folgendes zu 
Weoplcs BUS au reemnenne o — ih beransgc der einen gewiffen Ruf im Zufams | penerten: s 
Meabing | dt 33 sr Mrhridharn \ - - . \ Re 
Meoubitan ron and See eilt, dab aller Babrihemnlichiett, menftelfen von Alagefhriften hat und] „Us Generalarwalt Brunbage 
Scara-Nochul ae bet jeder duich die Großgeſchworene 
\ıfın ’ 22 J * 8 7 x n von 
Teras | trag der ge ſich ea ze | Belegenheit für dieſen Amed : 
verr ger Jar. Ast Det Ss Cie ” F 
— Ar nn zoßven wird, aufgefteilt. Marfdall, |i, Anklagezuftand verfeht werde, 
Iiel wi — —— gr der vom ſtaatlichen Generalanwait wollte ich mich in dem Vewußlſein 
ein Die ameritantſchen SIG ST zum Condergehilfen in der Klagefas | meiner völligen Wufchuld zuerft den 
ne 2 BET entwarf auch die Klageſchrift ge: regulären Meife prozeſſieren la en. 
in Dritte = QDuanhms)_ — — ar — or = : 
1. | Mil. das bon * — den ehemaligen Bundesſenator Meine Rechtsbeiſtände machten mir 
11: I rl), DAS Dont der eutſchen Kuhe 5 — * 
— jedoch klar, daß ich damit gewiſſer— 
maßen die Souberänität des Staates 


I ehpa 


Umerican Emelting ... N ö 
7 transport ein anfchnlider VBrozent nor Small, Wizegovernor Sterling | 
bie Verhandlung über den Status 
Bethlehem Steel 
General 
noch übrigen Kühe den deutſchen genwärtig von dem ehemaligen „Als Zufat au der Erklärung mei⸗ 
Northern P J 
— nach durch die Seereiſe, der Milcher- daher von ſeiner Faklion 
Studebaler 
herange= | Cangamon County bewirkte, daf ich 
v 2; in —M IJ + Tyrt 14 * 
ſchon ſie dreimal ſo viel Futter Ole | che gegen den Gobernor ernannt Imurz; Gerichten ausliefern und mich in der 
William Lorimer, 


Segen Brundage. 


— — 


Die Banmwollebörſe. 


Soh Yicdria Znadım. Eitlub 
acttern 
.....812.20 $12.30 812.88 $12.35 

— 12.88 
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Nepublifaner- Pidnid, 
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ll: 066% 
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Tıompfon » Leute Feiern morgen im 
Riverview Vark ihr Sommerfeft. in die blaugrüne Flut au fleigen. | 79 — in erd 
Die Republikaner von Cook dies aber für unvermeidlich. | 
Countn, d. b., fomeit fie der Thomp- dä Be⸗ tang und Prozeſſierung auf verbre— 
ſon'ſchen Faktion angehören, werden 
| \ 111g . Den an m — > — ſönli 
morgen nachmittag im Ribverview zu Geboxe ſtehenden Kräften derfuchte ; Chicago gehalten: ſönliches Vorrecht ſei, ſondern eine 
Park ihr Jahrespiknik abhalten. Im ſie 


Zuſtände würden herrſchen, wenn der 


Am politiſchen Horizont ſind na- preisgebe und meinen Amtseid ver- 


vorigen Jahre trat bei dieſer Gelegen- 


heit Len Small zum erſten Mal als 
Governorskandidat in die Oeffent— 


Jichfeit und wurde pon mehr al3 200,: 


009 Menfchen bejubelt. Ob er bie?- 
mal anwejend fein wird, 
noch nicht Ticker. 
Redeattus werben u. a. Bürgermeiſter 


Thompſon, Countyrichter Frank S. 


Righeimer, Michael J. Faherty und 
Dr. William H. Reid ſprechen. 
republikaniſchen Stadtangeſtellten 
werden um 3 Uhr nachmittags eine 
große Parade auf dem Feſtplatze ver— 


anſtalten. 
— — —— —— 


KulurxKlanwird,, geſanbert““. 

Fort Worth, Tex., 22. Juli. Wie 
Joſeph Simmions von Allanta, 
der „Imperial Wizzard“ der 
Qnights of the Ku Klurx Klan heute 
brieflich einer hieſigen Zeitung mit— 
teilte, wird er für eine Sänberung 
des Ordens von innen her Sorge 
tragen, und andere Perſonen ener— 
giſch bekämpfen, die unter dem 
Mantel des Nu Nlur lan allerhand 
Verbrechen verüben 


war heute ' 
Bei dem morgiaen 


Die | 


Wierbei fehmanden ihre Kräfte immer |talanwalt des Staates Jllinois, ii 
inehr, und fie wurd; mit Hinmweggegos jein Gauner, uird ehe Sovernor Small! 
gen. Mitalieder der Nüftenwache wa: | mit ihm fertig ift, wird er ihm zeigen, 
ven drei Stunden lang vergeblich mit Wohin er gehört. | 
Wieperbeletungsverfuchen bemüht. | DBürgermeifter Ihompfon deutete 
Walter Glnmm, 2424 Süd Wood |nidt an, mad für Schritte gegen 
Straße, ertrank unfern des Lincoln | Brundage in Die Wege geieilet wer: 
Park, pa das leichte Boot, in das er,|den würden oder ob diefe von ben: 
von einem freunde begleitet, geittegen | Chicagoer Freunden des Governors 
war, von den hohachenden Mellen ausgehen würden, fonbern meinte 
umgelchlagen wurde. In... „gen Small iſt dutchaus fähig, 
Der Lincoln Part Poliziſt Michael für ſich ſelbſt zu ſorgen.“ 
Dever verhinderte geſtern abend einen Generalanwalt Brundage hatte auf 
Selbſtmordverſuch der Frau Cathe- dieſe Aeußerung des Bürgermeiſters 
rine Piper, 1422 Belmont Avbe. Sie zu erwidern: „Ich bin nicht geſon— 
war gerade in die Tiefe geſprungen, nen, 
als der Poliziſt auf dem Plane er- eine Antwort zu geben.“ | 
Ifchien und behenb nadiprang, um! Ein hartnädiges Gerücht beſagt, 
jtod Vorhaben der Lebenämüden zu] die gegen Brundage gerichtete Borıbe | 
| vereiteln. werde bon Robert Crowe, Sigatsan— 
| Die 49 Yahre alte Sophie Gra- walt von Cook County, ageſchleudert 
harac, 8917 Green Bay Ave., als werden, und zwar werde ſie ſchwere 
Zimmermädchen in dem Hauſe 3215 Anklagen in Verbindung mit er 
Oſt 92. Str. betätigt, fand geſtern Durchführung der Prohibitionsgeſehe 
ihren Tod, indem die Veranda, auf enthalten. 
der fie einen Teppich ſchüttelte, zu⸗— Sterling ſtellt Bürgſchaft. 
| 


I 
' 


| 
| 


fammenbradh und fie auf den Bür- | Wizegovernor Sterling tam heute 
gerfteia ftürate, vormittaa in Begleitung eines pro= 


dauernden Inaphängigteit des Exeku— 
tiot. "tune.ıt, 

„Ich nehme diefe Gru..s,che, die 
an fi unbeftreibar find, an, denn 
fie weifin n.ir ven Weg, „en ich zu 
verfolgen habe, und ich werde, baber 
nicht verfichen, auf die mir bon der 
Derfaffung zuaefiherte linantaftbar- 
teit zu verzichten. 

„zen Small, Governor.” 


Vteder ins Arrenhausß. 


Der Hausröhrenleger Edward MW. 


auf eine derartige Erklärung | Marfhall, 3256 Walnut Str., ‘ein! 
|Aljähriger Mann und Kriegäveteran, | 


ift heute ins Irrenhaus nad Elgin 
aebraht morden. Seit acht Xabren 


hat er fich geaen ein gleiches Edhidfal 


wehren müffen, vier mal murbde ein 
Gefuh der Sattin und anderer Ver— 
fonen, den angeblich an Altcholver: 
giftung leidenden Mann ing S$rren- 
haus zu fenden, abgeiwiefen, zmei: 
mal mwurbe er hinaefanbt, fpäter aber 
fü: geiftiga gefund erklärt. Seht 
wirb er abermals „turiert“, 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 22. Aufi 1921. 


Gehen vor Geridl. 


Gebühren-Ansſchuß will Stadtkäm— 
merer zum Vorzeigen der Ak⸗ 
ten zwingen. 


Hentige Stadiratsfikung. 


Behinderung der Sachverſtändigen— 
Unterſuchung von Ald, U. S. Schwartz 
ſcharf kritiſiert. — Fünfzig-Ward⸗ 
Plan unter Beſprechung. 


Stadtkämmerer George F. Hard— 
‚ing mag gerichtlich gezivungen mer: 
;bden, bem unter dem Vorfit von Alb. 
U. S. Schwartz ſtehenden Unteraus— 
ſchuß des ſtädtiſchen Finanzkomites, 
der die Sachverſtändigen-Gebühren 
unterſucht, alle Papiere, honorierten 
Checks und ſonſtigen Akten, die etwas 
mit der Angelegenheit zu tun haben, 
auszuliefern. 

Der Ausſchuß war heute vormittag 
imit feinen Anwälten, Louis Hart 
—* Lawrence Cohen, ſtundenlang in 
Geheimſitzung. Um Mittag erklärte 
Ald. Schwartz: „Es bleibt uns nur 
ein Miitel übrig, um den Stadtkäm— 
merer zu zwingen, die ſtädtiſchen Or— 
dinanzen und Geſetzes-Beſtimmungen 
zu befolgen“. 

Zehn Minuten ſpäter erſchienen er 
und die beiden Anwälte im Bureau 
des Kreisgerichtsſchreibers und hin— 
terlegte eine Petition, in der darum 
erſucht wird, daß Stadtkämmerer 
Harding vor Gericht geladen werde, 
um Gründe anzugeben, weshalb er 
nicht alle in ſeinem Beſitz befindlichen 
Papiere und Akten, die über Auszah— 
lung von Gebühren an ſtaädtiſche 
Sachverſtändige Aufſchluß geben, an 
den Unterſuchungsausſchuß auslie— 
fern ſolle. In der Petition wird ſo— 
dann auseinandergeſetzt, was die bis— 
herigen Verhöre ergeben hätten, und 
daß der Ausſchuß der Anſicht ſei, 
daß zwecks erfolgreicher Durchführung 
der Unterſuchung eine Einſicht in die 
Bücher des Stadtkämmerers nötig 
ſei. 
Dieſer Schritt wurde erwartet, da 
der Ausſchuß wiederholt erklärt 


des hatte, er ſehe ſich bei der Unterſuchung Peoria Straße, 


durch die Weigerung des Stadtkäm— 
merers, die Bücher vorzuzeigen, ernſt— 
lich behindert. 
Im Stadtrat. 

Der Ausſchuß hatte außerdem eine 
Reſolution ausgearbeitet, die 
nachmittag dem Stadtrat unterbreitet 
j wurbe und in der verfchiedene ftädtt- 
Iche Beamte, vor allem Stabtlämme: 
ter Harding, jcharf kritifiert murben, 
meil fie dem Ausfhuß nicht hilfreich 
zur Seite ftänden, um die Gebühren» 
Trage zu löfen. 


Die ftädtifchen Beamten hatten un: | 


Ioffiziell den Gtandpunft vertreten, 


niſchen Kühe, welche ſeitens ameri- glaubt, dieſer werde ſich kaum der — 
J J —* eier werde ſih Lum der ſicht der Regtsbeſiande des Gober+ fie wirben nicht eine Unterſuchung fen. 


fördern, die ihrer Anſicht nach nicht 


bom Siadtrat, fondern von einer ge- 25 Dft Jadſon Boul. das zweite 
ausginge. der Schuhfirma French, Shriner & 

Stadt- Urner, Nr. 29, unb das dritte bem Nlamfa, 
Fas| Herrenausftattungsgefhäft von Hy. 


wiffen Morgenzeitung 
Bürgermeiſter Thompſon, 
fümmerer Harding, Michael X. 7 
bertn von der Stabtbehörde für ürt» 
liche Verbeiferungen u. U. waren von 


I 


der betreffenden Zeitung verflagt | alaubt, daß bie Täter mit dem Streit 


tworben, weil fie die Sahverftänbigen 
nicht zwängen, einen Teil der gezo— 
genen Gebühren an die Stadt zurück— 
zubezahlen. 
Fünfzig „Ward-Plan. 
Eine lebhafte Debate 
Laufe des Nachmittags im Stadtrat 


|entivideln, ber heute mittag bon bein 
‚ftadträtlihen Sonderausfhuß unter 
Ald. Thos. Byrne fertiggeſtellt wur— 
ide. Eine ganze Anzahl von Stadt⸗ 
vätern ſoll mit den neuen Wardgren— 
zen noch nicht zufrieden ſein, und es 


werden wahrſcheinlich noch manche 


Die meiften Stabtoäter fhienen nicht 
millens zu fein, eine DVeriwilligung 
fir ein derartiges Experiment gut» 
zuheißen. 


In Nummer Sicher. 


Zwei angebliche Autoräuber nach län— 
gerer Jagd gefangen. 


Nach einer längeren Sat auf 
Automobilräuber, in deren Verlauf 
mehrere Schüſſe abgefeuert wurden, 
gelang es, zwei Banditen hinter 
Schloß und Riegel zu bringen. 

Die beiden Zweiradpoliziſten im 
Lincoln Park, George Johnſton und 
Otto Weber, nahmen wahr, daß je— 
mand an Sheridan Noad und Kla- 
rendon Avbe. ſein Auto nicht in Be— 
wegung zu ſetzen vermochte. Nicht 
weit davon hielt ein zweites Auto. 
Johnſton befragte jenen über das 
Ziel ſeiner Fahrt, doch anſtatt Ant— 
wort zu erteilen, lief der Gefragte 
davon, um in das vorauffahrende 
Auto zu ſteigen, das in raſender Eile 
davonfuhr, und hiermit war das 
Signal zur Verfolgung gegeben. 
Die Jagd erſtreckte ſich auf eineEnt— 
fernung von etwa einer Meile, und 
über ein Tugend Schüſſe wurde auf 
die Fliehenden abgegeben. Endlich 
wurden ſie überholt und ergaben 
ID 
Namen als James Walſh, 6619 
Newgard Ave., und Harold Sulli— 
van, 1451 Farragut Aven an. 

Nach Angabe der Polizei handelt 
es ſich um notoriſche Autodiebe und 
Wegelagerer, die eine Hauptrolle bei 
den Ueberfällen an „Lovers' Lane“ 
ſpielten. 

Enttäuſchung, Prügel. 

Drei Wegelagerer vertraten E. 
Hammon den Weg nach ſeiner Woh— 
nung Nr. 2237 Altgeld Str. und 
durchſuchten ihm die Taſchen. Da 
dieſe leer waren, und ſie ohne Beute 
abzuziehen gezwungen ſahen, ver— 
verbläuten ſie ihr Opfer auf ſo bru— 
tale Weiſe, daß dieſes nach dem St. 
Mary Hoſpital gebracht werden 
mußte. 

Für Einbrecher gehalten. 

In Verbindung mit einer Schie— 
ßerei, bei welcher Peter P. Pryſin— 
plat, 12245 Süd Sangamon Straße, 
ein Angeſtellter der White Lead 


Works, Ecke der Weſt 120. und Süd 


ſchwer verwundet 
wurde, iſt der Wirtſchaftsbeſitzer Jo— 
ſeph Ban, 934 Weit 119. Straße, 
und Chad. Werner, welcher im felben 
Haufe ein oberes Stodiwert bewohnt, 
ı verhaftet worden. Ban mill ben \ = 


heute | mundeten gegen vier Uhr morgens an 
und für einen! 


Profin- 


feiner Tür getroffen 
Einbrecher gehalten haben, 
Iplat, welcher im Pullman Hofpital 
Aufnahme fand, ift 36 Yahre alt. 
Shaufenjter zertrümmert. 


— — —— — — — — — 


OEBPARM 


| Nahrungsmittel-S pe; 


Friiſch geſchlachtete Stew⸗ 
ing Hühner, Pfd 
Hinterviertel fancy 
stalbrleitch 
Fancy Vorderviertel 
AMalbfleiſch 
Hinterviertel fancy 
Spring Lamb 
Prima Rolled Roaſt 
Beef 
Friſches Pork Loin Roaſt, 
das Pfund 
Fancy Pot Roaſt, 
das Pfund 
Briskett Corned Beef, 
ver Pfund 
J Fanch Beef 
| J das Pfund 
J Fancy Veal 
Pfund 


100 


—8 das 
4 


Männerhemden, $1.50 
Wert, für 
Vettdeden, grobe Sorte, 


950 
$1.75 


950 


Goverall-Schürzen, 
anter Wert, zu 
Roonter3 fiir Ninder — 


23C 
52.39 


Gingham, 
per Yard... 
Nähfaden, 3c 
Spring Tnap Falteners, 

3 arten für 


SC heidungsfinge eineß Arztes, 


Dr. Hagarthy bittet auch um Gerichts 
Thu. — Mordanfchläge rauhbeinigen 
Ghemannes. 


Der im Strand Hotel wohnende 
ı Tr, Ihomas W. Sagartby, ein praf- 
tizierender Arzt, hat heute im Nreis- 
jgeriht auf Scheidung von feiner 
Statherine angetragen, die er im 
Mat 1913 geheiratet hatte. In den 
eriten Monaten des Jahres 1919 
ſoll die Frau ſich in Louisville, Ky., 
und hier mit einem Unbekannten 
des Ehebruchs ſchuldig gemacht und 
den Gatten am 6. Juni jenes Jah— 
res völlig verlaſſen haben, in den 
letzten Mongten aber in ſeinen 
Sprechzimmern, 5453 Süd Halſted 


Im Kimboll-Gebäude wurden am Str., und im Hotel, oft in Gegen— 


frühen Morgen von drei Männern, 
welche in einem Kraftwagen vorüber⸗ ſten, beläſtigt und beſchimpft, laut 
drei Schaufenſter eingewor⸗ 8 Idyimpft, Ic 
„Eines aehört zu den Verfaufs- 
räumen der Rimbal! Piano Eo., Nr. 


fuhren, 


IR. Paul, Nr. 31. Der Schaden bes 
trägt ungefähr $500. Die Polizei 


der FFahrftuhlangeftellten in Verbin- 
dunag ſtehen. 

Auf Veranlaſſung des Polizeichefs 
von Mount Greenwood iſt der Tep— 
pichverläufer John Abrams, 1644 S. 


wird beſchuldigt, Frau Helen Rody 


Inu über ben Fünfzig-Warb-Plan | in ihrent Haufe an der Edle der Cüb 


'Kebzie Ave... und Weit 111. Straße 
'tätlich angegriffen und ihr die lei: 
Iber vom Leibe gerifien zu haben. 

Die Bunbditen, melde fi ein bes 
fonberes Veranügen daraus machen, 
| die Atlante & Pacific-Gefhäfte zu 
!berauben, waren mieber an ber Ur: 


wart von Patienten ımd bon Gä— 


geichrieen und fein Leben bedroht 
haben. Der Arzt jucht um Gerichtö- 
Ihr gegen derartige Veläftigungen. 
Tie Ehe war Finderlos. 

Nor zelm Tagen hatte Nozalia 
eine hartarbeitende Frau, 
den Gatten, Frank mit Vorna— 
men, verlaſſen und ihr 13jähriges 
Kind, Wladyslaw, mitgenommen. 
Damals hatte der Gatte, den ſie 
heute auf Scheidung und Nährgeld 
verklagt hatte, angeblich auf ſie ge— 
ſchoſſen. Seit der Hochzeit, am 5. 
Februar 10907, hat der Beklagte die 
Klägerin oft roh beſchimpft und 


wird ſich im St. Louis Ave., verhaftet worden. Er mißhandelt, im Juli 1918 wurde er 


zu ſechs Monaten Arbeitshaus ver— 
urteilt, weil er ſie mit einem Meſ— 
ſer geſtochen, ſie und den Knaben 
ſchwer geſchlagen hatte. Am 10. 
Januar ſoll er nachts im Schlafzim— 
mer das Gas angedreht haben, um 
die Frau umzubringen. Nach dem 
letzten Mordverſuch hat letztere ihn 


endlich verlaſſen. So iſt in der 


Aenderungen an dem Plane vorge- beit. Zwei von ihnen kamen in den Scheidungsklage zu leſen. 


jnemmen werben, bi3 er vom Stabtrat 
igutgeheißen wird, wenn dies über: 
haupt geſchieht. Wenn 
Stadtväter gegen den Plan ſtimmen, 
haben ſie das Recht, einen neuen an— 
fertigen zu laſſen, und beide Pläne 
würden dann dem Volke in der Früh— 
jahrswahl zur Referendumabſtim⸗ 
|mung unterbreitet werden. Die poli— 
iſchen Parteien als ſolche miſchten 
ſich nicht in die Neueinteilungen, ſon— 
dern überließen es den Stadtvätern, 
ſich darüber zu einigen bezw. zu ſtrei⸗ 
ten. 

| Ad. Kohn Lyle hatte für ben 
| Stadtrat eine vom TFinanzausfhuß 
gutgeheihene Reſolution in Vorberei⸗ 
tung, durch die ein Revidierungsaus— 
ſchuß für ſtädtiſche Verwaltungs— 
zweige geſchaffen werden ſoll, beſte— 
hend aus Vertretern der „Voters 
League“, der Handelskammer, der 
Vereinigten Frauenvereine und ver— 
ſchiedener Reform-Organiſationen. 


Te): 
Best & 
— 45 A 


| 
| 


| Ser allerbefte köftlidıe Frifch 

| nerditete Kaffee 

| >SDc 
NEE EEG RE ER, 
| Die allerbefte [ „Some Bienen 
Erecamery But— | den 3 no 
ter — 

md. 


’er au 400 


YSagenverfäus 
43e || 53, 30c | 
‚N 5 — 


BANKES Haffee- Süden: 


Vorbweitelte: Weftfelte: 

1644 28. Chicano Abe 1510 W. Madiloen Etr, 
1 1373 Wtilmaufce Ave 2830 !2 Madifon Str 
1045 Milwaukee Abe 1836 Pine Nälann Pin 
2054 Wwilwaufee Mve. 1217 ©. Halited Etr 
2612 W. Norib Ave 1832 5 — Str 
Nordſeite: 1818 94, 12, Eir, 

406 2. Bivifion Etr, 3102 W, 22. Etr, 
720 28, North Ave, Süpfette: 

3244 Lincoln Wive, 4958 &, Albland Abe, 
3881 Lincoln Ave, 3427 ©. Halltcd Str. 
5413 N, Clarl, Sir, 8052 Wentworth Ave, 


‚Qaden im Haufe Nr. 257 Dft 39. 
Straße, zivangen George Morris, 


vierzehn 16354 Anglefide Upe., in ein Hinter | tcır Nahres den Mann 


|zimmer und entfamen mit $110. 
— — 
Aam gnädig Davon, 


„Finanzgenie“ zu nur 
ſechsmonatiger Haft verurteilt. 
Stephen D. Capſack, der im Alter 
on 17 Jahren ſtehende frühere 
der kürzlich wegen Miß— 


Jugendliches 


Bankbote, 
brauchs der Poſt zu betrügeriſchen 
Zweden in Alpina, Ter., verhaftet 
und zwangsweiſe nach Chicago zu⸗ 
rückgebracht wurde, empfing, nach— 
dem er ſich ſchuldig bekannt hatte, 


| 
r 
* 
| 
| 


} a . . 
heute von Richter Yandis fein Ur— 


| teil. Tiefes fiel über Erwarten 
milde aus und lautete auf Unter— 
bringung für fchs Monate in der 
Zwangsſchule für Knaben in Boo— 
neville, Mo. 

Auf die an ihn gerichtete Frage 
des Richters, was ihn zu der Tat 
veranlaßte, gab Capſack, der hier 
unter dem Namen RobertMansfield 
ein Bureau im Gebäude 21 Jack— 
ſon Blpd. gemietet hatte, an, day 
er, wie er dies bei anderen Leuten 


geſehen habe, ſchnell und ohne große 


Mühe reich werden wollte. Seine 
Arbeitsmethode beſtand darin, daß 
er ſich aus den Tageszeitungen die 
Adreſſen von Leuten verſchaffte, wel— 
de Oel- und ſonſtige, gewöhnlich 
nur einen nominellen Wert beſi— 
ßende Aktien verkaufen wollten, 
ihnen ſeine Dienſte anbot und die 
ihm überlaſſenen Papiere wohl ver— 
ſilberte, aber die erlöſten Gelder 
nicht ablieferte. Er ſoll auf dieſe 
Weiſe Aktien im Nennwerte von 
$500,000 — deren Erlös jedod) 


nur etwa 32000 betrug — fir ſich 


verwendet haben. 
—_— 


Banerlaubnısidheine, 


Siebzehn Bauerlaubnisſcheine wurden ge— 
ſtern ausgeſtellt, darunt folgende: 

Grand Blpd. 46360, 1löd. Badſtein Banlge⸗ 
bäude, Stenwood "a anal Bank, 880, 000. 
Southyort Ave. 353240, 1öck. Bacdckſtein⸗Ga⸗ 

rage, W. A. Spandau, $35,000, 


Barbara Lewis von hier hatte in 
Portland, Maine, am 20. Juni letz— 
geheiratet, 

deſſen Namen ſie trägt. Als ſie vor 
einiger Zeit erfſuhr, daß ihr Law— 
rence ſich in Portland und ſpäter 
auch in Chicago mit Dirnen abge— 
‚Neben hatte, trennte fie fih von ihm 
und jeßt hat fie Scheidung bean- 
Be die Ehe war finderlos, 
—)+ 90 ——— 
| Siwerer Unfall, 

' 
dt Berionen famen bei Zufammen: 
prall zu Schaden. 

Acht Perfonen wurden verlcht, 
zwei angenſcheinlich lebensgefähr— 
| id, bei einem Automobilzufant- 
‚ menttoß, der fi heute morgen an 
IWejt North und California Avenue 
autrug, Während . fünf andere 
Ähmerzhafte Shürfungen erlitten. 
Ib eine der Verleten, Frau Ana 
Modus, 1727 NR. Clinton Straße, 
die Mutter des Cigentümers und 


MENT STORE 


223C 


n Spepinlitäten in Waren für ontag 


8Ic 


143c 


> 


1509-1519 
FULLERTON AVE. 


inlitäten für Enmötag 


Frankfurterwurſt, 

das Pfund 

Polniſche Wurſt, 

das Pfund 

Große Bratwurſt, Pfimd zu... .1de 


Beſtes ausgelaſſenes 

Schmalz, Piund......... 12c 

Pork Tenderloin, 

das Pfund 50€ 

Olive Cream fanch Toilets Je 
51.19 


tenfeife, 4 Stiüde für.... 
Monticello Bohnen, 

1 Büchſen für 

Gold Medal od. Cereſota 
Mehl, Bb. Sack 
Roſa Lachs, 
2 Büchſen für 
Erira feiner Santos 
Faffee, 4 Pfund 


Geſtrickte Damenleibchen, 


500 
nn VDE 
Fr 57: 

23C 


| Deltuch, 


| die Yard 


| Meike Crfords für 
| Glas: Jarz, 

| zu 

ı Türkische Handtücher, 
2 Stud für 

Große weiße Taſſen, 
das Stück zu 


1 
weiteres in Polizeigewahrſam ge— 
nommen. 

Drei Perſonen gerieten geſtern 
abend zu ſpäter Stunde an Kimball 
und Belmont Ave, unter die Räder 
eined bon Maanı Holmes, 514 
ft 32. Straße, gelenkten Autos 
und wurden verlegt. Nach Angabe 
der Polizei trug der Lenker die 
Schuld. 

Tie Verlegten find William Lo— 
gan, 35 \ahre, 4957 Weft Eric 
Straße; Edward Haminsfi, 22 
Sabre, 3004 N. Kimball Avenue, 
und Illie Vafer, 32 Sahre, 63121 
Bernard Straße. Sie waren gc- 
rade einem Strakenbahnmwagen ent» 
jtiegen, als da3 Muto verfuchte, at 
then vorüberzufahren. Der Lenker 
und fein ihn begleitender Brudne 
wurden feftgenommen, 

— — — 
Zunfle Gerüchte. 


Koroner und Polizei unterſuchen de 

Tod Fred Kolzes und anderer. 

Auf Grund von Gerüchten, wel 
he dem Roroner Peter Hoffman zu 
Ihren gefonmen find, hat diejer 
jowohl als aud) der Polizeijef de3 
Townſhips Leyden eine Unterſu— 
chung über den Tod von Fred Kolze 
aus Schiller Park angeordnet, wel— 
che ſich zu gleicher Zeit auf das Ab— 
leben ſeiner Frau und des Gatten 
ſeiner Wirtſchafterin, Frau Frieda 
Denner, erſtrecken ſoll. Frau Kolze 
iſt nach Angabe der Familie bereits 
vor acht Jahren geſtorben, Denner 
iſt ſeit einem Jahre tot. Kolze war 
ein Enkel des Gründers der Ort— 
ſchaften Kolze, Ill. von Kolze Park 
und Kolze's Grove. Er war der 
Eigentümer ausgedehnten Grund— 
beſitzes im Weſten von Irving Park 
und wohnte auf der alten Kolzeſchen 
Heimſtätte an der Old Mill Road. 
Denner, welcher mit ſeiner Frau 
das obere Stockwerk des Kolzeſchen 
Hauſes bewohnte, ſoll ſich zu ſeinen 
Lebenszeiten über das freundſchaft— 
liche Verhältnis zwiſchen Kolze und 
ſeiner Gattin aufgehalten haben, 
und kurz vor ſeinem Tode ſoll Kolze 
Freunden berichtet haben, daß er 
ſich mit Frau Denner, welche nach 
dem Tode ihres Mannes bei ihm 
die Stelle einer Haushälterin ver— 
ſah, gezankt habe, weil dieſe von 
einem Verhältnis, das er mit einem 
jungen Mädchen aus Franklin 
| Park anacblidh unterhielt, gehört 
habe. Mitglieder der Kolzeichen 
Familie, darunter der Bruder de3 
Verſtorbenen, Louis Kolze, welcher 
mit ihm das Schlafzimmer geteilt 
hatte, ſtellen auf das Entſchiedenſte 
in Abrede, daß zwiſchen Kolze und 
Frau Denner irgendwelche uner— 
laubten Beziehungen geherrſcht 
hätten. 

—)+. tt 


| Venfers eines der Automobile, mit|, * Wer ſein Grumdeigentum ber- 


Idem Leben davonfommt, iit nach kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Ausſage des Arztes in höchftem Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
Grade zweifelhaft. Sie trug neben | der Abendboſt“. 


| einem Veinbrud innere Rerlegun- 
murden „HAEMOZON“ 


Tasipei heissem Wetter hält 
a |Verdauungsorgane rein u. 
heimfehrten, Kühl, es erfrischt und kräf- 
tigt den Körper, beseitigt 

nicht nur, sondern verhü- 

tetKrankheiten. Die neue- 

steErtorschung deutscher 

Wissenschaft. Ein Natur- 

|heilmitte! von unschätzba- 

rem Werte. a 
Sauerstoff in fester Form. 


Theo. Pilgram 


3808 Osgood Str. Buckingham 1507 
Vertantditelien: 
458 North Ave. 1654 Larrabee Str, 
1830 Warner Ava. 2120 Lineeln Ave, 
1307 $, Kollin Ays, 


| gen davon, 

Die beiden Mutomobile 
vollftändig zertrümmert. 
Blockusſche Automobil war 
Mitgliedern der Familie, die 
cinem. Familienfeſt 
dicht gefüllt. 
| Neben dem Senfer und feiner 
Mutter befanden ih Frau Mary 
Wei, Nr. 1112 Nord California 
Avbe. Frau Martha Blockus, Gat— 
| tin von Bau Ylodus, und 4 Stinder 
| der alten rau Blofus. Dieje 
wurde nad dem St. Mary - Hofpi- 
tal, die übrigen nah dem Norwe- 
giſchen Hoſpital gebracht. Eines 
der Kinder, Kathie, ſcheint einen 
Schädelbruch davongetragen zu ha— 
ben. John Jasco, 2823 Carver 
Straße, der Lenker des anderen Au⸗ 
—* des Ablieferungswagens einer 


polniſchen Zeitung, wurde bis auf Woiftum 















— — — 


r mübige Dollars? 


Laßt fie arbeiten! 


Habl JH 


Rat Eure Dollars nicht mühig liegen! 


—* arbeitet, warum laßt Ahr Euer Geld nicht arbeiten! 


Wir Infien Euer Geld für Euch arbeiten, fo dar 3 abſolut ſicher iſt und Eu 
mike tens 88.00 per Nahr bringt fiir jede 8100,00, die Abe bei ung pie, 
Menn Ahr nicht genügend Bargeld habt, jo Fönnt Ahr auf Sbzahlıngen laufen. 
ſo füllt den untenſtehenden 


nicht vorſprechen und uns ſehen könnt, 


ar 
Klin 


Menn Abr 
Koup 


wii 


Wir werden es Euch zeigen und Euch davon überzeugen. 


Henry L. Doherty & Co. 


Foreign Language Investor Department 
Hans Rica, Nianaaer. 
12 Pearl Str., New York. 


— — — Ed)hickt dieſen Koupon heute ein. 


Henry L. Doherty & Co., Foreign Language Investor Department 
12 Pearl Str., New York. 


—ñ—r —— — LG 


Senden Sie mir ohne Koſten oder irgendwechle andere Verbindlichkeiten 


detaillierte Information wegen Geldanlagen. 


an 
„ame .rnntrnrTr Tr Tr TETrTTTr TR ERRTTERETTRETURETO UT UR FDRnar HH nr. 


Straße —— —— —— —⏑ — ———ö———————— — — ⏑ ⏑ — ⸗⏑ — 


(st 


(Nbendpoft ) 








— ———— — — 
— — — — 











Iu Anlagezwooken empfehlen wir gut gesicherte 


7% Erste Hypotheken Gold Bands 


auf bebautes Ohicagoar Grundeigentum In vorzusglicher Lage. Wir 
haben solche Bends in Abschnitten von $100, $500 und $1000 vor- 
raetig. Beschreibung mit Hiustration auf Verlangen. 


Viele Milllonen Dollar First Mortgage Real Estate Bold Bonds 
auf Chicagoer Grundeigentum wurden von uns untergebracht, und 
nooh nie hat einer unserer Kunden einen Gent daran verloren, oder 
auch nur einen Tag auf die Zahlung von Kapital und Zinsen zu 
warten brauchen. Saemmtliche Bonds wurden auf Heller und 
Pfennig puenkslich bezahlt. 


36-Jashrige Erfahrung Im eurepaelschen und amerikanischen 
Bankgeschaeft, Faohmaennischen Rat und Auskunft In ailen Beld- 
angelegenkeiten kostenfrei kant erteilt. 


|WOLLENBERGER &.Co.| 


105 LaSalle St.. Ecke Monroe 
CHICAGO 





Der Nampf um den Ghemifalien: 


ling, die Einfuhr 
ſynthetiſch em 
vegri iffen. 


bon Anilin und 





beltef fih auf 8254,739. Won den | 
RTH AVE.| Sn is 
Teerfarben kamen die meiſten über 


X Hua 


ISTATE BANK | ı:. 


zur Einfuhr 


gend eine Einfuhr aus 

kNKaorth Ave. u. Larrabee Str. | Deutie Ihland dariteller. Man muß 
' . er ı bedenfen, daB mm ede + o 

\ Eine deutſche Spar⸗Bank —8 Frieden nach den 

Ver. Staaten, trotz der damaligen 


Svarceinlagen in Summen von einem Dol- — 
niod riacı N 


iaz oder miehr angenommen, auf iv ıclme Preiſe, für über 28 
drei Prozent Binfen bezahlt werben, bal Millioner Nark erfarben in 
fährli 2 gutgef —— \ ] — * ——— ar * * 
geführt wurden. Auch die Ausful 
| Geld, ba8 an oder vor dem Behnten |! x e Rer. Stanton — =. * " n 
einc® jeden Monat? bepomierg wird, || OCT, TOr. <toaten nach China, dem 
+ sicht Zinien vom Criten an, ehe beiten Marft Amerifas für 
eigerueiibgenätne 2 je er Bestebung mor ſeine zeerfarbenprodutkte, bedeutet 
ee bich, — Kaͤſten 83 per pur die deutſche Farbſtoffinduſtrie 
* — Beamter noch eine völlig friedliche Konkur 
audon GC. Roſe........... Prtdſident enz; lein China iſt mit ſeiner 
Tharies E. AM ee ""Ghiercäftvent ronz,; allein Chma tt mit feiner 
Dite G. Ruchling. sanoononosen. ..saffterer j Aufnahme efäh igke it von faſt 20 | 
Tietor 9. TDieleeseronoonenns.Bilfslaffierer || yy1 5, ionen de o Marft der 
re  rsfaitieren Millionen der drittbeite Markt der 
‘ t N 
ur Banden. nn an = *8* ver —X iduſtri e. Bea Be niſche Far 
x on s \ ’ ‘ J 
beninduſtrie, die finanziell beſtens 
— —— A - gene it und über aus reichende 
' 55 amta 
hyjtoffe ſowie auch bereits über 


Nenn hr Verwandte in Europa 


nicht zu leugne de Erfahrung 


babt, die She nad) den Vereinigten er igt, hat zweit 

Etaaten zu bringen münfıht, wird er - jellos heute neben | 

una freuen, Euch d dabei behilflich ſein zu — ta no n — größ ste Anbui trie 

tönnen. Eprecht bei un$ vor, eine Kon— —* Ze * —* iſt ihr offen ein 
| de tandener \ m iſch, die de ut ſche 


x 


tultation foftet nicht3. 
Wir vertreten alle Dampierlinien, 


Wr beforgen Geld Ueberweifungen 
nad allen Teilen der Welt, unter 
voller Oarantis, 

Wir beforgen Gcpäd. 
oerſicherungen. 

Wir ſenden Nahrungsmittelpakete di⸗ 
rekt von Hamburg. Deutſchland. 

Freiheits ⸗Bond gekauft und verkauft. 

Wir verkaufen Stadt-Grundeigen· bekannter unter dem Namen 
tum und Farmen. Sky Law“, wurde vom Ol 


Transaflantio Transpertation Co. gericht in dem Falle B. 


ty 
5 
OCT 


Grobe 


12 (111 I 
monopols 


des deutſchen 
zu werden. 
— 1 1... 


und Feuer» | Das „» Bine Sfy Law⸗⸗. 


Far ben 


Vom Oberſtaatsgericht für verfaſſungs— 
gemäß erklärt. 


— x ® . m. f ’ = 
Das Illinoiſer Sicherheitengeſetz, 


A. Ste— 


— —— — 


ü 
| 
| 
I 
1 
| 
| 
| 
| 


N jvon der Meberwadungs 


| freigegebenen 


* Fre 
— macht. 


denn die an ihm beteiligt 
Jkehrsgeſellſchaften, 


—J 


| 
| 
ir 
| 


marft. 

(Fortſetzu ng von ı der 4, Zeite.) 
—— Die Teerſarbene uhr 
nach den Ver. Staaten Be im 
| Dezember des abgelaufenen Jahres 
den Betrag von 238,473 Pfund Ster— 


Indigo nicht mit ein- 
Der Wert der Einfuhr | 


und dürften 


arbeninduitrie a isauſchalten und | | 


"beritaats- | 





| Wirtfhaftlidies aus 
| Deutſchland. 


| Von Alfred Stecher. 





-— — 


| (Mitropojt » Bericht.) 
—— — 7 
Berlin, am 24. Juni. 
ie Botſchafterkonfernz hat am 
. Juni eine folgenſchwere Ent— 
ſcheidung getroffen, deren Durch— 
ührung der Interalliierten Luft— 
ahrt Ueberwachungskommiſſion 
übertragen worden iſt. Dieſe Ent— 
ſcheidung beſagt, daß die deutſche 
NRegierimg in „kürzeſter Friſt“ das 
geſamte Zuftiahrtmateriat, das im 
Widerfprudp mit den Beichlüffen von 
Boulogne deutſcherſeits hergeſtellt 
worden iſt, zu beſchlagnahmen und 
der Interalliierten? 
madjungs fommifjion 
rat. Das als „militäriich“ 
terijierte Gerät wird al$dann bon 
| der 


| 


1 
f 


| 
| 
| 
| 





| den, da 
ſailler Vertrage 
Luftfahrt unterhalten 
dem als „zivil“ 
Gerät indeſſen werden 


darf. 


zunächſt ein— 
aſſoziierten Hauptmächten und Bel— 


vorläufig beſchlagnahmt. bleibt und 
Deutſchland erſt 
fällt, wenn der deutſchen Regierung 
die Ermächtigung erteilt ſein wird, 
den Bau von Luftfahrtgerät 


hrs 


deraufzunehmen. 


Was man in 
tct, 
troffen; die Enticheidung bat närn- 
ich eine Stillegung de 


Luftverkehrs nicht zur Folge. 


Heeresbeſtänden 
Fahrzeugen 
eidung 


„ir 


| aus 
beitrit- 
ten, die bon der Entjch 
Botichafterfonfereng 
werden. Die Enticheidung bleibt 
tr rog allem verhängnisvoll genug, 
ID eil fie die weitere Serftellung von 

eutichen Flugzeugen auf 

Zeit hinaus unmöglich 
Der deutſche Luftverkehr it 


ohnehin aufs äußerſte — 


vielfachen | Verſuchen fi 


fiir die Allgemeinheit gebracht ha⸗— 
ben, ſehen ſich jetzt zu der Erklärung 
gezwungen, den Luitpoſtdienſt ein— 
ſtel en zu müſſen, wenn ihnen nach 

Aufbrauch der bewilligten Unter— 
ſuͤbingen nicht von neuem reichli— 





che Mittel durch die Reichsregierung 


| sur Verfütgfing aeltellt werden. Nur 
durch Staatliche Unterſtützung iſt es 
bisher mögl lich geweſen, den Luft— 
verkehr in Deutſchland —— die 
Zeit der Entwicklung hindurchzt 
bringen. Für den Flugk — *3 — 
werden bei Voſtflügen 21 Mark als 


Beihilfe gezahlt, während die ge— 
ſamte Subventionsſumme ſich auf 
31% Millionen Marf beläuft. 

| Im HSinblid auf die durch eine 


Einſtelling des Luitpoſtdienſtes 
unſerem geſamten Wirtſchaftsleben 
erwachſenden Nachteile hat das Meß— 
amt für die Muftermeſſen in Leip 
zig die Initiative ergriffen und ge— 
mei nſam mit dem Rat doͤr Stadt 
Leipzig, der Handelskammer, der 
Gewerbekammer, dem Verkehrsver— 


ſein, dem Zentralausſchuß Leipziger 
Arbeitgeberverbände und dem Ver— 


Ber reiſender Kaufleute in Leipzig 
den Reichstag gebeten, den am deut· 
ich yon Yurttpoitverfehr beteiligten Ge: | 


ſellſchaften durch den Poſthaus haft | ihr Studium vollenden fünnen. Es 


‚reichlihe Mittel zur Unterhaltung | handelt ſich: 
zu des 


25 


der Fluglinien zur Verfügung 
ſtellen. In der Eingabe heißt es 
Zu a., dal nacddent andere europüt: 


ſche Staaten ſich bemühten, mit Hil— 
fe ihrer Luftpoſtlinien wirtſchaftli⸗ 
ſche Vorteile auf dem Weltmarkte 3 


erringen, es Pflicht der Regi ern Imeine Kultur, 


an Mm 


Lit 


mit all tittelt den Ausbau 
deutihen Quftpoitdienites zu 
ern. Deutſchland fönne fonit 


ſei 
des 


förd UL 


ic 


Luftfahrt-Ueber— 
auszuliefern 
charak⸗ 


Kommiſſion endgültig den al— 


liierten und aſſoziierten Hauptmäch— 
|ten und Belgien überantivortet wer: 


nal 25 Brozent den alliierten und 
aten ansgelictert, während der Reft 


dann wieder zu— 


wie—⸗ 


Deutſchland befürch— 
iſt glücklicherweiſe nicht einge— 


3 Deutichen 
Die» 
fer wird bauptfächlich mit den 149 
kommiſſion 
zum Verkehr 


der 
nicht berührt 


unbe · 





Anerican Velfare Assoclation for 


| 


Fabrikern 


fir kaum 


— — — — — — © 











Deutſchland nach dem Ver⸗ 
keine militäriiche| 
Non 
charakteriſierten 


en Luitver. hält alle ſeineL 
die mit ihren als den ſchon erwähnten, 

r dien gang- | Entente gnädig zugeſtandenen 149 
bringung eines geregeltn Luftver— Flugzeugen, gewiß eine ihöne und 
fehr5 bereit3 ganz erbeblihe Opfer | aner 


fü 


um möglich ſein, denn die Leipzi— Grade je 


Abendpoft, Chicago, Freitäg, den 22. Juli 1921, 


u 


A. Schlesinger 


644 W. North Olve,, Chicago, ZN. 
Telcphon Lincoln 80. 


Fietrolas und Gralonolas 


—— ‚n allen Holzarten 

ö itet8 auf Xager, — 
Segen War ober 
Abzahlung. Bier 
Donate werden für 
var gerechnet, 
alte ‚Mafhinen 
werben in Zaufch 
genommen Nepa— 
raturen an allen 
Nadarten bon Was 
&dinen werden an« 











Sie wurde im Haufe mit 289 gegen 
127 Stimmen angenommen. 











Kein Farb off⸗Embargo. 
















Diesbezüglicher Vorſchlag mit 209 ge: 
gen 103 abgelehnt. — Del, Häute, 
Baumwolle und Aſphalt bleiben anf 
der Freiliſte. — Gegen die Vorlage 
ſtimmten ſieben Republikaner, wäh— 














yenommen, Mafhie rend fichen DTemofraten zu ihren 
nen werben it ber Gunften ftimmten, -— Dawes ver— 


I Stadt noh am fel» 

, ben Tage abaclie 

N tert, 

Bietor- und Ge 
Iuntbia 


Schallplatten 


tm folgenden Eprahen: Deutf4, Ameritka⸗ 
niſch, Schweizeriſch. Ungariſch, Cerbilch, 
Rumäniſch, wie auch italieniſche Opern. 
Offen jeden Abend HB æ Uhr — Sonn⸗ 





fügt Ginftellung der Berfünfe von 
überfüifinem Material ber Re- 
gierung. 














( Depeſche der Alſociated Preß“.) 

Wafhington, 22, Juli. Die repu— 
blikaniſche Schutzzollvorlage, die 
nach der Verſicherung des Vorſitzers 








u ur ._ - ne Fordney dom Hausausſchuß für 
Poſtheftennungen werden puͤnmktlich au RER? 
nefügrt und berehnen toir file Derpadung I Mittel md Wege ee jährliche 





und Verfand don einer bis au drei Platten 
Löc, don drei aufmärtd 26c. 


Einnahme von rund $500,000,000 











Verlongt unferen monatlien treten jichern wird, ilt geitern im Haufe 
ER nit 289 gegen 127 Stimmen zur 

San ne Annahme gelangt, nadden mit 209 
Liberty Bonds werden in Zahlung ne gegen 103 Stimmen die vom Re 
een präfentanten Longworth, einem Re- 

ay2öfrfen* publikaner von Ohio, ſtammende 


worden 


Beitimmung ausgemerzt de 
tur 


Strode Berlin » Leipzig » Nürnberg: war, die ein Cinfuhrverbot 
München-Augsburg heherrſcht. wäh. | derbitoffe verſügte. j 
rend die Flugzeuge des „Deutfchen | Anberden wurde ein bon Denia 
Luftlloyd'“ die Verbindung vom kratiſcher Seite geſtellter Antrag auf 
Diten nach dem Nordweiten auf. AM usmerzung der Beſtimmung, 
rechterhalten. Sie befliegen die welche eine amerikaniſche — 
Strefe Dresden-Leipzig Magde- tung der Einfuhr für die Bercd- 
burg-damburg; die Verlängerung |ung der Holljäge vorficht, mit 
der Route bis nad) Breslau iſt ae» 289 gegen 127 Stinmen abgelehnt. 
plant. Der „Bayriſche Suftllopd“ | Säute, Tele, Baumwolle und 
Miünden-stenitanz) und die, Mürt- | Asphalt blieben auf der Freilifte, 
tembergifche Yurftreederei" (Stutt- |obihon energiihe Verfuche gemadıt 
gart-Sonjtanz) foraen für die Ver- wurden, Zoliäte für fie zu ber« 
bindung Deuticlands mit der |fügen. 
Schweis. Mut allen genannten) Gegen die Tarifvorlage Itimmten 
Streden verkehrt täglich em Flug-|jtieben Republifaner, während jteben 
zeugbaar. Von fchweizerifher Sei- | Demokraten ihre Stimmen zu Guns 
te wird eite an das deutidhe Luft: |iten der Worlage abgaden. TieRepit- 
verkehrsneß anſchließende Linie |blifaner, die gegen die Borlage 
Konitanz-Jirich fowießenf geplant; }ftummten, waren: Vek von Wise 
von anderen nichtdeutihen Städten !coniin; Gahı, Ohio; Stnight, Ohio; 
find heute an das deutiche Spitent |Lanıpert, Wisconfin; Sohn M. Nel- 
unmittelbar augefchloffen London, |fon, Wisconfin: Sinclair Nord⸗ 
Rotterdam, Amſterdam, Paris, Dakoto, und Voigt, Wisconſin. Die 
Straßburg, Prag, Warſchau und Demokraten, die zu Gunſten der 
Danz IQ. Und Teutichland inter» Vorlage fti mınten, waren Camp— 
'inton mit nicht mehr hell, Pennſylvanien; Dupre, Mar— 
von der tin, Favrot und Lazare, Louiſiana; 
Lea und Raker, Kalifornien. Fer⸗ 
ner fiimmte auch der Soyiafiit Zon- 
don von Ned Nork gegen die 
lage. 

„zer Tag der Veraeltuna 
kommen“, bemerkte Repräſentan 
Garrett von Tenneſſee, der Führe 


try 
ne 








Ian 
ten 


nenswerte Leiſtung! 
—— 





wird | 
t 
er 


. 


German Children. 








Die Nmerican Welfare Affocia- der Demotraten, „Von det S630 
tio Mm for German Children, Zim- | Zeilen, welche die Vorlage umfaßt, 
mer u 154 W. Randolph Str., durften nur 22 Zeilen amendiert 
iſt im Beſitz Fand Schreibens: |werden, und außer den Vertretern 

Mozartitr. 21, |der Mehrheit tim Ausſchuß für 
Mär 1921. Mittel und Wege durfte niemand 

— eine Amendierung beantragen, es 
Es iſt ein naher ſtilles Hel⸗ ſei denn, daß es ſich um eine 


dentum, das ein ‚großer Teil unfe: | 
ı rer afademischen Jugend führt, ohne | 
zu flagen, obwohl der unterernährte 
Nörper die oft ungewohnte anſtren— 
gende Arbeit (in Bergwerken, in! 
u. ſ. w.) kaum aushält. 


u 
jungen Studenten," welche vor 


| Amendierung eines Komiteamende- 
ments handelte, 
j mi urde dieie Mihgeburt zur An— 
nahme gebracht.“ 

Tie Einlagen in ben Roitiparfaifen. 


FR 


rn. 
zıe 


gungen ſehr 
.Mark auskamen, erhalten jetzt, 
der fürchterlichen Teuerung, 
das 

in erbärmlichen, 


bei 815 


oft Poſtſparkaſſe in Tacoma, Waih,, 

unheizbaren Räumen, hungern, —— In Vueblo, Colo., 
rzlich — nie wieder ein Yum-jitt, ungeachtet der verheerenden | 

aenfranfer gemeldet, der jeit legten | Sodflut, bo weldyer die Stadt tırt 

Sommer fein tvarmes Mittageſſen Juni heimgelucht worden, gleich 

—* erſagen ſich jede Annehm, falls eine bedeutende Zunohme zu 
lichfeit. des Lebens, nur, damit fie | verzeichnen. 


fie —— 


Dawes verfügt Einſtellung der Ver— 
känfe von überſchüſſigem Material. 
Budgetdirektor Dawes hat auf 
ſeine eigene Initiative hin die un— 
verzügliche Einſtellung aller —RB | 
fe von überſchüſſigem Regierungs⸗— 


im die begabten Söhne 
gewordenen gebildeten ! 
'Wittelitandes, Helfen wir dieſen 
Kreiſen nicht, weiterhin zu Ttudie: | 
ren, ſo geht uns Imviederbrin gli— 


ches verloren, nicht nur für die terial verfünt, d H 
2* ⸗ 221 .. r J * sr s 
Wiſſenſchaft. ſondern für die allge⸗ ‚ma ertal verfügt, da feinen Ermitte- | 


} 
t 
dem viele unſerer [ungen zufolge der Regierung an | 
I 
\ 
I 
| 


1 
si 


jetzt ar 


go 
w 


| bedentenditen Gelehrter ſtammen dauernd großer finonzieller Scha— 
aus jenen Nreiien, den durch die ſyſtemloſen derartigen 
Verkäufe, wie fte bisher vorgenom- | 
In un tieren. Wohnung it num eine | erfäufe, inie fie bisher vorgenom 
men wurden, erivadit. 


| feine Nettbaiverbstäbigfeit auf dem | fogenannte ebesgabenjtelle für | 

Weltmarfte nie mieder erlangen, | Studenten — Jeder in! Nene Steuer angeregt. | 
umfo weniger, al& die übrigen Ver- | Frage Tonmmende Student erbälti Nepräfentant Mills von New | 
ifchrsntittel, wie oft, Gifenbatn dr auf Grund feines aemanen|Norf befigrwortet eine Ausgabe: | 
und Telegraph, noch Jahre brauchen | Vermögensnachmeifes Liebesgaben |jteuer an Stelle der gegenwärtigen | 
würden, um ihre volle $ Leiſtungs sfäe Seitalt von Lebensmitteln, | Zuichlagfteuern ber Einfommen: | 

| Diafeit wiederzuerlangen. Der ge⸗ Kleidung, Wäſche, Büchern, Pa-|jteuer. cin Plan gebt dahin, alle 
„Blue winfchte Musban wird mn freilich | pier u. f. * Alles je nach dem Ausgaben, die für perſönliche Zwecke 
| 


r Bedürftigleit. Es wird und für den Lebensunterhalt ge- 


ger Eingabe iſt vor der Entiheibun lauf bi 2 Weile Sorge fragen, dab | madıt werden, zu befteuerit, voraus— 





1646 — Str. [N . gegen David Brady bon Rock der Botſchafiterkon ferenz erfolgt. auch alles in die richtigen Hände geſetzt, daß dieſe Ausgaben un-— 
⸗onn a a Fla land County für verfaſſungsmä- Immerhin wird man hoffen dürfen, gelan dein Mann iſt in Leips | vorheirateter Berionen jährlich die | 
Offen Monten, Wittweh ımd Kreise net: big ertlärt. Stewart hatte Brady dab der Reichstag jeht erſt recht Ver⸗ zig in iverfitätsprofeflor, und id Summe - von $2000 überiteigen. | 
Dienstag, Eomnerdtag und Zumstar 9-8: Br zurückzahlung von *200 ver— fand nis für die Notwendi afeit der | habe mir - Zorae um bebdi ürftige | Für Familienoberhä zupter iſt die— 
10—12. — agt, die er für Aktien bezahlt hatte. Aufrechterhaltung der deutſchen | Studenten zur Kebensauftaabe ge: | Summe, die don der Steuer befreit | 
— — — * ren hof entichied, dak Bra- — bekundet. macht. Wie — 5 viel könnte ich | it, auf 8.1000 angeickt. 
dy nicht nur dieſe Summe. ſondern! Weber den bisherigen Ausbau des | berichten von der wirtichaftlichen | a | 
— 2221 — n *1 N für Anwaltsgebüh- deutſchen Luftverkehrs ſelbſt iſt das Not, die mir täglich entgegentritt, — _— = — | 
CS iffskarten ven und $13.33 für Zinſen zu be⸗ folgende zu ſagen: Das arößtelln- |aber and bon der Nusdauer, der) _ Pan — 
zabien bat. Bradys Anwälte batten |ternehmen ift die „Teutiche Kırft- Ene rgie, der Zuverſi ist der ungen Senator Darris bon Georgia be- 
aeltend genact, das „Wlue Sf |reederei“ — dem Sitz in Berlin; Leute auf doch noch boſſere Zeiten! antragte eine Amendierung der 
J Law“ ſei verfaſſungswidrig und |fie betreibt eine Linie Dresden-Ber- | Sie wollen gern jede Art von Ar? Bundesverfaffung dahin, da der | Wr 
N iron in Höhe von rn hatten | In-Braunichmweia- Dortmund. Der | beit verrichten, um Geld zu berdie- | \ 
UN PiH INCH wicht erlaubt werden dürfen — —— Sablatnig“' be⸗ nen, aber ſtudieren können ſie na, Jahre währen foll und fein Praii- 
v * Tie Oberſtaatsgeri 8 ontſchei berricdt die Strede PBerlin:‘ Ar men- türlich nicht dabei ode. nur wenig, dent für einen zweiten Termin er— 
dung gilt allgemein für äuf Gerit | Minfter und verwendet neue Sab- | und foftbare Zeit gebt verloren, wählt werden Tamır. | 


—— 


Billigſte Vreiſe. 





Zahnärzte 
Niedrinite Preiie. 


Unteriudung frei. 


Grbföniten / > Solmadten 
K. W. KEMPF 


120 9. La Ealle Err. 
Eenntaos 213 


ie DR. TOPPEI. 
1572 N. HALSTED STR. 


nnbe North de 





ö e Errebitunden: 10 vorm. bi? 9 Uhr ahende 
* Mer fein Örumdeinentun der. [Im uni, Kult u. Nug. Eonmta 8 ackhloffen 


> 5 . » main frfı omið 
kau'en will, erreicht ſchnell ſeinen — 


—— urch eine Kleine Anzeige in 
der „Abdndpoſt 








———— — — — 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Unſere Methoden ſind abſolut ſchmerzlos 


latnig-Limouſinen-Verkehrsflug— 
zeuge. Neueren Datums, denn ſie 
— erſt jeit Anfang dieſes Jah— 
res, iſt die Linie Berlin— Schneide⸗ 
mil =» Danzig ⸗ Königsberg 


„Lloyd⸗Oſtfluges“, der 
Ihn ıforö =» Ganzmetall 
? X 30 
[ae und oirtichaftlich tit diefe Li— 
nie vielleicht am bedeutungspoll: 
|ften, zumal fie Deutichland von hol: 
niſchen Launen unabhängig ma 
da der berüchtigte Korridor nich 
überflogen wird. 

Der Verk 
„Rumpler;- 


Luſtverlehr“ 


x 


Ba in ae 
ee RE 


ı 
\ 


bes | Mnzartftrabe 21) 
moderne 6 ewiß 


 Derfebrö. m nadı räften, aber die Not iit gren- | 
! ge in Dienit aeitellt hat. Ro- |; 


| arntes 
‚Sich, diefer afademifhen Tugend zu 


hr Nord-Siid liegt dem Sie erwörben ſich pnendlichen Got— 
ob, der die teslobn, 


Verzeihen Lie daher diejen | Harding ernennt Frau für Richterpoſten 
Schrei nad Hilfe, vieleicht willen | Präſident Sarbing hat Frl. Mary 


Sie Mittel und Wege, etwas für O'Toole für den Poſien des Muni izi⸗ 
unſere Liebesgabenſtelle (Leipzig, palrichters des Diſtrikts von Colums 


yerüberzufeiiden. | bia ernannt. 
bier ſolches 


Frl. O’Toole ift eine: 
der Führerinnen in ber politifgicit 
‚DIätigteit der Frauen in Wafhington. 


geſchieht auch 


zenlos, And wir ſind ja ſolch bettel— 
Volt geworden. Es verlohnt 








wäre, durch Ihre Fürſprache die 
‚entieglihe Not niferer Studenten | 


belten, die fo tapfer den Samıpf mm | 
d l n. 
cht, hf, Dafein Führt und um»er ſchuldet en or helfen RER * 
t | fo fchiwer zu leiden hat, Wir wären E: — Mit Segen Grüßen Ihre 
Ihnen ſo ımendlih danfbar, und —— —— 


Emma Spalteholz, 


— weglih⸗ 


rein 





— 


Vor⸗ 


Auf dieſe Weiſe 


Wie das Poſtdepartement bekannt 
dem Kriege unter anderen Bedin- gab, belaufen ſich die Einlagen in 
gut mit 100—150 | den Poftiparfajlen des Landes auf | 
3,000,000, Eine bejonder3 be: | 
hier- | deutende Zunahme tm PBetrage vott ı 
Allernotwendigite:] $10,279 haben die Einlagen in ver | 


— m) 


pers 


2 
zu .. 


Fa 
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für Damer 
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MILWAUKEE AVE. 
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33.09 Satin Bade: Zlipperd 
— mit Schnalle oder 
mit Ober-Riemen ſind in al— 


len beliebten Farben zu haben 
morgen offeriexen wir dieſe Sliv— 


— per Paar 


8 


m44. 24* 
die Büchſe zu 


va Neis 


340 


Glanzleder Strap Slippers für Miſſes und Kinder, mit genähten 277 05 
biegſamen Lederſohlen, Fußformleiſten, beſte Oberteile. Größen 


8 ı 2 





1.95 


das 


„Boy: Broof” 
oder braum. 
balten viel aus, durchaus felides 
GSröhen 1 
Größen 10 bis 151% 


Die SAuB5ollvortage. um Ladenftunden Sanıdtag 8:30 vorm. bis 6 abends — — 


W.A.WIEBOLDT &CO. 


ev ‚STORES 


— —— von Schuhzeug 


[2} 


-y 


bis 


$2.45 Slanzleder Anfle Strap Slippers für Kinder, mit newendeten 5: Sohlen 


Baar zu 


4 


bi3 6 


und mit Wedge blasen — Örofien 5 Dis 8 — er 49 
Knabenſchuhe, ſchwarz 82.45 lohfarbige — EIN u. 
Fur Anaben gemacht und | QBarfu hr Sandalen fir Wille und 
Leder. Kinder, haber je wähe obien - 
zu $2.95, "92, 45 || —“ 51, bis 2 $1 39 : 
> Zu. Paar » 


83. 00 Sportſchuhe für Knaben, aus ſchwerem weißen © 
dicken Gummiſohlen, 
Größen 11 bis 5 
Näumung von allen Sommerſchuhen für Damen. 
Strap Slippers 


2 
»>r 


braunem oder jhwargeın Nalbleder md braunen oder —— * mit —— 
ſchen, Baby — 8 a Wall ing Abſätzen, mit welt geive 
nabten 


54.95 und 82. 95 : 


Zohlen 5, 








Kolinos' Zahn-Paſte, 


Antoinette Donnelly's Lovely Complexion 
Cream, 





Sanitol Face 








— 


da3 Baar au 


21.1Öinghan- 
39€ 
29e 











LINCOLN, SCHOOL 
AND. ASHLAND, 


{4 





mn 
S 
n 


=." $1,79 


einige mit Yeder Anklepatch und T 
1,, da3 Paar zu 


— Irfordg, — und 
der, Zuede d Buck, 


in weißem Kid, weißem Canvas. Glanzle u 


d biegſam 
Rai ar a 


* en ge— 


bis zu 839 zwei großen Partier 


in t, 


AUHHERRRERERBSET ST BREEHIRERE RER HREH RI Se nenn an KRITTRTITRTTTTE 


REIERZSEREING 





* 


un 


Kleider 


* 
* 


für Kinder 


Schöne Gingham Plaid Kleider, 





= 

Gelichtspnder. . | Eream........ igm  geradlinigen Modellen, ntit zZ 

< Ruiinwillo: = 

* RER * 210 | 6 en * C weißenn Piquekragen u. Manfchet- = 

zaſta au.... Beſchtspuder, — 2 

ne , en, Größen 6 big 14, = 

Arnica Zahn 18 Holmes' Fro— 21 —— = 

feife, au.. C Billas 20. 2.20% LE} Werie bis $6; = 

m 3 Dr. Graves' = 

Ziennens Zion 320 BR 29 Kine ._ Tartie Heinfarrier- = 

Srcan I Bahnpuiver..... a = 

ing cant, * It Gingha kleider ur Mädchen, = 

hübſch befehl und alle echtfarbig. * 

— * en 

Haletrackten must 69e : 

"= werden; — RA ‚ = 

Net Guimves, für Jumper: Organdn und Neal 600 Mufterffeiber von Ginabam = 

Heider, fpigenbeießt, tveir ımd | Beitces, — GaidE mb weikem Eailer-@ = 

cream, große, neue Auswahl I mit Sieagen, N ds am * fox = 

bon S4.50 be rabge⸗ -$1. 05 Ice *—* * ig, 8% Groͤzan 7 bis 851 49 = 

feht auf...... |; ſpeziell zu. eh 50 Merte, zu == 
. — 





36zöll. 


Swiß 


getupftes Swiß, 


die beliebten Sommerfarben, 


einſchließlich weiß, reguläre 
79 Qualität — am Sams— 


tag offerieren wir 


die Yard zu 


Blatz Malz 
und Hopfen 


44c 


ma 


ferner 


wird 


abgelie fert, 


Nachge— 


370 


chte 


Handtaſchen 


Leder Canteen 
fitted 
fchivarg und fars | 


Bores, 
big, große 
reine 
ivert 


bis 
u“ 


32.98 | 82.65 


ſtudugs-Uhren 

24 Stunden gehend, 
ſehr BREUER 
Wert, 





Ic 


50€ 





Switches: 


Wert 53.50; alle Schattieruugen, aus 


genommen gra; ſpeziell, 


Samstag Allee. 





u 


„ 





4:in:Sand feidene Männer-Hals: 


binden, 


neue 


hemde 


zu 


n, fein für 9 


Open End Faſſons, 
Muſter, 
Geſtreifte Männer-Sport— 


usflüge 


50€ 





“62.45 
uli— Räumung ben Männer- Trachten : 


Streifen, 


Zort tey, 
814.50; ! wert 83. 


Männerhemden, weiche Manichet⸗ 


ten, aus fancy kordierten Madras— nerhemden. weiche Manſchetten, weit 
ſtoffen, | und auf ‚1. 00: und hübſch — ht, $1 29 
fülligere Muſte au. ri ji 1146b —J 
Männerhemden, — iranzöf. — — in einer Au: 
wahl der ſchönſten Sommermuſter, die Ihr jemals geſel $1. 88 
habt; morgen — JJ 
Seidenſtreifen Männerhemden. aus feinen ſeidigen 


Seidene Männerhemden, ſchwere Crepe de Chine. Jerſey und 





KOBOLO - 
TONIC 
540 

Für Damen 


— eEbilippine Gowns für 
Dameit, aus Feinsten Stoff, Tcn 


bandbeitidt, Werte bid 52. 75 


Leber Swagger r 
und Victory Ta 
ſchen u— mit Börie 
und I. Spiegel, große 

— ne luswahl— 


50, zu 


or 
— 


Valle 


... 
“un 





Soannaaan HHERURREERARGAAEERERERHN 





TG — 7; 
ST.IS, Samstag u ⸗ 
u De“ 3* a 
Raidı-Sntin Gas | Bindior Grepe ee ei = 
miſeles gut gemacht Gowns für Damen; 4J — 
id ſehr hübſch mit einfache und gemu- / N| 17 
Spiten imd Medalt: ſierie Entwürfe —/ ij 
lions — * sen ein mit zen üeteets [|| | | 
ausgezeidmet. Wert; | Hübjch gemacht, zı ie 
Ri | 

nt 

$1. 59 gi 49 Ni 
ll 


SURSBSRDEIRIGHRRIOREESIRRORIEH SAH E30 


‘ 
— 


Crepe Cloth ſowie Madras Män— 








2fardige Kombinationsmuſter, LE 





52.75 
$7.40 


ſchöne 


en SEE 2 ei! 


Broadceloth Seide, ſchönſte Muſter und Farben, zu.......... 

Reinſeidene geſtrickte Männer- Geſtreifte Männer-Pajamas, mit 
Halsbinden, modernſte Far— 98 Seiden-Frogs, hübſch $1. 69 
ben und Diuiter, zu.. C| gemadt, alle Grösen. 

Strohhüte für Männer herabge= Sommerloppen für Männer — 
feßt. Alle umferen $5.009 und $6.00 | Lberteil aus eine u Stück ge— 
Hute zu 83.50. Alle unſere 53.30 J macht, ‚pleated Nüdjeite — in einer 

| und 54.00 Süte 51 75 guten Nuswahl von 1. 65 5 
ee s 8 . neuen Muftern ‚zu ze 








EA nit Tagen 


fönnen wir Euch einen Ya beiorgen, um Ner- 
wandte ans der alten Heimat hierher toninıcn | ! 


„u sation. 


Schiffskarten 


Amtstermin des Präſidenten ſechs nag Teutſchtand, Oeſterreich, Ungarn, Catqhs. 


ſtowatia, Jugo-Stavia, Volen uſw. 


Erbihaiten 


von Grundeigentum, 
Weriand von Gelb 


eriten 


ngelegenheiten, 


Tanlen in der aber 


auf und Serlanı 
Xerfiherung alter Art. 
zu Tagespreiien auf die, 
deimat. 


Leorold Keumann & Co. 3 


Metropolitan Block 154 


Ede ka Salle Str, Zimmer 219. 


Zwergoifice; 552 Welt North Ave, Gde 
EChriſt HKramer, Vertreter 


rabee, Zimmer 200. 
Tel. Diverſey 1746. 


Offen bis 3 Uhr abends. 


Notariatd-Kanzlei. 


| 
| 
| 
Randolph Str. | 
I 


Yar | 


as verbeſſertes Chicago Grundeigen⸗ 


united States Mail Linie von und nach Lı 


men oder Danzig. 
„Botomac” an 
| „George wWeihington” fährt aut #. Augu 


Wir beſorgen auch alle 
Derwunbten ım der alten Heimat 


Hauptaffice 


23, Ruli ab 


"ed Vorl nah Yreme 1. 


offen jeden Tan don 9 
Telephon Frautlin 104 


Anerttann 
New 


Eriundiſangen 


t gut 

Vort. 

it vu 
— 
bis 5 Uhr 


indfondttr® 








(Zran Dr. Werner Sy) Ceſet die 





foreman 
Banking Co. 


.. W.Eche —J Wahi ington ölt, 


6 hed-0:t0s erwänict. 
; Zinfen bezahlt auf 


Sp 
Grunde 


tum zu Dei ni 


Allgemeines Banterikät. 


Rapitalu. 
Aeberſchuß 








„Sonntagpoſt“ Ceſett die „Sonntagpoit“. En 


 Jeldlendungen 


aach Deutſchland. Deutſch ˖ Deſterreich, Caecho⸗ 
ſlovatei. Jugoſlavten. Uagata,. Bolen. 
Aumänien und Stallen. 


Schiffsiarten 


Agentur audb Notariatd-Sansiet, 


J.V.ZINNER &C0. 


einianen (In BerHaft teit 1908.) 
ug g 619 WeNorth Ave Tel Dwerſey 8287 
5107 S. — Ave. Tel. Blvd. 6570 


igenfumsdarlehen fen Montan Mitnooch und Ftettag 86 


Dlienétag. Donne — und Samdtag 9—BR: 
Eonmntag® 10-12. 





ied tniten Breifen nelichen. | tangz® 








| 'WILLIAM B. LUGKE 
*3,000,. 000 Ge Fıtund 

tatstrtenmi*] 4729 N, St. Louis Ave, 
aa werden idmell, guuerlälfig au 


ı Weile 2406 
— 























J 












